
Elektronik. 
Wir bauen die Elemente. 

Oszilloskopröhren 

Datenbuch 
1985 GO



Elektronik. 
Wir flauen die Eiemente. 

Unser Arbeitsgebiet - besonders die Mi -
kroelektronil< — entwicl<elt sich immer rascher 
zum Motor für viele Innovationen. Mit gründ­
licher Information und Beratung möchten wir 
Ihnen helfen, diese Entwicklung zu nutzen, 
um im Wettbewerb vorn zu sein. 

Zugegeben, wir sind dabei in einer be­
sonders günstigen Lage: Als Unternehmens­
bereich Bauelemente des Hauses Philips 
verbindet Valvo die Erfahrung und Beweglich­
keit des deutschen Spezialisten mit der 
Stärke des weltweit größten Anbieters von 
elektronischen Bauelementen. 

Die Vorteile zeigen sich zum Beispiel in 
der hohen Innovationsrate, da wir die eigene 
Forschung und Entwicklung durch internatio­
nalen Forschungsverbund ergänzen. 
Zugleich verfügen wir über das breiteste Pro­
duktprogramm in Deutschland. Wir können 
daher unseren Partnern innovative, vielseitige 
Problemlösungen aus einer Hand anbieten. 
Mit Produkten, die pünktlich zur Stelle s ind. 
Hohe Lieferzuverlässigkeit, weit entwickelte 
Fertigungsverfahren, kompromißlose Qual i­
tätssicherung sind für uns selbstverständlich. 

Wie der Erfolg zeigt, ist das eine gute 
Plattform für die Zusammenarbeit. Damit 
daraus eine langfristige, erfreuliche Partner­
schaft wird, sind wir bereit, Probleme flexibel 
und unbürokratisch zu lösen. 

Information ist der erste Schritt. Sprechen 
Sie mit uns, wenn es um Bauelemente geht. 

Veitriebsprogramm: 
Integrierte Schaltungen 

Bipolar analog und digital 
MOS und Hybrid 

Mikroprozessoren und -Computer 
Bipolar- und IMOS-Systeme 
Entwiddungssysteme, Software und 
Support 

Disitrete Halbleiter 
Dioden und Transistoren 
Thyristoren und Triacs 
Optoeleictronische Bauelemente 
Sensoren 

Kondensatoren 
Widerstände und Potentiometer 
HelB- und Kaltleiter, Varistoren 
Hart- und weichmagnetische Ferrite 
Piezoxide 
Fernsehbildröhren und Ablenkmittel 
Monitorröhren und Ablenkmittel 
Transformatoren 
Tuner 
Lautsprecher 
Speziairöhren und -bautelle 

Bildaufnahme und -Wiedergabe 
StrahlungsmeOtechnik 
Hochfrequenz- und Mikrowellen­
erzeugung 
Mikrowellenbaugruppen 
Reed-Kontakte 

Quarz-Bauelemente 
Steckverbinder, Leiterplatten und Multilayer 
Motoren und Getriebe 

Diese Stichwortliste gibt einen groben 
Überblick über unser Vertr iebsprogramm, 
das insgesamt Bauelemente aus mehr als 
hundert Technologien bietet. 
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Dieses Datenbuch ist vor allem für den Konstrukteur und Geräteentwickler 

bestimmt. 

Bestellungen oder Anfragen richten Sie bitte an 

Valvo 
Unternehmensbereich Bauelemente der Philips GmbH 
Burchardstraße 19, Postfach 106323, 2000 Hamburg 1 

Telefon (040) 32 96-0, Telefax (0 40) 32 96-213, Telex 215401-53 va d 

oder an die Valvo Zweigbüros bzw. Valvo Distributoren 

(siehe 3. Umschlagseite) 

Herausgeber: Valvo 

Unternehmensbereich Bauelemente der Philips GmbH 

Burchardstraße 19,2000 Hamburg 1 

Verlag: Dr. Alfred Hüthig Verlag GmbH 

Postfach 10 28 69,6900 Heidelberg 1 

Druck: Photo Copie GmbH, 2000 Hamburg 1 
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Dieses Datenbuch gibt keine Auskunft über Liefermöglichkeiten. 

Die angegebenen Daten dienen allein der Produktbeschreibung und sind nicht 

als zugesicherte Eigenschaften im Rechtssinne aufzufassen. Etwaige Schadens­

ersatzansprüche gegen uns - gleich aus welchem Rechtsgrund - sind 

ausgeschlossen, soweit uns nicht Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit trifft. 

Es wird keine Gewähr übernommen, daß die angegebenen Schaltungen oder 

Verfahren frei von Schutzrechten Dritter s ind. 

Ein Nachdruck - auch auszugsweise - ist nur zulässig mit Zust immung des 

Herausgebers und mit genauer Quel lenangabe. 

GO



Wichtiger Hinweis! 
Bei der Handliabung und beim Betrieb einiger Bauelemente sind mögliche gesund-

heitsgefährdende oder umweltstörende Einflüsse zu beachten. 

Es ist deshalb bei diesen Typen besondere Sorgfalt erforderlich 

• beim Betrieb (Bauelement und Gerät), 

• bei Lagerung und Transport (Vorsicht beim Bruch von Bauelementen, die Queck­

silber oder Beryll iumoxid enthalten), 

• bei der Beseitigung nicht mehr verwendbarer oder überzähliger Bauelemente 

(Quecksilber, Beryll iumoxid). 

Röhren mit Fotbkalode, Leuchtschirm oder fotoleitender Schicht enthalten in 

geringen Mengen gesundheitsschädl iche Verbindungen. Bei der Beseitigung 

großer Stückzahlen ist deshalb besondere Vorsicht geboten. 

Mögliche Gefahrenursachen sind 

1. Röntgen-Strahlung sowie HF- und Mikrowellenenergie (nur bei angelegten 

Spannungen), 

2. chemische Wirkungen (Gifte) durch Quecksilber, Beryl l iumoxid-Staub u. ä., 

3. hohe Spannungen, 

4. Implosionsgefahr. 

Gesetzliche und sonstige Vorschriften, in denen u. a, zulässige Höchstwerte und/oder 

eine Kennzeichnungspfl icht für die Geräte festgelegt sind (z. B. Röntgen-Verordnung 

[RöV], Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften, Umweltschutzgesetze) sind 

vom Anwender (insbesondere Gerätehersteller, Betreiber usw.) in jedem Falle zu 

beachten. 

Die folgende Tabelle gibt einen Überblick über mögliche Gefahren 

(Hinweise im Datenblatt beachten): 

Röntgen­ HF- und Beryl l ium­
Produktgruppe strahlung Mikrowellen-

Energie 
oxid Verschiedenes') 

Monitorröhren X Implosionsgefahr 

Oszil loskopröhren X Implosionsgefahr 

Bildverstärkerröhren X 

Intrarot-Detektoren X 

Fotovervielfacher Implosionsgefahr 

Senderöhren X X Implosionsgefahr^) 

Klystrons X X 

Magnetrons X X 

Mikrowellen-Halbleiter X X 

Mikrowellen-Baugruppen X X 

Gleichrichterröhren X Quecksiiber 

Thyratronröhren X Quecksilber 

') Bei Berührung von Bauelementen während des Betriebes (evtl. auch nach Abschal­

ten) kann eine Gefährdung von hohen elektrischen Spannungen ausgehen. 

' ) nur Glas-Röhren. 
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Jeder unserer Lieferungen liegen die Vorscfiriften bei Transportscfiaden und die 

Gewäfir leistungsbestimmungen zugrunde. 

RLicl<lieferungen von gewahrleistungspfl icf i t igen Spezialbauelementen 

senden Sie bitte an 

Valvo 

Unternehmensbereich Bauelemente 

der Philips GmbH 

Lieferzentrum Hamburg 

Retourenstelle 

Kronsaalsweg 20 

2000 Hamburg 54 
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Typenverzeichnis 

Typ Seite Typ Seite 

D 7 - 2 2 1 3Y 43 L 14-140 GH/95 157 

D 7-222 GY 43 L 1 4 - 1 5 0 GH/95 16 9 

D 1 0 - 1 8 0 GY/125 4 9 1 0 D 1 8 GY 13 5 

D 1 0 - 1 8 1 GY/125 49 1 1 D 1 8 GH 1 4 5 

D 1 2 - 1 3 0 GY/119 75 24 D 1 0 GY/125 57 

D 1 2 - 1 4 0 GH/119 8 3 26 D 1 0 GH/125 67 

D 1 4 - 3 6 1 GH 1 0 9 1 0 8 D 1 2 GY/119 9 1 

D 1 4 - 3 6 1 GM 1 0 9 I I I D 1 2 GH/119 1 0 1 

D 1 4 - 3 6 1 GY 1 0 9 5 5 5 3 5 1 8 7 

D 1 4 - 3 6 1 GH/93 1 0 9 55 5 6 1 1 8 8 

D 1 4 - 3 6 1 GM/93 10 9 55 5 6 6 1 8 9 

D 1 4 - 3 6 1 GY/9 3 1 0 9 55 5 6 9 1 9 0 

D 1 4 - 3 6 2 GH 109 55 5 7 2 1 9 1 

D 1 4 - 3 6 2 GM 1 0 9 55 5 9 4 1 9 2 

D 1 4 - 3 6 2 GY 1 0 9 55 5 9 5 1 9 3 

D 1 4 - 3 6 2 GH/93 109 55 5 9 6 1 9 4 

D 1 4 - 3 6 2 GM/9 3 1 0 9 55 59 7 1 9 5 

D 1 4 - 3 6 2 GY/93 1 0 9 55 5 9 8 196 

D 1 4 - 3 7 0 GH/93 1 1 9 55 5 9 9 197 

D 1 4 - 3 8 0 GH/123 127 4 0 2 2 1 0 2 2 1 5 9 0 1 9 8 

10.85 
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Oszilloskopröhren 

In nahezu a l l e n Geräten, in denen Analog- oder D i g i t a l s i g n a l e a u f t r e t e n und 

ihr Verlauf überwacht werden s o l l , können Oszilloskopröhren eingesetzt werden. 

Hierzu gehören Oszilloskope a l l e r A r t , für die Entwicklung, den Service, medi­

zinische Therapie und Überwachung, Signalüberwachungsgeräte, Prozeßsteueranla­

gen, Datensichtgeräte und nachrichtentechnische Anlagen, i n denen r e l a t i v 

schnelle Signalverläufe von Interesse sind. 

Typenbezeichnung 

nach PRO ELECTRON 

D 14 - 370 GH/ 93 

Einstrahl- ungefähre 
Oszilloskop- äußere 
röhre 1) Schirm-

diagonale 

Bau­
reihe 

Schirmart Aus führung 
des Innenrasters 

von Entwicklxingsmustern 

Fertigungs-
bezeichnung 

I I I D 12 GH / 119 

I 
E i n s t r a h l -
Oszilloskop-
röhre 1) 

ungefähre 
äußere 
Schirm­
diagonale 

Schirmart ) Ausführung 
des Innenrasters 

^) L = Oszilloskopröhre für direkten Speicherbetrieb (Sichtspeicherröhre). 

) Der erste Buchstabe kennzeichnet die Farbart der Phosphorszene nach der 
Feldeinteilung im Kelly-Farbdiagramm. Der zweite Buchstabe d i e n t , wenn vor­
handen, der fortlaufenden Kennzeichnung oder zur Angabe besonderer Eigen­
schaften. 

10.85 Î IVD 
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Oszilloskopröhren 

Liehttechnische Einheiten 

Größe Formelzeichen Sl-Einheit Bemerkung 

Lichtstärke I cd (Candela) 

Lichtstrom Im (Lumen) 

Lichtmenge Q Im • s 

Leuchtdichte L cd/m*̂  1 cd/m'̂  = 

spezifische 
Lichtausstrahlung M Im/m^ 

Be1euchtungss tärke E Ix ( L U X ) 

Nicht dem Sl-System entsprechende Einheiten mit Umrechnungsfaktoren. 
2 4 2 2 

1 S t i l b = 1 cd/cm"" = 10 cd/m = 4 TI • Im/cm 
4. 

1 2 10 2 2 
1 Lambert = — cd/cm = cd/m = 4 Im/cm 

1 Foot Lambert = c d / f t ^ = 3,426 cd/m^ 

1 Foot Candle = 10,764 Ix 

10.85 
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Sicherheitshinweise 

Sicherheitshinweise über den Umgang mit Oszilloskopröhren mit 

Schirmdiagonalen = 160 mm 

Allgemeines 

Oszilloskopröhren sind abgeschmolzene, evakuierte Glaskolben. Sie sind grund­

sätzlich zerbrechlich und können implodieren. Durch unsachgemäße Behandlung 

oder heftige äußere Einflüsse können Oszilloskopröhren z e r f a l l e n . Durch den 

plötzlichen Druckausgleich werden G l a s s p l i t t e r umhergeschleudert, die erheb­

liche Körperverletzungen verursachen können. Ein derartiges Verhalten i s t bei 

evakuierten Glasgefäßen oder Röhren mit einem Durchmesser von mehr als IGO mm 

bzw. einer ununterbrochen freiliegenden Glasoberfläche von mehr als 50 cm zu 

erwarten. 

Umgang_mit_Oszillosko£röhren 

A. Schutzmaßnahmen 

1, Oszilloskopröhren geschützt in ihren Verpackungen im Tuch- oder Kunst­

stoffbeutel transportieren und lagern. 

2, Unnötige mechanische Beanspruchungen der Oszilloskopröhren insbesondere 

am Hals vermeiden. Werden Oszilloskopröhren getragen, sind kleine Röhren 

mit der Schirmfläche auf eine Hand zu setzen, während die andere Hand den 

Röhrenhals am Konus abstützt. 

3, Oszilloskopröhren beim Absetzen mit i h r e r Schirmfläche auf saubere e l a s t i ­

sche Unterlage s t e l l e n , so daß Kratzer in der Glashaut vermieden werden; 

sie können Implosionen hervorrufen. Röhren nicht stoßen. 

4, Durch den Produktionsprozeß oder den Betrieh warm gewordene Oszilloskop­

röhren vor Zugluft schützen. Oszilloskopröhren keinen ungleichmäßigen oder 

plötzlichen starken Temperaturwechseln aussetzen, daher nicht i n der Nähe 

von Heizkörpern, Strahlungsöfen, I n f r a r o t s t r a h l e r n usw. a b s t e l l e n . 

5, S p l i t t e r implodierender Oszilloskopröhren können die Implosion benachbar­

ter Röhren herbeiführen; bei der Ablage der Röhren i s t hierauf zu achten. 

6, Zum Schutz i n der Nähe beschäftigter, u n b e t e i l i g t e r Personen Arbeitsplät­

ze durch feste Wände, Drahtgitterwände (max. 8 mm Maschenweite) oder durch 

Vorhänge aus festem Stoff gegenseitig bzw. gegen den übrigen Arbeitsraum 

abschirmen. Gestattet der Fertigungsahlauf diese Maßnahme n i c h t , so i s t 

der Arheitsraum entsprechend dem S p l i t t e r s t r e u b e r e i c h im Umkreis von 5 m 

als gefährdet zu betrachten ("Augenschutzbereich"), 

10.85 
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Sicherheitshinweise 

A. Schutzmaßnahmen, Fortsetzung 

7. Prüfungen von großen Oszilloskopröhren nur h i n t e r einer Schutzscheibe 

vornehmen oder Schutzbrille tragen. Bei besonderen v i s u e l l e n Prüfungen 

darf k u r z z e i t i g der Schutz e n t f e r n t werden. 

8. Oszilloskopröhren mit groben Glasbeschädigungen oder Absplitterungen sind 

sofort nach A.l zu schützen. 

9. Vor dem Verschrotten einer Oszilloskopröhre muß sie belüftet sein (Zer­

störung des Pampstutzens - dieser Vorgang darf nur unter den Bedingungen 

nach A.l vorgenommen werden). 

10. Vor dem Hantieren mit Oszilloskopröhren i s t s i c h e r z u s t e l l e n , daß diese 

keine elektrostatische Aufladung tragen. Dies kann z.B. dadurch geschehen, 

daß zwischen Nachbeschleunigungsanschluß und Masse ein Widerstand von etwa 

10 kS geschaltet wird, um Restladungen abzuführen. Wegen der d i e l e k t r i ­

schen Nachwirkungen i s t diese Entladung auf etwa eine halbe bis eine Minu­

te auszudehnen. Diese Entladung i s t e r f o r d e r l i c h , w e i l im anderen F a l l 

beim Berühren des Nachbeschleunigungsanschlusses der Oszilloskopröhren 

eine schreckhafte Bewegung ausgelöst werden kann und damit durch Fallen­

lassen zu einer Implosion bzw. einer Beschädigung der Röhre führt. 

B. Persönliche Schutzausrüstungen gegen Verletzung bei Implosionen 

Zum Schutz gegen Splitterwirkung bei Implosionen sind Schutzmittel b e r e i t ­

zuhalten und zu benutzen. 

1. Gesichtsschutzschild (Vollschutz, der auch die Halspartie schützt) 

2. Schutzbrillen mit Seitenschutz 

3. Feste Handschuhe mit Pulsaderschutz 

4. Feste, hochschließende Schürzen 

5. Festes Schuhwerk (ggf. Sicherheitsschuhe) 

Die vorerwähnten persönlichen Schutzausrüstungen sind j e nach Größe der 

Implosionsgefahr und entsprechend den gefährdeten Körperteilen anzuwenden. 

Die Verletzungsgefahr durch Implosionen i s t wesentlich gemindert, wenn 

sich die Röhre in einem Schutzsack befindet. 

10.85 
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Erläuterungen 

Schirmdaten 

Oszilloskopröhren 

Oszilloskopröhren 
für direkten Speicherbetrieb 

Zubehör 
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Erläuterungen 

ERLÄUTERUNGEN ZU DEN TECHNISCHEN DATEN 

1. Allgemeines 

1.1 Daten 

Die für eine Oszilloskopröhre angegebenen Kenndaten, Betriebsdaten, Ka­

pazitäten und Kennlinien gelten für eine durchschnittliche Röhre, die für 

den jeweiligen Röhrentyp kennzeichnend i s t . Soweit nicht anders angegeben, 

s t e l l e n die aufgeführten Daten Mittelwerte neuer Röhren bzw. eine Nominal­

größe dar. 

1.2 Betriebsdaten 

Die i n den Datenblättern angegebenen Betriebsdaten entsprechen keinen 

starren E i n s t e l l - V o r s c h r i f t e n . Sie s t e l l e n vielmehr Empfehlungen zur gün­

stigen Ausnutzung der Oszilloskopröhre dar. Durch System-Toleranzen können 

Abweichungen von den angegebenen Einstellungen vorkommen. Es können auch 

andere Einstellungen gewählt werden, wobei für die Ermittlung der Betriebs­

werte die Kennlinien herangezogen werden können, bzw. wobei zwischen den 

angegebenen Einstellungen i n t e r p o l i e r t werden da r f . Bei Abweichung von den 

in den Datenblättern empfohlenen Einstellungen muß die Einhaltung der zu­

gelassenen Grenzwerte genau k o n t r o l l i e r t werden. Bei wesentlichen Abweich­

ungen i s t beim H e r s t e l l e r rückzufragen. 

1.3 Grenzdaten 

Die angegebenen Grenzdaten sind i n jedem F a l l absolute Maximal- bzw. Mini­

malwerte. 

Die angegebenen Werte dürfen auf keinen F a l l überschritten werden, weder 

durch Netzspannungsschwankungen und Belastungsänderungen, noch durch Streu­

ungen der Bauelemente oder infolge von Meßunsicherheit beim Nachmessen der 

Spannungen imd Ströme. Jeder Grenzwert i s t unabhängig von anderen Werten 

als absolut zulässiges Maximum zu betrachten. Es i s t unzulässig, einen 

Grenzwert zu überschreiten, weil ein anderer nicht v o l l ausgenutzt wird. 

Wenn es in besonderen Fällen e r f o r d e r l i c h werden s o l l t e , einen einzelnen 

Grenzwert zu überschreiten, i s t es ratsam, beim H e r s t e l l e r rückzufragen, 

andernfalls e r l i s c h t der Gewährleistungsanspruch. 

Die Grenzwerte entsprechen einem eingeführten Maßsystem, wie es in der 

lEC-Publikation 134 d e f i n i e r t i s t . 

10.85 
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Erläuterungen 

2. Heizung 

Die an der Röhre gemessene Heizspannung darf ± 1 % vom Nennwert abweichen, 

wenn die VersorgungsSpannung (Netz- oder Batteriespannung) auf ihren Nomi­

nalwert e i n g e s t e l l t i s t . Sie i s t aber nur dann zulässig, wenn sie von mehr 

als einem Faktor verursacht wird. 

E r m i t t e l t wird die Gesamtabweichung aus der Quadratwurzel der Summe der 

Quadrate der Einzeltoleranzen, von denen keine + 5 ^ überschreiten darf. 

Hängt die Heizspannungsabweichung nur von einem Faktor ab, so sind nur 

± 5 ^ Abweichung vom Nennwert zulässig. 

Für maximale Lebensdauer der Katode wird S t a b i l i s i e r u n g der Heizspannung 

auf ihren Nennwert empfohlen. Jede Abweichung der Heizspannung von ihrem 

Nennwert bringt Nachteile für die Eigenschaften und Lebensdauer der Röhre 

und i s t daher auf ein Minimum zu beschränken. 

Ursache für Heizspannungsänderung können sein; 

- Streuung'der Eigenschaft von Bauelementen wie Transformatoren, Wider­

ständen, Kondensatoren u.s.w.; 

- Streuung der Einstellungen beim Geräteabgleich; 

- unterschiedliche Betriebsbedingungen. 

Oszilloskopröhren mit einer Schnellheizkatode dürfen nicht mit anderen 

Röhren i n Serie geschaltet werden. 

3. Spannung zwischen Heizfaden und Katode 

Die Spannung zwischen Heizfaden und Katode s o l l möglichst k l e i n gehalten 

werden und darf in keinem F a l l den im Datenblatt angegebenen Wert über­

schreiten. Betrieb mit Heizfaden p o s i t i v gegen Katode wird nicht empfohlen. 

Zur Vermeidung von Brummstörungen s o l l die Wechselspannungskomponente von 

üpj^ so k l e i n wie möglich sein und darf im allgemeinen einen E f f e k t i v w e r t 

von 20 V (Netzfrequenz) nicht überschreiten. 

Eine Gleichstromverbindung zwischen Heizfaden und Katode muß immer be­

stehen. Sofern nicht anders angegeben, darf i h r max. Widerstand 1 MQ nicht 

überschreiten,' die Impedanz zwischen Heizfaden und Katode bei Netzfrequenz 

muB < 100 kQ sein. 

10.85 
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Erläuterungen 

4. Elektroden zwischen Katode und Nachbeschleunigungselektrode 

Unter keinen Umständen sollen Röhren ohne eine Gleichstromverbindung zwi­

schen jeder Elektrode und der Katode betrieben werden. Diese Widerstände 

sollen möglichst n i e d r i g sein, soweit es die Bedingungen der Schaltung 

gestatten. Keinesfalls dürfen sie die angegebenen Grenzwerte überschreiten. 

5. Elektrodenspannungen 

Bezugspunkt für die Elektrodenspannung i s t im allgemeinen die Katode. 

Bei Betrieb mit Katodensteuerung i s t die Elektrode Gl Bezugspunkt. 

5.1 Steuergittersgannung 

Die i n den Daten angegebenen Werte s t e l l e n den Streubereich der Steuer­

gitterspannung für v i s u e l l e Unterdrückung des fokussierten Leuchtflecks 

dar, bezogen auf die Spannung der ersten Beschleunigungselektrode. 

Die Helligkeitssteuerung s o l l t e so ausgelegt werden, daß jede Röhre des 

entsprechenden Typs in dem angegebenen Bereich eingesetzt werden kann. 

5.2 Erste Beschleunigungsspannung 

Eine feste Spannung an der ersten Beschleunigungselektrode ( U n i p o t e n t i a l -

Linse) erlaubt voneinander unabhängige Einstellung der Fokussierung und 

H e l l i g k e i t . 

5.3 Fokussiersgannung 

Die Fokussierspannung U^g i s t für optimale LeuchtfIcckgröße e i n z u s t e l l e n ; 

die Spannung kann vom Strahlstrom abhängig sein. Für automatische Fokus­

sierung der Oszilloskopröhre i s t AU^g vom S t e u e r g i t t e r h e r z u l e i t e n . 

5.4 Astigmatismus-Korrektursgannung 

Um optimales Verhalten unter a l l e n Bedingungen zu erreichen, i s t zur 

Astigmatismuskorrektur eine gegenüber dem m i t t l e r e n V e r t i k a l a b l e n k p l a t t e n -

p o t e n t i a l veränderbare Spannung an der dafür vorgesehenen Elektrode e r f o r ­

d e r l i c h . Der notwendige E i n s t e l l b e r e i c h i s t dem Datenblatt zu entnehmen. 

5.5 Ablenkglatten-Abschirmsgannung 

Es i s t w i c h t i g , daß die Ablenkplatten-Abschirmspannung dem m i t t l e r e n 

Potential der v e r t i k a l e n Ablcnkplatten entspricht. 

10.85 
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Erläuterungen 

5.6 Geometrie-Steuersgannung 

Durch Verändern der Elektrodenspannung innerhalb des i n den Daten angege­

benen Bereiches können Kissen- und Tonnenverzeichnungen k o r r i g i e r t werden. 

5.7 Ablenkglattengotentiale 

Zur Erzielung optimaler Eigenschaften i s t es e r f o r d e r l i c h , daß die m i t t ­

leren Ablenkplattenpotentiale jeweils exakt symmetrisch und gleich sind. 

Soweit vorgesehen sollen die m i t t l e r e n Spannungen a l l e r Korrekturelektro­

den (Netzelektrodenspannung für optimale Geometrie, m i t t l e r e Astigmatis­

mus-Korrekturspannung und f a l l s möglich die m i t t l e r e Strahlzentrierspan­

nung sowie die Geometrie-Steuerspannung) gleich dem m i t t l e r e n Plattenpo­

t e n t i a l sein. 

Wird das Haster in beiden Richtungen v o l l ausgeschrieben oder sogar über­

schrieben, s t r e i f t der Elektrodenstrahl bei weitester Auslenkung die Ab­

lenkplatten. Es werden dann Ablenkverstärker mit niedriger Ausgangsimpe­

danz e r f o r d e r l i c h (siehe auch "Elektrodenströme und Impedanzen der Schal­

tung"). 

5.8 Geometrieverzeichnungen und ihre Prüfung 

Angaben über Geometrieverzeichnungen sind i n f a s t a l l e n Datenblättern 

aufgenommen. 

Ein Toleranzband zwischen konzentrischen Rechtecken wird nach der elek­

trischen X-Achse bzw. nach der x-Achse des Innenrasters ausgerichtet. Bei 

optimal angelegten Korrekturpotentialen liegen die Kanten eines geschrie­

benen Rasters innerhalb dieser Rechtecke. 

Die Prüfung i s t folgendermaßen vorz<mehmen. 

- Die horizontale Mittelachse einer Schablone mit zwei konzentrischen 

Rechtecken entsprechender Abmessungen wird mit einer i n Schirmmitte ge­

schriebenen horizontalen Linie zur Deckung gebracht. 

- Die geschriebene Linie wird dann v e r t i k a l zwischen die horizontalen 

Linien der konzentrischen Hechtecke verschoben. Dabei darf die M i t t e 

der geschriebenen Linie an keiner S t e l l e außerhalb der von den Hecht­

ecken begrenzten Fläche l i e g e n . (Die Prüfung i s t h i e r b e i unabhängig 

von StrahlStrom und L i n i e n b r e i t e . ) 
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- I n entsprechender Weise wird eine v e r t i k a l e Linie so zwischen die ver­

t i k a l e n Begrenzungen der Rechtecke verschoben. Auch dabei darf dann die 

M i t t e der geschriebenen Linie i n keinem Punkt außerhalb der genannten 

Fläche l i e g e n . 

- Für jede Prüfung sind jeweils die Fokussierung, Astigmatismuskorrektur 

und Kissen- bzw. Tonnenverzeichnungen optimal e i n z u s t e l l e n . 

- Korrektur der Bildgeometrie e r f o l g t durch Einstellving nach optimaler 

Geometrie im Sinne g l e i c h z e i t i g e r Minimierung der Abweichung von der 

Mitte entsprechend dem x- und y - S t r a h l . 

5.9 Abweichung von der Ablenklinearität 

Die Linearität i s t d e f i n i e r t als prozentualer Unterschied der Ablenkemp­

f i n d l i c h k e i t bei einer Ablenkung von 75 bzw. 25 % der nutzbaren Diagramm­

abmessungen. Dieser Wert beträgt im allgemeinen nicht mehr als 2 ^ . 

5.10 Netzelektrode 

Einige Höhren besitzen als l e t z t e Elektrode vor der Nachbeschleunigung 

ein feinmaschiges Netz, das den Ablenkraum gegen das Nachbeschleunigungs­

f e l d abtrennt. Dadurch werden kleine Ablenkkoeffizienten t r o t z hoher Nach-

beschleunigungsspanntmg möglich. Diese Elektrode wird an e i n P o t e n t i a l ge­

l e g t , das gegenüber der Korrekturelektrode für Verzeichnungen negativ i s t . 

Die Spannving wird so gewählt, daß Hintergrundaufhellung durch Sekvmdär-

elektronen gerade nicht mehr sichtbar i s t . 

5.11 Nachbeschleunigung 

Höhren mit Nachbeschleunigungselektroden sind im allgemeinen für ein ganz 

bestimmtes Verhältnis von Nachbeschleunigimgsspannung zu mittlerem Platten­

p o t e n t i a l ausgelegt. Ein Betrieb bei einem größeren Spannungsverhältnis 

kann ungleichmäßige Ablenkung vind Rasterverzerrungen zur Folge haben. 

5.12 Einschalten der Hochspannung 

Um ein Einbrennen des Schirms zu vermeiden, i s t es w i c h t i g , vor dem Anle­

gen der Hochspannung eine der Ablenkungen, vorzugsweise die Zeitablenkung, 

einzuschalten. 
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6. Elektrodenströme und Impedanzen der Schaltung 

I n jeder Elektrode können Ströme, hervorgerufen durch das A u f t r e f f e n e i ­

nes Teils des Elektronenstrahls, Lecks oder Sekundär-Emission, i n beiden 

Richtungen a u f t r e t e n . I n der Fokussier-Elektrode und i n den Ablenkplat­

ten sind Ströme bis zu 10 l̂A zu erwarten. Zusätzlich kann bei völliger 

Ausnutzung der Ablenkung jede Ablenkplatte mit bis zu 50 ^ des St r a h l ­

stromes belastet werden. 

Die Schaltungsimpedanz für G i t t e r 2 und/oder G i t t e r 4 i n Oszilloskopen 

mit Strahlstrombegrenzung muß < 10 kß sein. Bei a l l e n Röhren muß der Steu­

ergitter-Vorwiderstand < 1 MQ sein. 

7. Kapazitäten 

Die Messung der im Datenblatt angegebenen Kapazitätswerte e r f o l g t , wenn 

nicht anders angegeben, an den Anschlüssen einer k a l t e n Röhre. Anschlüsse 

und Meflleitungen sind abgeschirmt. 

8. Linienbreite 

Die Messung der Linienbreite e r f o l g t nach der Rastermethode (schrumpfen­

des Ablenkraster). Fokussier- und Astigmatismuskorrekturspannung werden 

so e i n g e s t e l l t , daß die L i n i e n b r e i t e des horizontalen und die des v e r t i ­

kalen Strahles i n Schirmmitte g l e i c h z e i t i g i h r Minimum erreichen. 

Zur Messung wird die Breite des Rasters soweit r e d u z i e r t , bis der Linien­

verlauf gerade noch erkennbar i s t . Die Linienbreite ergibt sich dann als 

der Quotient aus der Breite des Rasters zur Zahl der R a s t e r l i n i e n . 

9. Nutzbare Schirmfläche 

Die nutzbare Schirmfläche i s t die auf der Innenseite des Frontglases mit 

Leuchtstoff beschichtete Fläche) sie b l e i b t vmbedeckt und daher von außen 

sichtbar. 

10. Nutzbare Ablenkfläche 

Die nutzbare Ablenkfläche i s t der T e i l der nutzbaren Schirmfläche, für 

den die angegebenen Eigenschaften g e l t e n . 
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H . Leuchtschirm 

Um bleibende Schäden am Leuchtschirm zu vermeiden, i s t folgendes zu be­

achten: 

- Kein Betrieb der Röhre mit stehendem B i l d bei hohem Strahlstrom über 

einen längeren Zeitraum. 

- Kein Betrieb der Röhre mit stehendem oder langsam bewegendem Leucht-

12. Innenraster 

Ein durch F l u t l i c h t beleuchtbares rotes Meßraster i s t i n der Ebene der 

LeuchtstoffSchicht mit Siebdruck auf der Innenseite der p l a n p a r a l l e l e n 

Frontplatte aufgebracht. 

Es erlaubt paralaxefreies Ausmessen von Oszillogrammen sowie f o t o g r a f i ­

sche Registrierungen mit kurzen Belichtungszeiten bei weitgeöffnetem Ob­

j e k t i v und damit verbundener geringer Tiefenschärfe. 

13. Korrekturspule 

Magnetische Fremdfelder und Fertigungstoleranzen der Oszilloskopröhre 

können Abweichungen zwischen dem Innenraster und den Strahlablenkebenen 

zur Folge haben. 

Durch ein auf den Elektronenstrahl einwirkendes Magnetfeld der strom-

durchflossenen Korrekturspule, die auf dem Glaskolben des Röhrenkolbcns 

fest montiert i s t , kann die Abweichung kompensiert werden. Da die Ab­

weichungen unterschiedlich groß und nach beiden Richtungen a u f t r e t e n kön­

nen, muß der Korrekturspulenstrom stufenlos e i n s t e l l b a r und i n der Pola­

rität umkehrbar sein (siehe S k i z z e ) . 

f l e c k bei hohem Strahlstrom. 

OO 

Korrekturspuie / 

- O 
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1 4 . Einbanhinveise 

Sofern nicht anders angegeben, dürfen Oszilloskopröhren i n beliebiger La­

ge eingebaut werden. 

Der Einbau der Röhre muß i n jedem F a l l so erfolgen, daß im Kolben- und 

Sockelbereich keine mechanischen Glasspannungen a u f t r e t e n . Unter keinen 

Umständen darf die Fassung zur Halterung der Röhre dienen. 

Die Verdrahtung der Fassung s o l l nicht s t a r r erfolgen, sondern durch Ein­

satz f l e x i b l e r Leitungen f r e i e Bewegung erlauben. Die Masse einer beschal­

teten Fassung darf 1 0 0 g nicht überschreiten. Das max. zulässige Drehmo­

ment beträgt 4 0 0 Nm. 

1 5 . Abschirmung 

Für einen einwandfreien Betrieb i s t es e r f o r d e r l i c h , Oszilloskopröhren 

gegen von außen wirkende Magnetfelder abzuschirmen. Besonders bei Ausführ­

ungen mit einem permanentmagnetischen elektronenoptischen Linsensystem i s t 

das Einwirken einer Induktion > 0 , 0 2 T ( 2 0 0 Gaufl), das entspricht einer 

magnetischen Feldstärke von 1,6 x 1 0 A/m, zu vermeiden. 

1 6 . Handhabung 

Der Ein- und Ausbau sowie die Vernichtung defekter Oszilloskopröhren darf 

nur durch eingewiesenes Personal erfolgen. 

Die Röhren sind evakuiert und können bei Beschädigung implodieren. Es sind 

daher jegliche mechanische Belastungen oder Beschädigungen, wie Schrammen 

oder Stöße an beliebiger S t e l l e , zu vermeiden. 

Bei Servicearbeiten oder Ersatz der Röhre i s t zu beachten, daß elektrische 

Restladung am Nachbeschleunigungsanschluß und an der Außenaquadierung an­

stehen kann. Vor Trennung der Röhre von der Schaltung i s t die Kapazität 

zwischen Innen- und Außenbelag durch Kurzschluß zwischen Nachbeschleuni­

gungsanschluß und Außenaquadierung zu entladen. 

1 7 . Röntgenstrahlungsgefahr 

Röntgenstrahlen entstehen durch Abbremsen f r e i e r Elektronen im Vakuum. Bei 

Anlegen von Spannungen an Elektronenröhren von mehr als 5 kV oder bei Auf­

tr e t e n solcher Spannungen i n den Röhren sind bei der Geräteentwicklung die 

Vorschriften über den Schutz vor Schäden durch Röntgenstrahlung gemäß 

Röntgenverordnung ( R Ö V ) vom 1 . März 1 9 7 3 zu beachten. 

10.85 
24 

GO



Erläuterungen 

Bei a l l e n i n diesem Datenbuch aufgeführten Typen b l e i b t bei Einhaltung 

a l l e r p u b l i z i e r t e n Grenzwerte die Dosisleistung unter dem maximal zuläs­

sigen Wert von 0,5 mr/h, 

Literaturhinweise: 

Valvo Technische Information für die Industrie 

TI 84 09 20 Neue Familie von Oszilloskopröhren 
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Schirmdaten 

Schirmbezeichnung Farbboordinaten Schirrafarbe 
Nach-
leucht- g 
dauer ) neu a l t JEDEC X y Fluoreszenz Phosphoreszenz 

Nach-
leucht- g 
dauer ) 

GH H P 31 
0,193 2) 
0,245 ) 

0,420 l) 
0,523 ) 

grün 
grün 

m i t t e l k u r z 

GM P P 7 
0,151 
0,357 

0,032 
0,537 

purpurblau 
gelblich grün 

lang 

GY - P 43 0,325 0,512 grün grün m i t t e l 

) bei hoher Leuchtdichte 
2 

) bei niedriger Leuchtdichte 

^) siehe nachfolgende Kennlinie 

Die in dieser Übersicht aufgeführten Leuchtstoffe entsprechen der Registrierung 

von Leuchtstoffen bei TEPAC und/oder PRO ELECTRON. Geringe Abweichungen zwischen 

gefertigtem Leuchtstoff und den dort r e g i s t r i e r t e n Daten sind möglich. 

seiner spektralen Leuchtdichteverteilung ein Haupt­

maximum im grünen Spektralbereich und Nebenmaximum im blauen Bereich. Das Ma­

ximum im Blauen l i e f e r t eine hohe Leuchtdichte zur fotografischen Registrierung 

durch panchromatisches und in einigen Fällen auch orthochromatisches Filmmate­

r i a l . Jedoch i s t die wirksame sichtbare Nachleuchtdauer ziemlich kurz, so daß 

er bei sehr niedriger Schreibgeschwindigkeit kein flimmerfreies B i l d l i e f e r t . 

Der GM-Schirm ( P l ) b e s i t z t eine purpurhlaue Fluoreszenz und eine g e l b l i c h grü­

ne Phosphoreszenz. Für normale Anwendungen, besonders bei Spannungen zwischen 

1 und 10 kV, i s t dieser Schirm zu empfehlen, wenn lange Nachleuchtdauer gefor­

dert wird. Die Lichtausbeute beträgt etwa ein V i e r t e l von der des GH-Schirms, 

so daß aus diesem Grund und wegen der langen Nachleuchtdauer der GM-Schirm 

nicht für hohe Schreibgeschwindigkeiten geeignet i s t . 

Der GM-Schirm besteht aus zwei Schichten, und diese Doppelschicht i s t zur Er­

zielung des gewünschten Nachleuchtverhaltens vergleichsweise dick. Die erste 
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Schicht v i r d durch die Strahlelektronen angeregt und e m i t t i e r t u l t r a v i o l e t t e 

Strahlung, die wiederum die zweite Schicht anregt. I n der zweiten Schicht ent­

steht erst die wahrnehmbare Leuchtdichte, und ein geringer Verlust an Auflö­

sung t r i t t durch Streuung der UV-Strahlung infolge der Dicke der Schicht auf. 

Der sich bewegende Punkt hinterläßt eine Spur, die zur Beobachtung des Kurven­

verlaufs lange genug nachleuchtet. Die nutzbare Nachleuchtdauer eines jeden 

Schirms hängt von der Umgebungsbeleuchtung ab. Wenn man den Schirm durch einen 

Einblicktubus betrachtet, kann die Spur des Leuchtflecks bis hinab zu r e l a t i v 

kleinen Leuchtdichtewerten wahrgenommen werden. 

Der Einsatz des lang nachleuchtenden GM-Schirms e r f o l g t vorzugsweise i n der 

Medizin. 

Bis hinab zu 5 Hz können annehmbar flimmerfreie Bilder e r z i e l t werden. 

Der GY-Schirm { P 4 3 2 zeichnet sich gegenüber dem GH-Schirm durch größere Hel­

l i g k e i t bei niedrigen Beschleunigungsspannungen aus. Ein Vergleich des Leucht­

dichteverlaufs von GY- und GH-Schirmen kann dem nachfolgenden Diagramm entnom­

men werden. Die abgetastete Fläche xmd der Strahlstrom sind konstant. Bei Be­

schleunigungsspannungen unter 6 kV i s t die Leuchtdichte eines GY-Schirms höher 

als die eines GH-Schirms. Damit eignet sich der GY-Leuchtschirm besonders für 

Oszilloskopröhren ohne Nachbeschleunigung. 

GY 
GH 

GH oluminiuffl-
hinterlegf 

iniim- / 

OY 
oluniniuii-'' 
»linferlegt 

Beseht tunigungsspannung (kVI 

Leuchtdichtevergleich zwischen 

GH- und GY-Leuchtstoff in 

Abhängigkeit von der Beschleu-

nigungsSpannung 
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100 

relat ive 
Leuchtdichte 

1%) 

10 
OM 

10|is 100 ms I n s 10ms 100ms I s 
A b f a l l z e i t nach Aufhören der Anregung 

10s 

N a c h l e u c h t d a u e r f ü r GH-, GM- und G Y - L e u c h t s t o f f e 

D a r g e s t e l l t i s t d i e r e l a t i v e L e u c h t d i c h t e u n t e r h a l b von 30 % der Ausgangs­

l e u c h t d i c h t e i n A b h ä n g i g k e i t von der Z e i t s e i t dem Ende der Anregung. D i e 

A b f a l l z e i t f ü r 30 ^ H e s t l e u c h t d i c h t e i s t j e w e i l s c a . lOOfach g r ö ß e r : 

At « 10 , s . A t ^ « 100 ms, A t ^ « 1 ms. 

GH GM GY 

Schirmspannung ( k V ) 4 4 4 

S chirmstrom 20 2 20 

P u l s d a u e r 2 - 2 

Die A b f a l l z e i t f ü r GM-Schirme w i r d m i t f o k u s s i e r t e m R a s t e r von 2 cm x 2 cm 

b e i e i n e r A b t a s t d a u e r von 5 s gemessen. 
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100 

. 60 

40 

20 

• Farbkoordinaten • Farbkoordinaten GH bei arouer Heuiakeir 
0,193 0,193 

y 
F ^ ^ h ^ n n r H i n n ^ o n 

geringer neuigkeir 
Y 0,245 

0 ,523 
0,245 
0 ,523 i - - -- - -

f 

s ff 

/ \ 
/: 

; 

; _j 

1 / \ f \ 1 •\ 1 ,/ 

f 
/ 

/ 

/ 
V 
> 

/ 1 

s s 
1 y s 

/ 

/ J t — 

400 450 500 550 X (nm) 600 

R e l a t i v e s p e k t r a l e E n e r g i e v e r t e i l u n g 
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1,5 0 

L e u c h t d i c h t e I n A b h ä n s i g k e i t von der S t r o m d i c h t e 

2 3 U 

Stromdichte (pA/cm^) 

1 0 0 

10 

0,1 

0,01 

Iii 
GH 

N a c h l e u c h t c h a r a k t e r i s t i k 

gemessen m i t Ug^j^^pj^ - ^ 

^ s c h i r m ~ ^"'P"^^'"'^^*^ = 2 (Js, 

W i e d e r h o l z e i t = 10 ms 

Bei n i e d r i g e r e r Schirmspannung, 

n i e d r i g e m S c h i r m s t r o m oder l ä n g e r e r 

A n r e g u n g s z e i t v e r l ä n g e r t s i c h d i e 

A b f a l l z e i t . 

1 0 1 0 ^ 1 0 ^ 1 0 ' ' 

Zeit noch Einstellung der Anregung ! ( j s ) 
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100 

t 60 

40 

20 

0 

F arbkoord ina ten 
- - > = u, 1 b 1, 

= 0,032 0,537 

nrfti 
"1 

- - — \ 
-' ---

---
-

m t m i# — \ " L ff 3 , - - -\ 

-

S 

400 500 600 700 ^(„m) BOO 

R e l a t i v e s p e k t r a l e E n e r e i e v e r t e i l u n g 
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;3o-

20 

10 • 

0 0,5 1,5 0 1 2 

Stromdichte ( p A / c m ^ ) 

Stromdichte (pA/cm^) 

L e u c h t d i c h t e i n A b h ä n g i g k e i t von der S t r o m d i c h t e 
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1 0 0 , 
7ze684W2 

F 
1 1 1 1 I I 1 1 1 GM 

gemessen mit Schott 6G 495 (2mm)-

\ \ \ \ k ̂
 
s 

' 0 1 2 3 
Zeit nach Einstellung der Anregung (sl 

N a c h l e u c h t c h a r a k t e r i s t i k 

gemessen m i t : 

U ^ . 4 kV 
s c h i r m 

s c h i r m 

R a s t e r 2 cm x 2 cm 

A b t a s t z e i t 5 s 
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Farbkoordinaten x = 0,325 y = 0,512 

- 1 0 0 
j GY 
! 

1 

1 1 

1 
II 

L h i 
n A UOO 4 5 0 500 550 600 650 

\) 

R e l a t i v e s p e k t r a l e E n e r g l e v e r t e i l u n g 

_100 

0 1 2 3 0 1 2 
Zeit noch Einstellung der Anregung (ms) Stromdichte (̂ lA /cm^) 

N a c l i l e u c h t c h a r a k t e r i s t i k L e u c h t d i c h t e i n A b h ä n g i g k e i t 

gemessen m i t U = 2 kV, von der S t r o m d i c h t e 
s c h i r m — ^ — 

•'schirm ~ I m p u l s b r e i t e = 2 ( i s , 

W i e d e r h o l z e i t = 10 ms 
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K e l l Y - F a r b d i a g r a m m 

0 V 0,2 0,3 OA 0.5 0,6 0,7 > 

) b e i n i e d r i g e r L e u c h t d i c h t e 

) b e i hoher L e u c h t d i c h t e 

) b l a u e Komponente 

) g e l b e , n a c h l e u c h t e n d e Komponente 
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Osziiloskopröhren 

Typenübersicht 

Schirm-

d i a g o ­

n a l e 

{cm) 

Typ 

( s t a n d a r d t y p ) 

m i n . n u t z b . 

Schirm-

f l S c h e 

(mm X mm) 

m i n . n u t z b . 

A b l e n k f l S c h e 

B a s t e r f l S c h e 

(mm X mm) 

S c h i r m a r t 

S t a n d a r d 

L e u c h t ­

s t o f f 1 ) 

m e t a l l ­

h i n t e r ­

l e g t 

I n n e n ­

r a s t e r 

2 ) 3 , 

max. 

Bau-

Ifinge 

(mm) 

7 
D 7 - 2 2 1 GY 

6 0 X 3 6 6 0 z 3 6 GY 2 2 5 
7 

D 7 - 2 2 2 G Y 
6 0 X 3 6 6 0 z 3 6 GY 2 2 5 

10 

D 1 0 - 1 8 0 6 Y / 1 2 B 

7 0 I 5 6 6 8 I 5 4 , 4 

GY 

• 
2 4 0 

10 
D 1 0 - 1 8 1 G Y / 1 2 B 

7 0 I 5 6 6 8 I 5 4 , 4 

GY 

• 
2 4 0 

10 
2 4 D 1 0 G Y / 1 2 6 

7 0 I 5 6 6 8 I 5 4 , 4 
GY 

• 
2 6 8 

10 

2 6 D 1 0 G H / 1 2 6 

7 0 I 5 6 6 8 I 5 4 , 4 

G H 

• • 
2 6 8 * ) 

12 

D 1 2 - 1 3 0 G Y / 1 1 9 

8 2 I 6 6 8 0 X 6 4 

GY 

• 
2 5 7 

12 
D 1 2 - 1 4 0 G H / 1 1 9 

8 2 I 6 6 8 0 X 6 4 

G H 

• • 
2 9 9 

12 
1 0 8 D 1 2 G Y / 1 1 0 

8 2 I 6 6 8 0 X 6 4 
GY 

• 
2 9 2 

12 

I I I D 1 2 G H / 1 1 9 

8 2 I 6 6 8 0 X 6 4 

G H 

• • 
2 9 9 

14 

D 1 4 - 3 6 1 G H 

1 0 2 I 8 2 1 0 0 X 8 0 

G H 

3 3 3 

14 

D 1 4 - 3 6 1 GM 

1 0 2 I 8 2 1 0 0 X 8 0 

GM 

3 3 3 

14 

D 1 4 - 3 6 1 G Y 

1 0 2 I 8 2 1 0 0 X 8 0 

GY 

3 3 3 

14 

D 1 4 - 3 6 1 G H / 9 3 

1 0 2 I 8 2 1 0 0 X 8 0 

G H 

• 
3 3 3 

14 

D 1 4 - 3 6 1 G M / 9 3 

1 0 2 I 8 2 1 0 0 X 8 0 

GM 

• 3 3 3 

14 

D 1 4 - 3 6 1 G Y / 9 3 

1 0 2 I 8 2 1 0 0 X 8 0 

GY 

• 
3 3 3 

14 
D 1 4 - 3 6 2 GH 

1 0 2 I 8 2 1 0 0 X 8 0 
G H 

3 3 3 

14 
D 1 4 - 3 6 2 GM 

1 0 2 I 8 2 1 0 0 X 8 0 

GM 

3 3 3 

14 

D 1 4 - 3 6 2 G Y 

1 0 2 I 8 2 1 0 0 X 8 0 

GY 

3 3 3 

14 

D 1 4 - 3 6 2 G H / 9 3 

1 0 2 I 8 2 1 0 0 X 8 0 

G H 

• 

14 

D 1 4 - 3 6 2 G M / 9 3 

1 0 2 I 8 2 1 0 0 X 8 0 

GM 

• 

14 

D 1 4 - 3 6 2 G Y / 9 3 

1 0 2 I 8 2 1 0 0 X 8 0 

GY 

• 

14 

D 1 4 - 3 7 0 G H / 9 3 

1 0 0 X 8 0 

G H 

• 
3 3 8 

14 

D 1 4 - 3 8 0 G H / 1 2 3 

1 0 0 X 8 0 

G H 

• 
3 3 8 

18 
1 0 D 1 8 GY/.. 

1 2 4 X 1 0 0 1 2 0 X 9 6 
GY 

• 
3 3 3 

18 
1 1 D 1 8 GH/- • 

1 2 0 X 9 6 

G H 

• • 
3 3 8 

Auf A n f r a g e p r ü f e n v i r d i e M ö g l i c h k e i t d e r S o n d e r a n f e r t i g u n g e i n e r g r ö ß e r e n S t ü c k z a h l , 

"'•) a n d e r e r S c h i r m a r t e n 

) ohne I n n e n r a a t e r 

^ ) m i t I n n e n r a s t e r nach K u n d e n s p e z i f i k a t i o n 

) m i t v e r r i n g e r t e r B a u l ä n g e ( 2 7 D l O ) 

10.85 
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Osziiloskopröhren 

H e i z s t r o m B e s c h l e u - Nachbe- N e t z ­ A b l e n k maz. 

b e i n i g u n g s - s e h l e u - e l e k ­ k o e f f i z i e n t S e i t e n ­ L i n i e n ­ B e t r i e b s ­

Uj, = 6,3 V s p a n n ü n g n i g u n g s - t r o d e k o n t a k t e b r e i t e f r e q u e n z S e i t e 

spannung h ö r . v e r t . 

(mA) ( k V ) ( k V ) (V/om) (V/cm) (mm) ( M H Z ) 

100 1 12,5 20 0,28 10 43 

240 

12,5 20 0,28 10 43 

240 
2 36 23 0,20 25 49 

100 

23 0,20 25 49 

240 2 28 16 0,25 25 57 

100 1,2 12 

• 
7,4 3,6 0,30 75 67 

100 2 32 21 0,2 25 75 

100 2,2 16,6 

• 
10,4 5 

• 
0,3 160 83 

100 2 23,8 13,8 0,25 25 91 

100 2,2 16,5 

• 
10,4 5 0,3 76 101 

100 

2 19 11,5 0,3 25 109 

240 

19 11,5 0,3 25 109 

240 2,2 16,5 8,4 3 0,35 
75 119 

240 16,5 
# 

• 
0,35 

150 127 

100 2,5 26 19 0,30 20 135 

240 2 16 

• 
7,7 3,6 0,35 76 145 

10.85 
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Osziiloskopröhren 
Typenauswahitabelle 

S c h i r m g r ö ß e n m i t 

max. Schirmabmessungen 

98,5 nm M 

U lie.Sniii-

* 

/ -

-

min. n u t z b a r e 

S c h i r m f l ä c h e 

6 0 mm X 36 mm 

70 mm X 50 mm 

X 66 mm 

102 mm X 82 mm 

124 mm x 100 

m i n . n u t z b a r e 

A b l e n k f l ä c h e 

( R a s t e r f l ä c h e ) 

60 mm X 36 mm 

68 mm x 54,4 mm 

( 6 , 8 mm R a s t e r ) 

80 mm X 64 mm 

( 8 mm R a s t e r ) 

100 mm X 80 mm 

(1 0 mm R a s t e r ) 

120 mm X 06 mm 

(1 2 mm I l a s t e r ) 

10.85 
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Osziiloskopröhren 
Typenauswahitabelle 

e i n f a c h b e s c h l e u n i g t 

dynamische 

N a c h f o k u s s i e r u n g 

z w e i f a c h b e s c h l e u n i g t 

s e i t l i c h e A blenk­

p l a t t e n a n s c h l ü s s e 

D 7-221 GY 

D 7-222 GY 

24 D 10 GY/125 

S S - , 

D 10-180 GY/125 

D 10-181 GY/125 

26 D 10 GH/125 

108 D 12 GY/llE D 12-130 GY/119 I I I D 12 GH/119 D 12-140 GH/119 

D 14-361 GY/93 

D 14-362 GY/93 

S S , 

D 14-370 GH/93 

S S - i 
D 14-380 GH/123 

10 D 18 GY 11 D 18 GH 

') S p a r h e i z k a t o d e ') S c h n e l l h e i z k a t o d e 

10.85 
41 VAm 
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O S Z I L L O S K O P R Ö H R E 

. e i n s t r a h l i g 

. e i n f a c h b e s c h l e u n i g t 

. f ü r p r e i s g ü n s t i g e O s z i l l o s k o p e 

und S i c h t g e r ä t e 

, r e c h t e c k i g e r P l a n s c h i r m m i t 7 cm D i a g o n a l e 

. f e s t m o n t i e r t e K o r r e k t u r s p u l e f ü r B i l d d r e h u n g 

. l e u c h t s c h i r m n a h e s A b l e n k p l a t t e n p a a r f ü r v e r t i ­

k a l e Ablenkung e r g i b t g l e i c h e n max. Spannungsbe­

d a r f b e i b e i d e n A b l e n k p l a t t e n p a a r e n und e r m ö g ­

l i c h t v o r t e i l h a f t e n E i n s a t z i d e n t i s c h e r A b l e n k ­

v e r s t ä r k e r 

. S c h n e l l h e i z k a t o d e D 7-222 GY 

. S p a r h e i z k a t o d e D 7-221 GY 

D 7-221 GY 
D 7-222 GY 

S c h i r m a r t : Farbe N a c h l e u c h t d a u e r 

GY g r ü n m i t t e l 

K u r z d a t e n : 

BeschleunigungsSpannung U G 2 G 4 G 5 , ( L ) = 1000 V 

N u t z b a r e S c h i r m f l c iche läin. 60 mm X 36 mm 

N u t z b a r e A b l e n k f l e iche m i n . 60 mm X 36 mm 

G e s a m t l ä n g e max. 225 mm 

A b l e n k k o e f f i z i e n t 

h o r i z o n t a l dx = 12,5 v/cm 

v e r t i k a l = 20 v/cm 

Heizung 

Spannung Up = 6,3 V 

Strom 

D 7-221 GY = 100 mA 

D 7-222 GY = 240 mA 

•1 \l» 

8.85 
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D 7-221 GY 
D 7-222 GY 

Maabilder; 

Abmessungen i n mm 

S c h i r m a n s i c h t 

- 6 0 -

2 

- 7 2 , 5 m a x ' ) 

36 
49 

m a x ' ) 

-49 max-

- 4 - - L 9 5 1 1 0 

i -
2 0 3 1 4 

2 2 5 
m a x 

l 13 19 

-4—̂ -
f 

Anschlußkabel 
Länge min. 
3 5 0 m m 

e + 10 

45 
min 

85 
mox 

X 

K o r r e k t u r s p u l e , 
befest igt durch 
K u n s t h a r z k l e b e r 
und Klebel:>and 

L J 7273810.tVt 

Anmerkungen s i e h e n ä c h s t e S e i t e 

8 .85 

4 4 
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D 7-221 GY 
D 7-222 GY 

L ä n g e der Bohre m i t Fassung: max. 225 mm 

Sockel! 1 2 p o l i g nach JEDEC B12-246 

Masse: c a . 0,35 kg 

E i n b a u l a g e ! ^ ) b e l i e b i g 

Z u b e h ö r : 

Fassung m i t L ö t ö s e n 55 589 oder 55 594 w i r d 

m i t der R ö h r e g e l i e f e r t 

Abschirmung 

F r e m d f e l d e r 

gegen magn. 

55 535 

) Die Schmelznaht r a g t an k e i n e r S t e l l e Uber d i e angegebenen M a i i -

m a l m a ß e h i n a u s . 

) Der E i n b a u der R ö h r e m u ß i n jedem F a l l so e r f o l g e n , d a ß i n Kolben 

tind Sockel k e i n e mechanischen Glasspannungen a u f t r e t e n . U n t e r k e i n e n 

Itaständen d a r f d i e Fassung z u r H a l t e r u n g der R ö h r e d i e n e n . 

8 . 8 5 
4 5 
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D 7-221 GY 
D 7-222 GY 

e l e k t r o s t a t i s c h 

Ablenkung; ^ ) 

d o p p e l t - e l e k t r o s t a t i s c h , symmetrisch 

W i n k e l zwischen der h ö r . und v e r t . 

A b l e n k r i c h t u n g ; 

W i n k e l zwischen der h o r i z o n t a l e n A b l e n k ­

r i c h t u n g und der h o r i z o n t a l e n Schirm­

m i t t e l l i n i e ( s i e h e K o r r e k t u r s p u l e ) : 

Abweichung des u n a b g e l e n k t e n L e u c h t f l e c k s 

h o r i z o n t a l und v e r t i k a l : 

Abweichung von der A h l e n k l i n e a r i t ä t : ^ ) 

L i n i e n b r e i t e : ) 

gemessen i n S c h i r m m i t t e m i t schrumpfen­

dem A b l e n k r a s t e r b e i I G 2 G 4 G 5 , ( L ) = 10 

G e o m e t r i e V e r z e i c h n u n g ; 

Nach K o r r e k t u r l i e g e n d i e Abweichungen 

e i n e s g e s c h r i e b e n e n R a s t e r s i n n e r h a l b 

k o n z e n t r i s c h e r Rechtecke von 57 mm x 33 mm 

und 56 mm X 31,6 mm, a u s g e r i c h t e t auf d i e 

h o r i z o n t a l e A b l e n k a c h s e . 

K a p a z i t ä t e n : 

A b l e n k p l a t t e X i gegen a l l e a n deren E l e k t r o d e n a u ß e r X2 

A b l e n k p l a t t e X2 gegen a l l e a n deren E l e k t r o d e n a u ß e r X I 

A b l e n k p l a t t e Y l gegen a l l e a n deren E l e k t r o d e n a u ß e r Y2 

A b l e n k p l a t t e Y2 gegen a l l e anderen E l e k t r o d e n a u ß e r Y l 

A b l e n k p l a t t e X I gegen X2 

A b l e n k p l a t t e Y l gegen Y2 

S t e u e r g i t t e r Gl gegen a l l e a n deren E l e k t r o d e n 

Katode K gegen a l l e anderen E l e k t r o d e n 

H e i z u n g : 

i n d i r e k t durch Wechsel- oder G l e i c h s t r o m , 

P a r a l l e l s p e i sung 

Heizspannung 

H e i z s t r o m 

D 7-221 GY 

D 7-222 GY 

max. 3 

max. 5 mm 

max. 2 % 

c a . 0,28 mm 

<=xl(x2) = 3 pF 

'^xaCxi) = 3 pF 

• = 7 1 ( 7 2 ) 
= 4 pF 

= 4 pF 

'=xlx2 = 1,5 pF 

1 , 8 pF 

= 5 , 5 pF 

= 3 pF 

= 6 , 3 V 

= 100 mA 

= 240 mA 

Anmerkungen s i e h e 6 . S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 

8.85 
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D 7-221 GY 
D 7-222 GY 

Systemaufbau: B e s c h a l t u n g und Lage der A b l e n k p l a t t e n : 

( v o n der S o c k e l s e i t e gesehen) 

F F 7Z73808V3 

Grenzdaten: ( a b s o l u t e W e r t e ) 

BeschleunigungsSpannung 

F o k u s s i e r s p annung 

S t e u e r g i t t e r S p a n n u n g 

G i t t e r - S t e u e r s p a n n u n g , M i t t e l v . ü b e r 1 

S t e u e r g I t t e r Abi e i t v i d e r s t a n d 

Spez. L e u c h t s c h i r m b e l a s t u n g 

Spannune zwischen H e i z f a d e n und Katode 

D 7-221 GY 

D 7-222 GY 

B e t r i e b s d a t e n : ) 

BeschleunigungsSpannung 

Astigmatismus-KorrekturSpannung ) 

F o k u s s i e r s p annung 

S t e u e r g i t t e r s p a n n u n g f ü r 

v i s u e l l e S t r a h l u n t e r d r ü c k u n g 

G i t t e r - S t e u e r S p a n n u n g f ü r e i n e n ^ 

S t r a h l s t r o m I G 2 G 4 G 5 , ( L ) = 10 M ) 

A b l e n k k o e f f i z i e n t 

i n h o r i z o n t a l e r R i c h t u n g 

i n v e r t i k a l e r R i c h t u n g 

Anmerkungen s i e h e n ä c h s t e S e i t e 

U G 2 G 4 G 5 , ( L ) = max. 2 2 0 0 V 

UG3 = max. 2 2 0 0 V 

- Ü G l = max. 2 0 0 V 

= m i n . 0 V 

U l max. 2 0 V 

R G I = max. 1 M ß 

PLM = max. 3 mW/cm^ 

U-FK = max. 1 0 0 V 

U+FK = max. 1 5 V 

U-FK max. 1 2 5 V 

Ü + F K = max. 1 2 5 V 

U G 2 G 4 G 5 , ( L ) = 1 0 0 0 V 

Ä U G 2 G 4 G 5 , ( L ) = ± 5 0 V 

Ü G 3 = 1 0 0 . . . 1 8 0 V 

- U G I = 1 1 . . . 3 5 V 

Ul 1 0 V 

1 2 , 5 ( l l 3 , 8 ) v / c m 

= 2 0 ( 5 2 2 ) v/cm 

8 .85 
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D 7-221 GY 
D 7-222 GY 

K o r r e k t u r s p u l e f ü r d i e B i l d d r e h t i n g ! 

Windungszahl n = 1000 

W i d e r s t a n d R I 250 S2 

AmpereWindungszahl 

f ü r ± 3° Drehung 10 

Der e r f o r d e r l i c h e K o r r e k t u r s p u l e n s t r o m i s t ^ 10 mA b e i e i n e r e r f o r d e r l i c h e n 

Spannung ^ 2,5 V. 

) W i r d d i e S c h i r m f l ä c h e v o l l a u s g e s c h r i e b e n oder sogar ü b e r s c h r i e b e n , kann der 

E l e k t r o n e n s t r a h l b e i w e i t e s t e r Auslenkung d i e A b l e n k p l a t t e n s t r e i f e n ; es 

werden dann A b l e n k v e r s t ä r k e r m i t n i e d r i g e r Ausgangsimpedanz e r f o r d e r l i c h , 

^ ) gemessen b e i 25 ^ und ^ 75 ^ der n u t z b a r e n Ablenkung 

) Die K o n s t r u k t i o n d i e s e r H ö h r e n t y p e n l ä ß t d i e d i r e k t e Messung des S t r a h l s t r o ­

mes n i c h t z u . D i e s e r w i r d wie f o l g t e r m i t t e l t ! 

B e i den angegebenen B e t r i e b s d a t e n und einem R a s t e r , das d i e n u t z b a r e Schirm­

f l ä c h e n i c h t ü b e r s c h r e i b t , w i r d Ugj auf I G 2 G 4 G 5 ( L ) ^ VQ,^ a u f 

o p t i m a l e P u n k t s c h ä r f e i n S c h i r m m i t t e e i n g e s t e l l t . 

F ü r d i e f o l g e n d e Messung des S t r a h l s t r o m e s ohne A b l e n k r a s t e r werden d i e Po­

t e n t i a l e der A b l e n k p l a t t e n p a a r e a u f üxi = Dx2 = 1000 V und üyi = 300 V, 

UY2 = •^OO V g e ä n d e r t . Der gesamte S t r a h l s t r o m t r i f f t nunmehr a u f Y 2 . Er 

kann d o r t gemessen und m i t U G I auf 10 ^lA e i n g e s t e l l t w erden. Danach w i r d 

ohne V e r ä n d e r i m g von U ß i der Ausgangszastand w i e d e r h e r g e s t e l l t . Der S t r a h l ­

strom f ü r das d a r g e s t e l l t e A b l e n k r a s t e r b e t r ä g t nun 10 \iA. M i t Ug3 w i r d i n 

S c h i r m m i t t e o p t i m a l (ohne d i e A s t i g m a t i s m u s k o r r e k t u r s p a n n u n g z u v e r ä n d e r n ) 

f o k u s s i e r t und d i e L i n i e n b r e i t e gemessen. 

^ ) Das m i t t l e r e P o t e n t i a l sowohl der H o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n a l s auch der 

v e r t i k a l e n s o l l g l e i c h der Beschleunigungsspannung C G 2 G 4 G 5 , ( L ) s e i n ( A s t i g ­

m a t i s m u s k o r r e k t u r s p a n n u n g A U G 2 G 4 G 5 , { L ) - * ^ ) * 

^ ) Durch V e r ä n d e r n von U G 2 G 4 G 5 , ( L ) g e g e n ü b e r dem m i t t l e r e n P l a t t e n p o t e n t i a l 

kann auf o p t i m a l e P u n k t s c h ä r f e i n S c h i r m m i t t e e i n g e s t e l l t werden. F ü r j e d e 

notwendige E i n s t e l l u n g b l e i b t U G 2 G 4 G 5 , ( L ) i n n e r h a l b des angegebenen B e r e i ­

ches . 

8 .85 
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D 10-180 GY/125 
D 10-181 GY/125 

O S Z I L L O S K O P R Ö H R E 

. e i n s t r a h l i g 

, e i n f a c h b e s c h l e u n i g t 

. f ü r O s z i l l o s k o p e 

m i t e i n e r B a n d b r e i t e b i s 2 5 MHz 

( S e r v i c e O s z i l l o s k o p e und S i c h t g e r ä t e , 

f ü r t r a n s p o r t a b l e S e r v i c e O s z i l l o s k o p e 

vorzugsweise D 1 0 - 1 8 1 G Y / 1 2 5 ) 

. r e c h t e c k i g e r P l a n s c h i r m m i t 1 0 cm D i a g o n a l e 

. perraanentmagneti sches e l e k t r o n e n o p t i sehe s 

L insensystem k o r r i g i e r t A s t i g m a t i s m u s 

und v e r t i k a l e L e u c h t f l e c k a b w e i c h u n g 

. E l e k t r o d e zur dynamischen N a c h f o k u s s i e r u n g 

. S c h n e l l h e i z k a t o d e D 1 0 - 1 8 0 G Y / 1 2 5 

. S p a r h e i z k a t o d e D 1 0 - 1 8 1 G Y / 1 2 5 

. f e s t m o n t i e r t e K o r r e k t u r s p u l e f ü r B i l d d r e h u n g 

. d r e i A nschlagpunkte an den K a n ten der e n g t o l e ­

r i e r t e n F r o n t p l a t t e , auf d i e d i e Lage des I n n e n 

r a s t e r s bezogen i s t , e r l e i c h t e r n w e s e n t l i c h das 

genaue A u s r i c h t e n des I n n e n r a s t e r s b e i E i n b a u 

der O s z i l l o s k o p r ö h r e i n e i n e Frontmaske 

. b e l e u c h t b a r e s r o t e s I n n e n r a s t e r ( 6 , 8 mm R a s t e r ) 

. g e s c h l i f f e n e r Rand der p l a n p a r a l l e l e n F r o n t ­

p l a t t e z u r s e i t l i c h e n E i n k o p p l u n g der F l u t ­

l i c h t b e l e u c h t u n g des I n n e n r a s t e r s 

S c h i r m a r t Farbe N a c h l e u c h t d a u e r 

GY g r ü n m i t t e l 

K u r z d a t e n : 

BeschleunigungsSpannung 

N u t z b a r e S c h i r m f l ä c h e 

'^G2G4G5,(L) ~ 

m i n . 70 mm 

2000 

X 56 

V 

mm 

N u t z b a r e A b l e n k f l ä c h e max. 68 mm X 54,4 mm 

G e s a m t l ä n g e max. 240 mm 

A b l e n k k o e f f i z i e n t 

h o r i z o n t a l d 
X 

36 v/cm 

v e r t i k a l d 

y 
23 v/cm 

Heizvmg 

Spannung 6,3 V 

Strom 

D 10-180 GY/125 
^F 

240 mA 

D 10-181 GY/125 
^F 

100 mA 

8.85 
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D 10-180 GY/125 
D 10-181 GY/125 

M a ß b i l d e r : 

Abmessungen 

S c h i r m a n s i c b t 

I n n e n r a s t e r ( / l 2 5 ) ^ ) ^ ) 

L i n i e n b r e i t e 0,15 mm yj^Q^ 

Punktdurchmesser 0,3 mm Q1 

Farbe r o t 

t a l | - | a 2 | = max. 0,25 mm 

Anmerkungen s i e h e 7. S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 

8 .85 
5 0 
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D I 0-180 GY/125 
D 10-181 GY/125 

K o r r e k t u r s p u l e 
be fes t ig t durct i 
Kuns t t i a rzk leber 
und K lebeband 

9 4 
m a x 

1 

l 
\ 

1 

\ 

\
\
\
\
\
\

\
\ 
\ 

0 6 8 m a x 

^ AnschluOkabel 
Länge min. 
3 5 0 mm 

7Z16SS9.IV1 

L ä n g e der R ö h r e m i t Fassung: 

Sockel; 

Masse: 

E i n b a u l a g e ; * ) 

max. 240 mm 

1 2 p o l i g nach JEDEC B12-246 

c a . 0,45 kg 

b e l i e b i g 

Z u b e h ö r ! 

T r a n s p o r t s c h u t z f ü r S o c k e l w i r d m i t der R ö h r e g e l i e f e r t 

Fassung 

m i t L ö t ö s e n 55 594 

m i t L ö t s t i f t e n ( f ü r g e d r . S c h a l t u n g ) 55 595 

* ) Der Einbau der R ö h r e m u ß i n jedem F a l l so e r f o l g e n , d a ß i n Kolben und S o c k e l 

k e i n e mechanischen Glas Spannungen a u f t r e t e n . U n t e r k e i n e n U m s t ä n d e n d a r f d i e 

Fassung z u r H a l t e r u n g der R ö h r e d i e n e n . 

8 . 8 5 
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D 10-180 GY/125 
D 10-181 GY/125 

Fokus s i e r u n g : 

e l e k t r o s t a t i s c h 

4 

Ablenkung! ) 

d o p p e l t - e l e k t r o s t a t i s c h , syinmetrisch 

W inkel zwischen der h ö r . und v e r t . 
A b l e n k r i c h t u n g : 9 0 ° ± 1° 

Winkel zwischen der h o r i z o n t a l e n A b l e n k -

r i c h t i m g und der h o r i z o n t a l e n M i t t e l l i n i e 

des I n n e n r a s t e r s ( s i e h e K o r r e k t u r s p u l e ) ! max. 5° 

Abweich\uig des u n a b g e l e n k t e n L e u c h t f l e c k s 

h o r i z o n t a l : max. 6 mm 

v e r t i k a l : ) max. 3 mm 

Abweichung von d e r A b l e n k l i n e a r i t ä t : ) max. 2 

Q 

L i n i e n b r e i t e ! ) 

gemessen m i t schrumpfendem A b l e n k ­

r a s t e r b e i I(;2G4G5,(L) = ^° " ' ^ 

G e o m e t r i e V e r z e i c h n u n g ! 

Nach K o r r e k t u r l i e g e n d i e Abweichungen 

e i n e s g e s c h r i e b e n e n R a s t e r s i n n e r h a l b 

k o n z e n t r i s c h e r R e c h t e c k e von 70 mm x 56 mm 

und 68,4 mm x 54,4 mm, a u s g e r i c h t e t a u f 

das I n n e n r a s t e r 

K a p a z i t ä t e n : 

A b l e n k p l a t t e X I gegen a l l e a n deren E l e k t r o d e n a u ß e r X2 ' = x l ( x 2 ) ~ ^ ' ^ 

A b l e n k p l a t t e X2 gegen a l l e a n deren E l e k t r o d e n a u ß e r X I c .\ 4,5 pF 

A b l e n k p l a t t e Y l gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n aufler Y2 ' ^ y l ( y 2 ) ~ ^ ' ^ 

A b l e n k p l a t t e Y2 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n a u ß e r Y l ' = y 2 ( y l ) ~ ^ ' ^ 

A b l e n k p l a t t e X I gegen X2 '^xlx2 ~ ^ 

A b l e n k p l a t t e Y l gegen Y2 ''yly2 ~ 

S t e u e r g i t t e r ' G l gegen a l l e a n deren E l e k t r o d e n = 6 pF 

Katode K gegen a l l e anderen E l e k t r o d e n c = 2,7 pF 

Anmerkungen s i e h e 7. S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 

8 .85 
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D 10-180 GY/125 
D 10-181 GY/125 

Heizung: 

i n d i r e k t durch Wechsel- oder G l e i c h s t r o m , 

P a r a l l e l s p e i s u n g 

Heizspannung 

H e i z s t r o m 

D 10-180 GY/125 

D 10-181 GY/125 

H e i z z e i t um 10 9̂  des e n d l i c h e n Katoden­

stromes h e i B e t r i e b s e i n s t e l l u n g zu e r r e i c h e n 

D 10-180 GY/125 

D 10-181 GY/125 

t h 

t h 

6,3 V 

= 240 mA 

= 100 mA 

5 s 

7 s 

G r e n z d a t e n : ( a b s o l u t e W e r t e ) 

BeschleunigungsSpannung 
G2G4G5,(L) 

2200 V 

FokussierSpannung 

S t e u e r g i t t e r S p a n n u n g 

G i t t e r - S t e u e r s p a n n u n g , M i t t e l w . ü b e r 1 ms 

S t e u e r g i t t e r A b l e i t w i d e r s t a n d 

Spannung zwischen G i t t e r 2, 4, 5 

und G i t t e r 6 

Spannung zwischen G i t t e r 2, 4, 5 

und e i n e r b e l i e b i g e n A b l e n k p l a t t e 

Spez. L e u c h t s c h i r m b e l a s t u n g 

Spannung zwischen H e i z f a d e n und Katode 

D 10-180 GY/125 

G3 

-U 
G l 

D 10-181 GY/125 

-^Gl 

"G2G4G5,(L)/G6 = 

"G2G4G5,(LyXY = 

"-FK 

"-FK 

max. 

max. 

m i n . 

max. 

max. 

max. 

max. 

max. 

max. 

max. 

max. 

2200 V 

200 V 

0 V 

20 V 

1 M ß 

max. ± 50.0 V 

± 500 V 

3 mW/c 

125 V 

125 V 

100 V 

15 V 

Anmerkungen s i e h e 7. S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 

8 . 8 5 
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D 10-180 GY/125 
D 10-181 GY/125 

B e s c h a l t u n g und Lage der A b l e n k p l a t t e n ; 

(von der S o c k e l s e i t e gesehen) 

Horizontale 
Schirmochse 

Systemaufbau: 

R 
100 kfimax 

mitt leres horizontales 
Ablenkplattenpotential <j Q3 

61 
K 

7Z86668.1V2 

8.85 
5 4 
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D 10-180 GY/125 
D 10-181 GY/125 

B e t r i e b s d a t e n : ) 

BeschleunigungsSpannung 

A s t i g m a t i s m u s - K o r r e k t u r s p a n n u n g 

FokussierSpannung 

S t e u e r g i t t e r s p a n n u n g f ü r 

v i s u e l l e S t r a h l u n t e r d r ü c k x i n g 

G i t t e r - S t e u e r s p a n n u n g f ü r e i n e n ^ 

S t r a h l s t r o m I e 2 ( } 4 G 5 , ( L ) = ^ ° 

A b l e n k k o e f f i z i e n t 

i n h o r i z o n t a l e r R i c h t u n g 

i n v e r t i k a l e r R i c h t u n g 

K o r r e k t u r s p u l e ! 

Windungszahl 

W i d e r s t a n d 

b e i » = 20 °C 
sp 

b e i & = 80 °C 
sp 

K o r r e k t u r s p u l e n s t r o m 

für ± 1° Drehung 

Max. K o r r e k t u r s p u l e n s p a n n u n g 

f ü r R ö h r e n t o l e r a n z (± 5°) und 

e r d m a g n e t i s c h e s R e s t f e l d nach 

angemessener Abschirmung (± 2*^). 

G 2 G 4 G 5 , ( L ) 

G 2 G 4 G 5 , ( L ) 
AU 

U 
G 3 

Gl 

U . 

20 

ho 

" K o r r 

2000 V 

0 V 

220...360 V 

2 2...65 V 

10 V 

= 36 3 9 ) v/cm 

= 23 ( = 2 5 , 5 ) V/cm 

1000 

165 ß 

250 ß 

U, 
K o r r 

5 mA 

11 V 

^ ) F r o n t p l a t t e , Konus und Schmelznaht passen d u r c h e i n e Ö f f n u n g von 

85 mm X 72 mm ( D i a g o n a l e = 107 mm). 

) D i e Verwendung e i n e r Maske m i t e i n e r Ö f f n u n g von 70 mm x 56 mm w i r d e m p fohlei 

da d i e Schmelznaht durch d i e F r o n t p l a t t e s i c h t b a r i s t und n i c h t n o t w e n d i g e r ­

weise au f das I n n e n r a s t e r a u s g e r i c h t e t i s t . 

D i e Lage des I n n e n r a s t e r s auf d e r F r o n t p l a t t e i s t a u f d i e R e f e r e n z p u n k t e A I , 

A2 und A3 ( A n s c h l a g p u n k t e an der F r o n t p l a t t e n k a n t e ) b ezogen. 

Sie e r l e i c h t e r n w e s e n t l i c h den E i n b a u der O s z i l l o s k o p r ö h r e . 

) Beide R ö h r e n t y p e n b e s i t z e n e i n e besondere E l e k t r o d e (Gg) zwischen den Ab­

l e n k p l a t t e n p a a r e n z u r dynamischen N a c h f o k u s s i e r u n g des a b g e l e n k t e n E l e k t r o ­

n e n s t r a h l s , d.h. z u r K o r r e k t u r der R a n d u n s c h ä r f e , d i e durch Wegunterschiede 

h e r v o r g e r u f e n w i r d . 

Die dynamische N a c h f o k u s s i e r u n g e r f o l g t durch e i n e n e g a t i v e K o r r e k t u r s p a n ­

nung an G 5 p r o p o r t i o n a l zu und c a . 50 ^ der a u g e n b l i c k l i c h e n n e g a t i v e n 

h o r i z o n t a l e n Ablenkspannung. Der I n n e n w i d e r s t a n d der K o r r e k t u r s c h a l t u n g m u ß 

< 100 k ß und z u r Vermeidung von V e r z e r r u n g e n d i e Ausgangsimpedanz des h o r i ­

z o n t a l e n A b l e n k v e r s t ä r k e r s = 10 k ß s e i n . 

S o l l auf d i e dynamische N a c h f o k u s s i e r u n g v e r z i c h t e t werden, i s t d i e E l e k t r o ­

de Gg auf das m i t t l e r e P o t e n t i a l der h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n ^QOMG^ ( L) 
zu l e g e n . ' 

8 .85 
5 5 
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D 10-180 GY/125 
D 10-181 GY/125 

) W ird d i e S c h i r m f l ä c h e v o l l a u s g e s c h r i e b e n oder sogar ü b e r s c h r i e b e n , kann 

der E l e k t r o n e n s t r a h l b e i w e i t e s t e r Auslenkung d i e A b l e n k p l a t t e n s t r e i f e n ; 

es werden dann A b l e n k v e r s t ä r k e r m i t n i e d r i g e r Ausgangsimpedanz e r f o r d e r l i c h . 

^ ) gemessen b e i 25 % und = 75 9̂  d er n u t z b a r e n Ablenkung 

^ ) Das m i t t l e r e P o t e n t i a l sowohl der h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n a l s auch der 

v e r t i k a l e n s o l l g l e i c h der Beschleunigungsspannung ^Q2G4G5 ( L ) 

^) Das e i n g e b a u t e permanentmagnetische e l e k t r o n e n o p t i s c h e L i n s e n s y s t e m k o r r i ­

g i e r t b e i der Beschleunigungsspannung UG2G4G5, ( L ) = 1800...2200 V ( o p t i m a l 

2000 V) d i e v e r t i k a l e L e u c h t f l e c k a b w e i c h u n g sowie den A s t i g m a t i s m u s . 

^) D i e K o n s t r u k t i o n d i e s e r R ö h r e n t y p e n l ä ß t d i e d i r e k t e Messung des S t r a h l ­

stromes n i c h t z u . D i e s e r w i r d wie f o l g t e r m i t t e l t ; 

B e i den angegebenen B e t r i e b s d a t e n und einem R a s t e r , das d i e n u t z b a r e Schirm-

f l a c h e n i c h t ü b e r s c h r e i b t , w i r d U ß i a u f I G 2 G 4 G 5 , ( L ) ^0 [lA U,ÜQ3 auf o p t i ­

male P u n k t s c h ä r f e i n S c h i r m m i t t e e i n g e s t e l l t . 

F ü r d i e f o l g e n d e Messung des S t r a h l s t r o m e s s i n d G i t t e r G6 und G2 v e r b i n ­

den und d i e Dioden von den h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n a b z u t r e n n e n . Ohne Ab­

l e n k r a s t e r werden d i e P o t e n t i a l e d e r A b l e n k p l a t t e n p a a r e a u f = 1300 V, 

= 1*^00 V und Uyi = 1)^2 = ^000 V g e ä n d e r t . Der gesamte S t r a h l s t r o m 

t r i f f t nunmehr a u f . Er kann d o r t gemessen und m i t U G I [lA e i n g e ­

s t e l l t werden. Danach w i r d ohne V e r ä n d e r u n g von U G I der Ausgangszustand 

w i e d e r h e r g e s t e l l t . Der S t r a h l s t r o m f ü r das d a r g e s t e l l t e A b l e n k r a s t e r be­

t r ä g t nun 10 fiA. M i t UG3 w i r d i n S c h i r m m i t t e o p t i m a l f o k u s s i e r t . M i t d e r 

K o r r e k t u r s p a n n u n g an Gg e r f o l g t d i e dynamische N a c h f o k u s s i e r u n g f ü r o p t i m a l e 

v e r t i k a l e L i n i e n b r e i t e . 

^ ) Auf A n f r a g e p r ü f e n w i r d i e M ö g l i c h k e i t d e r S o n d e r f e r t i g u n g e i n e r g r ö ß e r e n 

S t ü c k z a h l von Rohren ohne I n n e n r a s t e r . 

8 . 8 5 
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DATEN V O R L Ä U F I G E R MUSTER 
K O N T I N U I T Ä T FÜR LIEFERUNG 
NOCH NICHT GEWAHRLEISTET 

24 D10 GY/125 
O S Z I L L O S K O P R Ö H R E 

. e i n s t r a h l i g 

. e i n f a c h b e s c h l e u n i g t 

. für p r e i s g ü n s t i g e O s z i l l o s k o p e 

und S i c h t g e r ä t e 

. r e c h t e c k i g e r P l a n s c h i r m m i t 10 cm D i a g o n a l e 

. permanentmagnetisches e l e k t r o n e n o p t i s c h e s 

L insensystem e r h ö h t v e r t i k a l e 

A b l e n k e m p f i n d l i c h k e i t und k o r r i g i e r t 

Winkelabweichung zwischen h o r i z o n t a l e r und 

v e r t i k a l e r A b l e n k u n g , E x z e n t r i z i t a t 

sowie A s t i g m a t i s m u s des L e u c h t f l e c k s 

. S c h n e l l h e i z k a t o d e 

, f e s t m o n t i e r t e K o r r e k t u r s p u l e f ü r B i l d d r e h u n g 

. d r e i A n s c hlagpunkte an den K a n ten der e n g t o l e 

r i e r t e n F r o n t p l a t t ^ ; , auf d i e d i e Lage des 

I n n e n r a s t e r s bezogen i s t , e r l e i c h t e r n wesent­

l i c h das genaue A u s r i c h t e n des I n n e n r a s t e r s 

b e i Einbau der O s z i l l o s k o p r ö h r e i n e i n e 

Frontmaske 

. b e l e u c h t b a r e s r o t e s I n n e n r a s t e r 

10 X 8 T e i l s t r i c h e ( 6 , 8 mm-Raster) 

. g e s c h l i f f e n e r Rand der p l a n p a r a l l e l e n F r o n t -

p l a t t e zur s e i t l i c h e n E i n k o p p l u n g der F l u t ­

l i c h t b e l e u c h t u n g des I n n e n r a s t e r s 

S c h i r m a r t : Farbe N a c h l e u c h t d a u e r 

GY g r ü n m i t t e l 

K u r z d a t e n : 

S c h i r m e l e k t r o d e n s p a n n Ving 

N u t z b a r e S c h i r m f l ä c h e 

^ G 5 , ( L ) 

m i n . 70 mm 

2000 V 

X 56 mm 

N u t z b a r e A b l e n k f l ä c h e m i n . 68 mm X 54,4 mm 

G e s a m t l ä n g e max. 265 mm 

A b l e n k k o e f f i z i e n t 

h o r i z o n t a l d 
X 

= 19 V / T e i l . ( 2 8 V/cm) 

v e r t i k a l d 
y 

= 11 v / T e i l . ( 1 6 v/cm) 

H eizung 

Spannung 
" F = 6,3 V 

Strom 
^ F = 240 mA 

GO



24 D10 GY/125 
M a ß b i l d e r ; 

Abmessungen i n mm 

S c h i r m a n s i c h t 

69*1 h 

I n n e n r a s t e r _ ( _ / l 2 5 ) ) 

L i n i e n b r e i t e 0,15 mm 

Punktdurchmesser 0,3 mm 7,3tOA 
a1 

Farbe r o t 

l a l - a 2 l = max. 0,25 mm 

Anmerkungen s i e h e 8 . S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 

5.85 
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24 D10 GY/125 

_ 5 1 _ 
t l ,5 

89 
t 5 

18 
±1 

Korrekfurspule, 
befesUgt- durch " 
Kunsfharzkleber 
und Klebeband 

242 

94 
max 

- i — 

w 
\ 

>— 1—< 

" 1 1 

-«68max 

Anschlunkabel, 
Länge min. 
350 mm 

L ä n g e der R ö h r e m i t Fassung; max. 265 mm 

Sockel; 1 2 p o l i g nach JEDEC B12-246 

Masse; c a . 0,5 kg 

E i n b a u l a g e ; **) b e l i e b i g 

Z u b e h ö r ; 

T r a n s p o r t s c h u t z f ü r S o c k e l w i r d m i t der R ö h r e g e l i e f e r t 

Fassung 

m i t L ö t ö s e n 55 594 

m i t L ö t s t i f t e n ( f ü r g e d r . S c h a l t u n g ) 55 595 

* ) Der Einbau der R ö h r e m u ß i n jedem F a l l so e r f o l g e n , d a ß i n Kolben und S o c k e l 

k e i n e mechanischen Glasspannungen a u f t r e t e n . U n t e r k e i n e n U m s t ä n d e n d a r f d i e 

Fassung z u r H a l t e r u n g der R ö h r e d i e n e n . 

5.85 
5 9 
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24 D10 GY/125 
FokussieruBg: 

e l e k t r o s t a t i s c h 

Ablenkung! 

d o p p e l t - e l e k t r o s t a t i s c h , symmetrisch 

Winkel zwischen der h ö r . und v e r t . 

A b l e n k r i c h t u n g : 

Winkel zwischen der h o r i z o n t a l e n A b l e n k ­

r i c h t u n g und der h o r i z o n t a l e n M i t t e l l i n i e 

des I n n e n r a s t e r s ( s i e h e K o r r e k t u r s p u l e ) : 

Abweichung des u n a b g e l e n k t e n L e u c h t f l e c k s 

von dem M i t t e l p u n k t des I n n e n r a s t e r s 

h o r i z o n t a l : 

v e r t i k a l : 

Abweichung von der A b l e n k l i n e a r i t ä t ) 

L i n i e n b r e i t e : 

i n d er S c h i r m m i t t e , gemessen m i t schrumpfendem 

A b l e n k r a s t e r b e i I j ^ = 10 ^A: 

L e u c h t d i c h t e : 

3 ) 1 0 ) 

H e l l i g k e i t s a b f a l l i n den Schirmecken der 

n u t z b a r e n A b l e n k f l ä c h e ( 7 0 mm x 56 mm), 

bezogen a u f S c h i r m m i t t e 

GeometrieverZeichnung: 

Nach K o r r e k t u r l i e g e n d i e Abweichungen 

e i n e s g e s c h r i e b e n e n R a s t e r s i n n e r h a l b 

k o n z e n t r i s c h e r Rechtecke von 68 mm x 54,4 mm 

und 66,6 mm x 53 mm, a u s g e r i c h t e t a u f das 

I n n e n r a s t e r 

K a p a z i t ä t e n : 

A b l e n k p l a t t e X I gegen a l l e a n deren E l e k t r o d e n a u ß e r X2 

A b l e n k p l a t t e X2 gegen a l l e a n deren E l e k t r o d e n a u ß e r X I 

A b l e n k p l a t t e Y l gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n a u ß e r Y2 

A b l e n k p l a t t e Y2 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n a u ß e r Y l 

A b l e n k p l a t t e X I gegen X2 

A b l e n k p l a t t e Y l gegen Y2 

S t e u e r g i t t e r Gl gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 

Katode K gegen a l l e anderen E l e k t r o d e n 

90 

max. 5 

max. 4 mm 

max. 2 mm 

max. 2 i« 

c a . 0,25 mm 

i 30 

' = x l ( x 2 ) 
= 5,7 pF 

' ' x 2 ( x l ) 
= 5 pF 

V i ( y 2 ) 
= 4 pF 

' y 2 ( y i ) = 4 pF 

'^xlx2 
2,3 pF 

1 pF 

— 6 pF 

= k 
— 3 pF 

Anmerkungen s i e h e 8 . S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 
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24 D10 GY/125 
Heizung: 

i n d i r e k t durch Wechsel- oder G l e i c h s t r o m , 

P a r a l l e l speisung 

Heizspannung 

H e i z s t r o m 

H e i z z e i t um 10 des e n d l i c h e n Katoden­
stromes b e i B e t r i e b s e i n s t e l l i m g zu e r r e i c h e n 

G r e n z d a t e n : ( a b s o l u t e W e r t e ) 

S c h i r m e l e k t r o d e n s p a n n u n g 

Beschleunigungsspannung und 

A s t i g m a t i s m u s k o r r e k t u r s p a n n u n g 

FokussierSpannung 

S t e u e r g i t t e r S p a n n u n g 

G i t t e r - S t e u e r S p a n n u n g , 

M i t t e l w e r t ü b e r 1 ms 

S t e u e r g i t t e r A b l e i t w i d e r s t a n d 

Spez. L e u c h t s c h i r m b e l a s t u n g 

Spannung zwischen H e i z f a d e n und Katode 

Heizfadenspannung 

= 6,3 V 

^ F 
= 240 mA 

*h 
= 5 s 

^ G 5 , ( L ) 
= max. 2200 V 

"G2G4/ 
= max. 2200 V 

^G3 
= max. 2200 V 

- ^ G l 
= max. 200 V 

- ^ G l 

= m i n . 0 V 

^ 1 
= max. 20 V 

« G l 
= max. 1 M ß 

\
=  max. 3 mW/ 

Ü - F K 
= max. 125 V 

\ F K 
= max. 125 V 

" F F 
= max. 6,6 V 

" F F 

= m i n . 6,0 V 

5.85 
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24 D10 GY/125 
Beschalung und Lage der A b l e n k p l a t t e n : 

(von der S o c k e l s e i t e gesehen) 

Y2 

G3 i.V. 

Gl Q5,(L) 

K / ® ® ® ® \ V , 

, f® ^ (2y 
130+10» 

® 
X I ® ® 

Yl 

G2,G4 X2 

71 

X 2 -
Horizontale 
Schirmochse 

Systemaufbau! 

G2, G4 

5.85 
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24D10GY/125 
B e t r j e b s d a t e n : 
( S p annungen a u f K a t o d e b e z o g e n 
s o w e i t n i c b t a n d e r s a n g e g e b e n ) 

S c h i r m e l e k t r o d e n s p a n n u n g 
für o p t i m a l e G e o m e t r i e 
m i t t l e r e s P o t e n t i a l 
d e r A b l e n k p l a t t e n p a a r e 
B e s c h l e u n i g u n g s s p a n n u n g u n d 
A s t i g m a t i s m u s - K o r r e k t u r S p a n n u n g 
F o k u s s i e r s p a n n u n g 
S t e u e r g i t t e r s p a n n u n g für 
T i s u e l l e Unterdrückung 
des f o k u s s i e r t e n L e u c h t f l e c k s 
G i t t e r - S t e u e r s p a n n u n g für 
L e u c h t s c h i r m s t r o m I , = 10 ̂lA L 
A b i e n k k o e f f i z i e n t 

i n h o r i z o n t a l e r R i c h t u n g 
i n v e r t i k a l e r R i c h t u n g 

9 
10 

" G 5 , ( L ) 

AU XY 

"G2G4/ 

^G3 

-U G l 

2000 V 

2000 V 

2000 V 
200...350 V 

22...65 V 

10 V 

28 ( = 3 1 ) V/cm 
16 {i 17) v/cm 

K o r r e k t u r s p u l e ; 
W i n d u n g s z a h l 
W i d e r s t a n d 

b e i & = 20 "c sp 
T e m p e r a t u r k o e f f i z i e n t 

K o r r e k t u r S p u l e n s t r o m 
für + 1° D r e h u n g 
Max. K o r r e k t u r s p u l e n s p a n n u n g 
für Röhrentoleranz (± 5°) u n d 
e r d m a g n e t i s c h e s R e s t f e l d n a c h ^ 
angemessener A b s c h i r m u n g (± 2 ) 

1000 

20 
185 ß + 25 
0,4 °/o/K 

K o r r 
5 mA 

U, K o r r 
11 V 

Anmerkungen s i e h e nächste S e i t e 

5.85 
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24D10GY/125 

) F r o n t p l a t t e , Konus u n d S c h r a e l z n a h t p a s s e n d u r c h e i n e Öffnung v o n 
85 mm x 72 ram ( D i a g o n a l e = 107 mm). 

) D i e Verwendung e i n e r Maske m i t e i n e r Öffnung v o n 70 mm x 56 mm w i r d e m p f o h ­
l e n , da d i e S c h m e l z n a h t d u r c h d i e F r o n t p l a t t e s i c h t b a r i s t u n d n i c h t n o t ­
w e n d i g e r w e i s e a u f das I n n e n r a s t e r a u s g e r i c h t e t i s t . 
D i e Lage des I n n e n r a s t e r s a u f d e r F r o n t p l a t t e i s t a u f d i e R e f e r e n z p u n k t e 
A I , A2 u n d A3 ( A n s c h l a g p u n k t e an d e r F r o n t p l a t t e ) b e z o g e n . 
S i e e r l e i c h t e r n w e s e n t l i c h den E i n b a u d e r 0szilloskopröhre, 

) Das e i n g e b a u t e p e r m a n e n t r a a g n e t i s c h e e l e k t r o n e n o p t i s c h e L i n s e n s y s t e m k o r r i ­
g i e r t W i n k e l a b w e i c h u n g e n z w i s c h e n d e r h o r i z o n t a l e n u n d v e r t i k a l e n S t r a h l ­
a b l e n k u n g (Orthogonalität), Exzentrizität s o w i e A s t i g m a t i s m u s des L e u c h t ­
f l e c k s . 

) gemessen b e i 25 % u n d £ 75 ̂  d e r n u t z b a r e n A b l e n k u n g , 

) Das h o r i z o n t a l e - u n d v e r t i k a l e A b l e n k p l a t t e n p a a r muß m i t s y m m e t r i s c h e n 
A b l e n k s p a n n u n g e n b e t r i e b e n w e r d e n . U n s y m m e t r i s c h e r B e t r i e b v e r u r s a c h t V e r ­
z e i c h n u n g d e r R a s t e r g e o m e t r i e , 
Für m i n i m a l e n E i n s t e l l a u f w a n d b e i m A b g l e i c h des O s z i l l o s k o p e s muß das m i t t ­
l e r e P o t e n t i a l d e r h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n g l e i c h dem d e r v e r t i k a l e n Ab­
l e n k p l a t t e n s e i n . D i e S c h i r m e l e k t r o d e k a n n i n d i e s e m F a l l m i t den Be­
s c h l e u n i g e r e l e k t r o d e n G^, G. v e r b u n d e n u n d für o p t i m a l e L e u c h t f l e c k f o r m 
a u f das m i t t l e r e P o t e n t i a l des v e r t i k a l e n A b l e n k p l a t t e n p a a r e s g e l e g t w e r d e n 
( s i e h e a u c h Anmerkung ^) u n d ' ^ ) ) . 
E i n e S p a n n u n g s d i f f e r e n z < 75 V z w i s c h e n dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l des h o r i ­
z o n t a l e n - u n d v e r t i k a l e n A b l e n k p l a t t e n p a a r e s i s t zulässig, d i e s e k a n n 
j e d o c h d i e a n g e g e b e n e n A b l e n k k o e f f i z i e n t e n b e e i n f l u s s e n u n d z u r K o r r e k t u r 
d e r R a s t e r g e o m e t r i e e i n e g e t r e n n t e Spannung am S c h i r m g i t t e r G^ ( g l e i c h dem 
m i t t l e r e n P o t e n t i a l des h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n p a a r e s ) e r f o r d e r l i c h 
machen, 

) I s t d i e S c h i r m e l e k t r o d e n s p a n n u n g Û ^̂  g l e i c h dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l des 
h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n p a a r e s , so l i e g e n d i e A b w e i c h u n g e n d e r R a s t e r g e o ­
m e t r i e i n n e r h a l b d e r a n g e g e b e n e n T o l e r a n z e n . 
E i n E i n s t e l l b e r e i c h v o n ± 50 V zum m i t t l e r e n P o t e n t i a l des h o r i z o n t a l e n 
A b l e n k p l a t t e n p a a r e s ermöglicht w e i t e r e K o r r e k t u r e n d e r R a s t e r g e o m e t r i e , 

) E i n e o p t i m a l e L e u c h t f l e c k f o r m k a n n m i t e i n e r B e s c h l e u n i g u n g s s p a n n u n g UQ2 G4 
g l e i c h dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l de« v e r t i k a l e n A b l e n k p l a t t e n p a a r e s e r r e i c h t 
w e rden ( s i e h e A n merkung ̂ ) ) . 
E i n e A b w e i c h u n g v o n ± 4 V führt im a l l g e m e i n e n zu k e i n e r s i c h t b a r e n Ände­
r u n g d e r L e u c h t f l e c k f o r m , d i e B e s c h l e u n i g u n g s S p a n n u n g Ug2,G4 s t r e b t zu n i e ­
d r i g e r e n S p a n n u n g s w e r t e n b e i höheren d e r S c h i r m e l e k t r o d e n s p a n n u n g UQ5. D i e 
B e s c h l e u n i g u n g s s p a n n u n g G4 e i n e r S p a n n u n g s q u e l l e m i t n i e d r i g e m 
I n n e n w i d e r s t a n d ( < 10 kß) zu e n t n e h m e n . 

) Für l e i c h t e E i n s t e l l u n g d e r o p t i m a l e n L e u c h t f l e c k f o r m s o l l t e d e r Spannungs­
hub d e r F o k u s s i e r e i n s t e l l u n g a n d e r F r o n t p l a t t e des O s z i l l o s k o p e s a u f 30 V 
b e g r e n z t w e r d e n . D i e F o k u s s i e r s p a n n u n g UG3 nimmt ab m i t s t e i g e n d e r G i t t e r -
s t e u e r g p a n n u n g U-j^, 

5.85 
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24D10GY/125 

) Der Spannungshub d e r Intensitätseinstellung a n d e r F r o n t p l a t t e des O s z i l ­
l o s k o p e s s o l l t e für e i n e n L e u c h t s c h i r m s t r o m I j ^ b i s zum raax. nützlichen 
Wert ( i j ^ 50 pA) b e g r e n z t w e r d e n . D i e s e r w i r d d u r c h e i n e n G i t t e r - S t e u e r ­
s p a n n u n g s w e r t ( b i s zu 22 V) o d e r b e f d e r z u m u t b a r e n max. L i n i e n b r e i t e e r ­
r e i c h t . 
Der dem a n t e i l i g e n S c h i r m s t r o m 1^ e n t s p r e c h e n d e K a t o d e n s t r o m I j ^ o d e r Be­
s c h l e u n i g u n g s e l e k t r o d e n s t r o m ( I Q 2 G4 können n i c h t z u r E i n ­
s t e l l u n g b e n u t z t w e r d e n , s i e s i n d ' v o n dem G i t t e r - S t e u e r s p a n n u n g s w e r t -U^^ 
für v i s u e l l e Unterdrückung des f o k u s s i e r t e n L e u c h t f l e c k s abhängig, 

*^)ES müssen Ablenkverstärker m i t n i e d r i g e r A u s g a n g s i m p e d a n z v e r w e n d e t w e r d e n , 
da b e i v o l l e r A b l e n k u n g e i n T e i l des E l e k t r o n e n s t r a h l s d i e A b l e n k p l a t t e n 
s t r e i f t . 

5.85 
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DATEN V O R L Ä U F I G E R MUSTER 
K O N T I N U I T Ä T F Ü R LIEFERUNG 
NOCH NICHT G E W Ä H R L E I S T E T 

26 D 10 GH/125 
OSZILLOSKOPRÖHRE 
, e i n s t r a h l i g 
. z w e i f a c h b e s c h l e u n i g t 
. gewölbte N e t z e l e k t r o d e 
. hohe A b l e n k e m p f i n d l i c h k e i t 
. für K o m p a k t - O s z i l l o s k o p e 

m i t e i n e r B a n d b r e i t e b i s 75 MBz 
. r e c h t e c k i g e r m e t a l l h i n t e r l e g t e r P l a n s c h i r m 

großer H e l l i g k e i t m i t 10 cm D i a g o n a l e 
. p e r m a n e n t m a g n e t i s c h e s e l e k t r o n e n o p t i s c h e s 

L i n s e n s y s t e m k o r r i g i e r t W i n k e l a b w e i c h u n g 
z w i s c h e n h o r i z o n t a l e r u n d v e r t i k a l e r 
A b l e n k u n g , v e r t i k a l e A b w e i c h u n g s o w i e 
A s t i g m a t i s m u s des L e u c h t f l e c k s 

. S p a r h e i z k a t o d e 

. f e s t m o n t i e r t e K o r r e k t u r s p u l e für B i l d d r e h u n g 

. d r e i A n s c h l a g p u n k t e an den K a n t e n d e r e n g t o l e ­
r i e r t e n F r o n t p l a t t e , a u f d i e d i e Lage des I n n e n ­
r a s t e r s b e z o g e n i s t , e r l e i c h t e r n w e s e n t l i c h das 
genaue A u s r i c h t e n des I n n e n r a s t e r s b e i E i n b a u 
d e r Oszi1loskopröhre i n e i n e F r o n t m a s k e 

. b e l e u c h t b a r e s r o t e s I n n e n r a s t e r 
10 X 8 T e i l s t r i c h e ( 6 , 8 mm-Raster) 

. g e s c h l i f f e n e r Rand d e r p l a n p a r a l l e l e n F r o n t ­
p l a t t e z u r s e i t l i c h e n E i n k o p p l u n g d e r F l u t -
l i c h t b e l e u c h t u n g des I n n e n r a s t e r s 

S c h i r m a r t : F a r b e N a c h l e u c h t d a u e r 

GH grün m i t t e l k u r z 

K u r z d a t e n : 

N a c h b e s c h l e u n i g u n g s s p a n n u n g Û ,.̂  = 
E r s t e B e s c h l e u n i g u n g s s p g . 
N u t z b a r e Schirmfläche 
N u t z b a r e Ablenkfläche 
Gesamtlänge 
A b l e n k k o e f f i z i e n t 

h o r i z o n t a l 
v e r t i k a l 

G2 
m i n . 
m i n . 
max. 

12 kV 
1,2 kV 

70 mm X 56,0 mm 
68 mm x 54,4 mm 

268 mm 

7,4 V/cm 
3,6 V/cm 

H e i z u n g 
Spannung 
S t r o m 

6,3 V 
100 mA 

8.85 
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26 D10 GH/125 

I n n e n r a s t e r _ ( _ ^ 1 2 5 2 ^ ) ^ ) 
L i n i e n b r e i t e 0,15 mm 
Piinktdurchmcsscr 0,3 mm TälOA 

Q1 Farbe r o t 

| a l | - | a 2 | = max. 0,25 mm 

Anmerkungen s i e h e 8. S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 
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G7-Kontakt 

5 
max 

i * 2,9^0,1 

T 
Außen-
aquadJerung m 

h 

Korrekturspule, 
befestigt durch 
Kunstharzkleber 

24415 und Klebeband 

Anschluß­
kabel 
länge min. 
350 mm 

8 _ 19 max 

51t 1,5 

Länge der Röhre m i t Fassvmg; 
S o c k e l ; 
Masse; 
E i n b a u l a g e ; ) 

VX 722720 

max. 268 mm 
1 2 p o l i g nach JEDEC B12-246 
ca. 0,5 kg 
b e l i e b i g 

Zubehör: 
T r a n s p o r t s c h u t z für S o c k e l w i r d m i t der Röhre g e l i e f e r t 
Fassung 

m i t Lötösen 55 594 
m i t Lötstiften (für gedr. S c h a l t u n g ) 55 595 

Nachbeschleunigvmgs-Anschluß 55 569 
Abschirmung gegen magn. F r e m f e l d e r i n V o r b e r e i t x i n g 

^} Der M i t t e l p u n k t des K o n t a k t e s l i e g t i n n e r h a l b e i n e s Quadrates von 
10 mm X 10 mm bezogen a u f das angebene Maß. 

^ ) Der Einbau der Röhre muß i n jedem F a l l so e r f o l g e n , daß i n Kolben und 
Sockel k e i n e mechanischen GlasSpannungen a u f t r e t e n . U n t e r k e i n e n Umständen 
d a r f d i e Fassung zur H a l t e r u n g d er Röhre d i e n e n . 

^ ) D i e Außenaquadierving m und d i e Abschirmung gegen m a g n e t i s c h e F r e m d f e l d e r 
s i n d m i t Chassis zu v e r b i n d e n . 

8.85 
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26 D10 GH/125 
F o k u s s i e r u n g : 

e l e k t r o s t a t i s c h 

A b l e n k u n g ; 
d o p p e l t - e l e k t r o s t a t i s c h , s y m m e t r i s c h 
W i n k e l z w i s c h e n d e r hör. u n d v e r t , A b l e n k r i c h t u n g : 
W i n k e l z w i s c h e n d e r h o r i z o n t a l e n A b l e n k ­
r i c h t u n g u n d d e r h o r i z o n t a l e n M i t t e l l i n i e 
des I n n e n r a s t e r s ( s i e h e K o r r e k t u r s p u l e ) : 
A b w e i c h u n g des u n a b g e l e n k t e n L e u c h t f l e c k s 
v o n dem M i t t e l p u n k t des I n n e n r a s t e r s 

h o r i z o n t a l : 
v e r t i k a l ; 

A b w e i c h u n g v o n d e r Ablenklinearität; 

L i n i e n h r e i t e : 
i n d e r S c h i r m m i t t e , gemessen m i t s c h r u m p f e n d e m 
A b l e n k r a s t e r b e i I ^ = 10 ̂ lA: 

L e u c h t d i c h t e ; 
H e l l i g k e i t s a b f a l l b e z o g e n a u f S c h i r m m i t t e 

i n h o r i z o n t a l e r A h l e n k r i c h t u n g , 
A b l e n k u n g ± 5 T e i l . 
i n v e r t i k a l e r A b l e n k r i c h t u n g , 
A b l e n k u n g ± 4 T e i l . 
i n e i n e r b e l i e b i g e n S c h i r m e c k e 

G e o m e t r i e V e r z e i c h n u n g ; 
Nach K o r r e k t u r l i e g e n d i e A b w e i c h u n g e n e i n e s 
g e s c h r i e b e n e n R a s t e r s i n n e r h a l b k o n z e n t r i s c h e r 
R e c h t e c k e v o n 70 mm x 56 mm u n d 68,4 mm x 54,4 mm, 
a u s g e r i c h t e t a u f das I n n e n r a s t e r 

Kapazitäten; 
A b l e n k p l a t t e X I gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer X2 
A b l e n k p l a t t e X2 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer X I 
A b l e n k p l a t t e Y l gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer Y2 
A b l e n k p l a t t e Y2 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer Y l 
A b l e n k p l a t t e X I gegen X2 
A b l e n k p l a t t e Y l gegen Y2 

S t e u e r g i t t e r G l gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 
K a t o d e K gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 
F o k u s s i e r e l e k t r o d e G3 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 

9 0 " 

maz. 5 

max. 4 mm 
max. 2 mm 
max. 2 io 

c a . 0,3 mm 

i 30 

i 30 
50 

= 4,2 pF 
= 4,2 pF 

' ' y i ( y 2 ) = 3,1 pF 

V 2 ( y i ) = 3,1 pF 

" ^ x i i g - 2 pF 

V i y 2 = 1,6 pF 

= 6 pF 
3,2 pF 

5 pF 

Anmerkungen s i e h e 8. S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 
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H e i z u n g ! 

i n d i r e k t d u r c h W e c h s e l - o d e r G l e i c h s t r o m , 
P a r a l l e l Speisung 
H e i z s p a n n u n g 6 , 3 V 

He i z s t r o m ^F = 1 0 0 mA 

H e i z z e i t um 1 0 9̂  des e n d l i c h e n K a t o d e n ­
s t r o m e s b e i B e t r i e h s e i n s t e l l u n g z u e r r e i c h e n *h 7 s 

- e n z d a t e n : ( a b s o l u t e W e r t e ) 
N a c h b e s c h l e u n i g u n g s S p a n n u n g 

" G 7 , ( L ) 
= max. 1 4 kV 

N e t z e l e k t r o d e n s p a n n u n g = max. 2 kV 

A s t i g m a t i s m u s k o r r e k t u r s p a n n u n g 
U G 4 

max. 2 kV 

e r s t e B e s c h l e u n i g u n g s S p a n n u n g \2 = max. 2 kV 

F o k u s s i e r s p a n n u n g \3 = max. 2 kV 

S t e u e r g i t t e r s p a n n u n g -\x = max. 2 0 0 V 

= m i n . 0 V 

G i t t e r - S t e u e r s p a n n u n g , M i t t e l w e r t über 1 ms = max. 2 5 V 

S t e u e r g i t t e r A b l e i t w i d e r s t a n d = max. 1 Mß 

Spez. L e u c h t s c h i r m b e l a s t u n g ^LM = max. 8 mW/cm 

Spannung z w i s c h e n e i n e r b e l i e b i g e n A b l e n k ­
p l a t t e u n d den G i t t e r n 4 , 5 u n d 6 ^"XY/G4G5 max. 5 0 0 V 

Spannung z w i s c h e n H e i z f a d e n u n d K a t o d e "-FK = max. 1 2 5 V 

H e i z f a d e n s p a n n u n g 
^ F K max. 

max. 
1 2 5 

6 , 6 

V 
V 

= m i n . 6 , 0 V 
Röntgenstrahlung! 

D i e D o s i s l e i s t u n g d e r Röntgenstrahlung b l e i b t u n t e r h a l b des zulässigen W e r t e s 
v o n 3 6 pA/kg ( 0 , 5 m ß / h ) , wenn d i e Oszilloskopröhre i n n e r h a l b d e r e r l a u b t e n 
G r e n z e n b e t r i e b e n w i r d (V^^ < 14 kV, 1̂ ^ £ 1 0 0 ( I A ) . 

Bei Anlegen von Spannungen an Elel<tronenröhren von mehr als 5 kV oder bei Auftreten solcher Spannungen 
in den Röhren sind bei der Geräteentwick lung die Vorschriften über den Sctiutz vor S c h ä d e n durch R ö n t g e n ­
strahlung gemäß R ö n t g e n v e r o r d n u n g (RöV) vom 1. März 1 9 7 3 zu beachten. 
Nähere Einzelheiten sind bei den „ E r l ä u t e r u n g e n zu den technischen Daten" zu finden. 
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26 D10 GH/125 
B e s c h a l t u n g und Lage d er A b l e n k p l a t t e n ! 
(von d e r S o c k e l s e i t e gesehen) 

Y l 

Q3 G4 

G1/^- \6 

K / © ® ® © \ Y 2 

i ® ^ © 

J - X2-- F f ( 

130+10» 

X® 

G2 X2 

Y2 

Y1 

-•X1 — ^ > 
Horizontale 

Schirmachse 

Systemaufbau! 

G7,(L) 
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B e t r i e b s d a t e n : 
(Spannungen auf Katode bezogen 
sowe i t n i c h t anders angegeben) 

6\ 
Nachbeschleunigungsspannung ) " G 7 , ( L ) 

= 12 kV 

N e t z e l e k t r o d e n s p a n n u n g ^ g 
für o p t i m a l e Geometrie ) ) ^G5G6/ = 1.2 kV 

A s t i g m a t i s m u s k o r r e k t u r s p a n n u n g ÜG4 = 1,2 kV 

e r s t e Beschlevmigungsspannung \2 = 1,2 kV 

m i t t l e r e s P o t e n t i a l g ^ 
der A b l e n k p l a t t e n p a a r e ) ) = 1,2 kV 

Fokussierspannung 
UG3 = 200...400 V 

S t e u e r g i t t e r s p a n n u n g für 
v i s u e l l e S t r a h l i i n t e r d r U c k u n g 27...55 V 

G i t t e r - S t e u e r s p a n n v m g für 
ei n e n S t r a h l s t r o m I j ^ = 10 ̂iA 20 V 

A b l e n k k o e f f i z i e n t 
i n h o r i z o n t a l e r R i c h t u n g d = 7,4 v/cm + 10 

i n v e r t i k a l e r R i c h t u n g d 
y 

3,6 v/cm + 5 

K o r r e k t u r s p u l e ; 
Windungszahl 
W i d e r s t a n d 

b e i » = 20 C 
o b e i » = 80 C sp 

K o r r e k t u r s p u l e n s t r o m 
für ± 1° Drehung 
Max. K o r r e k t u r s p u l e n s p a n n u n g 
für Röhrentoleranz ( + 5°) und 
erdmagnetisches R e s t f e l d nach^ 
angemessener Abschirmung (± 2 ) 

20 
"so 

K o r r 

U. 

1000 

165 
250 

K o r r 10 

mA 

Anmerkungen s i e h e nächste S e i t e 
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26 D10 GH/125 

) F r o n t p l a t t e , Konus u n d S c h m e l z n a h t p a s s e n d u r c h e i n e Öffnung v o n 
85 mm x 72 mm ( D i a g o n a l e = 107 mm), 

) D i e Verwendung e i n e r Maske m i t e i n e r Öffnung v o n 70 mm x 56 mm w i r d e m p f o h ­
l e n , da d i e S c h m e l z n a h t d u r c h d i e F r o n t p l a t t e s i c h t b a r i s t u n d n i c h t n o t ­
w e n d i g e r w e i s e a u f das I n n e n r a s t e r a u s g e r i c h t e t i s t . 
D i e Lage des I n n e n r a s t e r s a u f d e r F r o n t p l a t t e i s t a u f d i e R e f e r e n z p u n k t e 
A I , A2 u n d A3 ( A n s c h l a g p u n k t e an d e r F r o n t p l a t t e n k a n t e ) b e z o g e n . 
S i e e r l e i c h t e r n w e s e n t l i c h d en E i n b a u d e r Oszilloskopröhre. 

) Das h o r i z o n t a l e - u n d v e r t i k a l e A b l e n k p l a t t e n p a a r muß m i t s y m m e t r i s c h e n 
A b l e n k s p a n n u n g e n b e t r i e b e n w e r d e n . U n s y m m e t r i s c h e r B e t r i e b v e r u r s a c h t V e r ­
z e i c h n u n g d e r R a s t e r g e o m e t r i e . 
Für m i n i m a l e n E i n s t e l l a u f w a n d b e i m A b g l e i c h des O s z i l l o s k o p e s muß das m i t t ­
l e r e P o t e n t i a l d e r h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n g l e i c h dem d e r v e r t i k a l e n Ab­
l e n k p l a t t e n s e i n . B e i d i e s e r B e t r i e b s b e d i n g u n g a r b e i t e t d i e Röhre ohne 
K o r r e k t u r für A s t i g m a t i s m u s u n d A b l e n k g e o m e t r i e i n n e r h a l b d e r S p e z i f i k a t i o n . 
Das e i n g e b a u t e p e r m a n e n t m a g n e t i s c h e e l e k t r o n e n o p t i s c h e L i n s e n s y s t e m k o r r i ­
g i e r t d i e W i n k e l a b w e i c h u n g e n z w i s c h e n d e r h o r i z o n t a l e n u n d v e r t i k a l e n 
S t r a h l a b l e n k u n g (Orthogonalität) u n d d i e v e r t i k a l e L e u c h t f l e c k a b w e i c h u n g 
s o w i e den A s t i g m a t i s m u s . 

) N i c h t k o n s t a n t e m i t t l e r e P o t e n t i a l e d e r h o r i z o n t a l e n u n d v e r t i k a l e n A b l e n k ­
p l a t t e n p a a r e b e w i r k e n ungleichmäßige L i n i e n b r e i t e u n d V e r z e i c h n u n g des g e ­
s c h r i e b e n e n R a s t e r s . Läßt s i c h e i n e s c h a l t u n g s b e d i n g t e k o n s t a n t e A b w e i c h u n g 
des m i t t l e r e n P o t e n t i a l s d e r h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n b e z o g e n a u f das 
m i t t l e r e P o t e n t i a l d e r v e r t i k a l e n A b l e n k p l a t t e n < 50 V n i c h t v e r m e i d e n , muß 
d i e Spannung UG5/G6 ( N e t z e l e k t r o d e n s p a n n u n g ) g l e i c h dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l 
d e r h o r i z o n t a l e n P l a t t e n gewählt w e r d e n . D i e Spannung UG4 ( A s t i g m a t i s m u s ­
k o r r e k t u r s p a n n u n g ) i s t a u f e i n e n n e g . S p a n n u n g s w e r t z w i s c h e n 0...25 V 
e i n z u s t e l l e n , b e z o g e n a u f das m i t t l e r e P o t e n t i a l d e r v e r t i k a l e n A b l e n k -

) A u f A n f r a g e prüfen w i r d i e Möglichkeit d e r S o n d e r f e r t i g u n g e i n e r größeren 
Stückzahl von Röhren ohne I n n e n r a s t e r . 

= 10 a u s g e l e g t . 
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OSZILLOSKOPRÖHRE 
. e i n s t r a h l i g 
. e i n f a c h b e s c h l e u n i g t 

, für O s z i l l o s k o p e 
m i t e i n e r B a n d b r e i t e b i s 25 MHz 
( t r a n s p o r t a b l e S e r v i c e O s z i l l o s k o p e 
und Sichtgeräte) 

, r e c h t e c k i g e r P l a n s c h i r m m i t 12 cm D i a g o n a l e 
. E l e k t r o d e z u r d y n a m i s c h e n N a c h f o k u s s i e r u n g 

. p e r m a n e n t m a g n e t i sches e 1 e k t r o n e n o p t i sehes 
L i n s e n s y s t e m k o r r i g i e r t Winke 1 a b w e i c h u n g 
z w i s c h e n d e r h o r i z o n t a l e n u n d v e r t i k a l e n 
A b l e n k u n g , v e r t i k a l e A b w e i c h u n g s o w i e 
A s t i g m a t i s m u s des L e u c h t f l e c k s 

. S p a r h e i z k a t o d e 

. f e s t m o n t i e r t e K o r r e k t u r s p u l e für B i l d d r e h u n g 

. d r e i A n s c h l a g p u n k t e an den K a n t e n d e r e n g ­
t o l e r i e r t e n F r o n t p l a t t e , a u f d i e d i e Lage 
des I n n e n r a s t e r s b e z o g e n i s t , e r l e i c h t e r n 
w e s e n t l i c h das genaue A u s r i c h t e n des I n n e n ­
r a s t e r s b e i m E i n b a u d e r Oszilloskopröhre i n 
e i n e F r o n t m a s k e 

. b e l e u c h t b a r e s r o t e s I n n e n r a s t e r 
10 X 8 T e i l s t r i c h e ( 8 mm-Raster) 

, g e s c h l i f f e n e r Rand d e r p l a n p a r a l l e l e n F r o n t ­
p l a t t e z u r s e i t l i c h e n E i n k o p p l u n g d e r F l u t -
I i c h t b e l e u c h t u n g des I n n e n r a s t e r s 

S c h i r m a r t ; F a r b e N a c h l e u c h t d a u e r 

GY grün m i t t e l 

K u r z d a t e n : 

B e s c h l e u n i g u n g s S p a n n u n g % 2 G 4 G 5 , ( L ) = 2000 V 

N u t z b a r e Schirmfläche m i n . 82 mm X 66 mm 

N u t z b a r e Ablenkfläche m i n . 80 mm X 64 mm 

Gesamtlänge max. 257 mm 

A b l e n k k o e f f i z i e n t 
h o r i z o n t a l dx = 32 v/cm 

v e r t i k a l = 21 v/cm 

H e i z u n g 
Spannung Up 6,3 V 

S t r o m I F = 100 mA 
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D12-130 GY/119 
Maßbilder! 

Abmessungen i n mm S c h i r m a n s i c h t 

I n n e n r a s t e r _ ( _ / l 1 9 ) ^) 

L i n i e n b r e i t e 0,2 mm 
P u n k t d u r c h m e s s e r 0,4 mm 
F a r b e r o t 

66 9i0,5 

9t0,5 

-1,6 

0,6 I 
20 

1,6— 

20 

0,8 

U m 0.25 B-C 

,9S0.5 7ZK34IVT 

Anmerkungen s i e h e 7. S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 
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D12-130 GY/119 

130 
± 5 

4 
. 51 . 

±1,5 

233 
+5 Korrekturspule, 
~ befestigt durch 

Kunstharzkleber 
und Klebeband 

19 
max 

Anschlußkabel, 
Länge min. 350 mm 

7Z90347,1V1 

Länge der Röhre m i t Fassung; 
S o c k e l ; 
Masse; 
E i n b a u l a g e ; * ) 

max. 257 mm 
1 2 p o l i g nach JEDEC B12-246 
ca. 0,7 k g 
b e l i e b i g 

Zubehör; 
T r a n s p o r t s c h u t z für S o c k e l w i r d m i t der Röhre g e l i e f e r t 
Fassung 

m i t Lötösen 55 594 
m i t Lötstiften (für gedr. S c h a l t u n g ) 55 595 

) Der Einbau der Röhre muß i n jedem F a l l so e r f o l g e n , daß i n Kolben und S o c k e l 
k e i n e mechanischen Glasspannungen a u f t r e t e n . U n t e r k e i n e n Umständen d a r f d i e 
Fassung z u r H a l t e r u n g der Röhre d i e n e n . 
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D12-130 GY/119 
F o k i i s s i e r u n g : 

e l e k t r o s t a t i s c h 

A b l e n k u n g ; 
d o p p e l t - e l e k t r o s t a t i s c h , sj-mme t r i seh 
W i n k e l z w i s c h e n d e r hör, u n d v e r t . 
A b l e n k r i c h t u n g ; 
W i n k e l z w i s c h e n d e r h o r i z o n t a l e n A b l e n k ­
r i c h t u n g u n d d e r h o r i z o n t a l e n S c h i r m ­
m i t t e l l i n i e ( s i e h e K o r r e k t u r s p u l e ) ; 
A b w e i c h u n g des u n a b g e l e n k t e n 
L e u c h t f l e c k s 

h o r i z o n t a l : 
v e r t i k a l : 

A b w e i c h u n g v o n d e r Ablenklinearität; 

L i n i e n b r e i t e ; 

4 ) 10) 

gemessen m i t schrumpfendem A b l e n k -
r a s t e r b e i I g 2 G 4 G 5 , ( L ) = ^° 

G e o m e t r i e V e r z e i c h n u n g ; 
Nach K o r r e k t u r l i e g e n d i e A b w e i c h u n g e n 
e i n e s g e s c h r i e b e n e n R a s t e r s i n n e r h a l b 
k o n z e n t r i s c h e r R e c h t e c k e v o n 80 nun x 64 mm 
u n d 78,3 mm x 62,3 mm, a u s g e r i c h t e t a u f 
d i e R e f e r e n z p u n k t e d e r F r o n t p l a t t e 

Kapazitäten; 
A b l e n k p l a t t e X I gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer X2 
A b l e n k p l a t t e X2 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer X I 
A b l e n k p l a t t e Y l gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer Y2 
A b l e n k p l a t t e Y2 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer Y l 
A b l e n k p l a t t e X I gegen X2 
A b l e n k p l a t t e Y l gegen Y2 

S t e u e r g i t t e r G l gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 
K a t o d e K gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 
G i t t e r G6 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 

90 

max. 4 mm 
max. 2 ram 
max. 2 '/o 

ca. .0,2 mm 

^ l ( x 2 ) 4,5 pF 

• = x 2 ( x l ) = 4,5 pF 

' y i ( y 2 ) = 3,5 pF 

' y 2 ( y l ) = 3,5 pF 

'^xlx2 = 2 pF 

V i y 2 = 1 pF 

= 6 pF 

^k = 2,7 pF 

^g6 = 11 pF 

Anmerkungen s i e h e 7. S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 
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D12-130 GY/119 
He i zung; 

i n d i r e k t durch Wechsel- oder G l e i c h s t r o m , 
P a r a l l e l S p e i s u n g 
Heizspannung ü^, = 6 , 3 V 
H e i z s t r o m I p = 1 0 0 mA 
H e i z z e i t um 1 0 ^ des e n d l i c h e n Katoden­
stromes h e i B e t r i e h s e i n s t e l l u n g zu e r r e i c h e n ^h ^ ^ 

Gr e n z d a t e n ! ( a b s o l u t e W e r t e ) 

B e s c h 1 e u n i g u n g s S p a n n u n g 
' ^ G 2 G 4 G 5 , ( L ) 

= max. 2 2 0 0 V 

Fokussierspannung 
" G 3 

= max. 2 2 0 0 V 

S t e u e r g i t t e r S p a n n u n g - ^ G l = max. 2 0 0 V - ^ G l 
= min. 0 V 

G i t t e r - S t e u e r S p a n n u n g , M i t t e l w e r t 
über 1 ms 

^ 1 
= max. 2 0 V 

S t e u e r g i t t e r A b l e i t w i d e r s t a n d hl max. 1 

Spannung zwischen G i t t e r 2 , 4 , 5 

und G i t t e r 6 
' ^ G 2 G 4 G 5 ( L ) / G 6 

= max. + 5 0 0 V 

Spannung zwischen G i t t e r 2 , 4 , 5 

und e i n e r b e l i e b i g e n A b l e n k p l a t t e 
^ G 2 G 4 G 5 ( L ) / X Y 

- max. + 5 0 0 V 

Spez. L e u c h t s c h i r m b e l a s t u n g = max. 3 mW/. 

Spannung zwischen H e i z f a d e n und Katode U-FK = max. 1 2 5 V 

= max. 1 2 5 V 

Heizspannung 
" F F 

= max. 6 , 6 V 

= min. 6 , 0 V 
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Systemaufbau; 

R 
100 kfimox 

X2 

•G6-

Y1-
mitHeres horizontales 

Ablenkplatteripotential (j G3— -— — 

Gi"" " 
K 

F F 

>G5 

y2 

G4 

-G2 

B e s c h a l t u n g und Lage d er A b l e n k p l a t t e n ! ) 
(von der S o c k e l s e i t e gesehen) 

- J - X I - - F | O ^ ^ ) — - -X2-

G2,Q4,Q5,(U X2 

Yl 

Horizontale 

Schirmachse 

l A 

B e t r i e b s d a t e n ; ) 
B e s c h l e u n i g u n g s S p a n n u n g 
A s t i g m a t i s m u s - K o r r e k t u r s p a n n u n g 

F o k u s s i e r s p a n n u n g 
S t e u e r g i t t e r s p a n n u n g für 
v i s u e l l e Strahlunterdrückung 
G i t t e r - S t e u e r s p a n n u n g für e i n e n 
L e u c h t s c h i r m s t r o m I , = 10 |iA 

A b l e n k k o e f f i z i e n t 
i n h o r i z o n t a l e r R i c h t u n g 
i n v e r t i k a l e r R i c h t u n g 

( T 
c 

10 

n — ; 
B 

" G 2 G 4 G 5 , ( L ) = 

' ^ ' ^ G 2 G 4 G 5 , ( L ) = 

U G3 

-U Gl 

" l 

d 
X 

d 

2000 V 
0 V 

220...360 V 

22...65 V 

11 V 

32 ( = 35) v/cm 
21 ( = 2 3) v/cm 

Anmerkungen s i e h e nächste S e i t e 
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K o r r e k t u r s p u l e ; 

Windungszahl n = 1000 

W i d e r s t a n d 
h e i a = 20 °C 

sp 
T e m p e r a t u r k o e f f i z i e n t 0,4 %/K 

180 S ± 25 ß 

K o r r e k t u r s p u l e n s t r o m 
für ± 1° Drehung I„ 6 mA 

H e r r 
Max. K o r r e k t u r s p u l e n s p a n n u n g 
für Röhrentoleranz (± 5 ) und 
erdmagnetisches R e s t f e l d nach 
angemessener Abschirmung^(+ 2 ) . ^ K o r r 12 V 

) F r o n t p l a t t e , Konus und Schmelznaht passen durch e i n e Öffnung von 
101 mm X 85 mm ( D i a g o n a l e = 125 mm). 

) Die Verwendung e i n e r Maske m i t e i n e r Öffnung von 82 mm x 66 mm w i r d empfoh­
l e n , da d i e Schmelznaht durch d i e F r o n t p l a t t e s i c h t b a r i s t und n i c h t n o t ­
wendigerweise auf das I n n e n r a s t e r a u s g e r i c h t e t i s t . 
Die Lage des I n n e n r a s t e r s auf d e r F r o n t p l a t t e i s t a u f d i e R e f e r e n z p u n k t e 
A, B und C ( A n s c h l a g p u n k t e an der F r o n t p l a t t e n k a n t e ) bezogen. 
Sie e r l e i c h t e r n w e s e n t l i c h den E i n b a u d e r Oszilloskopröhre. 

l e n k p l a t t e n p a a r e n z u r dynamischen N a c h f o k u s s i e r u n g des a b g e l e n k t e n E l e k t r o ­
n e n s t r a h l s , d.h. z u r K o r r e k t u r der Randunschärfe, d i e durch Strahlverlänge-

Die dynamische N a c h f o k u s s i e r u n g e r f o l g t d urch e i n e n e g a t i v e K o r r e k t u r s p a n n u n g 
a n Gß p r o p o r t i o n a l z u und ca. 50 der a u g e n b l i c k l i c h e n n e g a t i v e n h o r i z o n t a ­
l e n Ablenkspannung. Der I n n e n w i d e r s t a n d der K o r r e k t u r S c h a l t u n g muß < 100 kß 
und z u r Vermeidung von V e r z e r r u n g e n d i e Ausgangsimpedanz des h o r i z o n t a l e n 
Ablenkverstärkers ^ 10 kß s e i n . Wird dynamische N a c h f o k u s s i e r u n g n i c h t ange­
wendet, i s t GQ a u f das m i t t l e r e P o t e n t i a l des h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n ­
paares zu l e g e n . 

) Das e i n g e b a u t e permanentmagnetische e l e k t r o n e n o p t i s c h e L i n s e n s y s t e m k o r r i ­
g i e r t Winkelabweichungen zwischen der h o r i z o n t a l e n und v e r t i k a l e n S t r a h l ­
ablenkung (orthogonalität), Exzentrizität sowie A s t i g m a t i s m u s des L e u c h t ­
f l e c k s . 

Eine o p t i m a l e L e u c h t f l e c k f o r m kann m i t e i n e r Beschleunigungs«pannving 
UG2G4G5 ( L ) g l e i c h dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l des v e r t i k a l e n A b l e n k p l a t t e n p a a r e s 
e r r e i c h t werden. 

b e s i t z t e i n e besondere E l e k t r o d e z w i s c h e n den Ab-

rung h e r v o r g e r u f e n w i r d . 

) gemessen b e i 25 9̂  und = 75 5̂  d e r n u t z b a r e n Ablenkung 
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D12-130 GY/119 

10\ 

D i e K o n s t r u k t i o n d i e s e r Röhrentypen läßt d i e d i r e k t e Messung des S t r a h l -
s t r o r a e s n i c h t z u . D i e s e r w i r d w i e f o l g t e r m i t t e l t : 
B e i den a n g e g e b e n e n B e t r i e b s d a t e n u n d e i n e m R a s t e r , das d i e n u t z b a r e 
Schirmfläche n i c h t überschreibt, w i r d UQJ^ a u f I G 2 G 4 G 5 , ( L ) ^ ^G3 
a u f o p t i m a l e Punktschärfe i n S c h i r m m i t t e e i n g e s t e l l t . 
P u r d i e f o l g e n d e Messung des S t r a h l strömes s i n d G i t t e r Gg u n d G2 zu v e r b i n ­
den u n d d i e D i o d e n v o n den h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n a b z u t r e n n e n . Ohne Ab­
l e n k r a s t e r w e r d e n d i e P o t e n t i a l e d e r A b l e n k p l a t t e n p a a r e a u f U ^ i = 1300 V, 
UX2 = 1*^00 V u n d U y i = U Y 2 = 2000 V geändert. Der gesamte S t r a h l s t r o r a 
t r i f f t nunmehr a u f X2 . E r k a n n d o r t gemessen u n d m i t Ug,]^ a u f 10 \ik e i n g e ­
s t e l l t w e r d e n . Danach w i r d ohne Veränderung v o n UQJ^ d e r A u s g a n g s z u s t a n d 
w i e d e r h e r g e s t e l l t . Der L e u c h t s c h i r m s t r o m für das d a r g e s t e l l t e A b l e n k r a s t e r 
beträgt nun 10 \ik. M i t UG3 w i r d i n S c h i r m m i t t e o p t i m a l f o k u s s i e r t . M i t d e r 
K o r r e k t u r s p a n n u n g an Gg e r f o l g t d i e d y n a m i s c h e N a c h f o k u s s i e r u n g für o p t i m a l e 
v e r t i k a l e L i n i e n b r e i t e . 

Das m i t t l e r e P o t e n t i a l s o w o h l d e r h o r i z o n t a l e n a l s a u c h d e r v e r t i k a l e n 
A b l e n k p l a t t e n s o l l g l e i c h d e r B e s c h l e u n i g u n g s s p a n n u n g ^^2G4(jh s e i n . 
Für l e i c h t e E i n s t e l l u n g d e r o p t i m a l e n L e u c h t f l e c k f o r m s o l l t e d e r Spannungs­
hub d e r F o k u s s i e r e i n s t e l l u n g an d e r F r o n t p l a t t e des O s z i l l o s k o p e s a u f 50 V 
b e g r e n z t w e r d e n . D i e F o k u s s i e r s p a n n u n g Û ^̂  n immt ab m i t s t e i g e n d e r G i t t e r -
S t e u e r Spannung U^. 

Der Spannungshub d e r Intensitätseinstellung an d e r F r o n t p l a t t e des O s z i l l o s ­
kopes s o l l t e a u f den W e r t für max. nützlichen L e u c h t s c h i r m s t r o m ( l ^ ̂  80 |iA) 
b e g r e n z t w e r d e n . D i e s e r w i r d e n t w e d e r b e i e i n e r G i t t e r s t e u e r s p a n n u n g ( b i s z u 
30 V) o d e r b e i d e r z u m u t b a r e n max. L i n i e n b r e i t e e r r e i c h t . 
Der dem a n t e i l i g e n S c h i r m s t r o m I I e n t s p r e c h e n d e n K a t o d e n s t r o m I K o d e r Be­
s c h l e u n i g u n g s e l e k t r o d e n s t r o m ( I G 2 G 4 G 5 , ( L ) ^^-^) können n i c h t z u r 
E i n s t e l l u n g b e n u t z t w e r d e n ; s i e s i n d v o n dem G i t t e r - S t e u e r s p a n n u n g s w e r t -U^^ 
für v i s u e l l e Unterdrückung des f o k u s s i e r t e n L e u c h t f l e c k s abhängig. 

Es müssen Ablenkverstärker m i t n i e d r i g e r Ausgangs Impedanz v e r w e n d e t w e r d e n , 
da b e i v o l l e r A b l e n k u n g e i n T e i l des E l e k t r o n e n s t r a h l s d i e A b l e n k p l a t t e n 
s t r e i f t . 
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L e u c h t s c h i r m s t r o m I I u n d F o k u s s i e r s p a n n u n g Ugß 
i n Abhängigkeit v o n d e r G i t t e r - S t e u e r s p a n n u n g Û ^ 
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DATEN VORLAUFIGER MUSTER 
K O N T I N U I T Ä T F Ü R LIEFERUNG 
NOCH NICHT G E W Ä H R L E I S T E T 

OSZILLOSKOPRÖHRE 
. e i n s t r a h l i g 
. z w e i f a c h h e s c h l e u n i g t 
. gewölbte N e t z e l e k t r o d e 
, hohe A b l e n k e m p f i n d l i c h k e i t 
. s e i t l i c h e Ablenkplattenanschlüsse 
. für K o m p a k t - O s z i l l o s k o p e 

m i t e i n e r B a n d b r e i t e b i s 1 5 0 MHz 
. r e c h t e c k i g e r m e t a l l h i n t e r l e g t e r P l a n s c h i r m 

großer H e l l i g k e i t m i t 12 cm D i a g o n a l e 
. p e r m a n e n t m a g n e t i s c h e s e l e k t r o n e n o p t i s c h e s 

L i n s e n s y s t e m k o r r i g i e r t W i n k e l a b w e i c h x m g z w i s c h e n 
h o r i z o n t a l e r u n d v e r t i k a l e r A b l e n k u n g , v e r t i k a l e 
A b w e i c h u n g s o w i e A s t i g m a t i s m u s des L e u c h t f l e c k s 

. S p a r h e i z k a t o d e 
, f e s t m o n t i e r t e K o r r e k t u r s p u l e für B i l d d r e h u n g 
, d r e i A n s c h l a g p u n k t e an d e n K a n t e n d e r e n g t o l e r i e r t e n 

F r o n t p l a t t e , a u f d i e d i e Lage des I n n e n r a s t e r s 
b e z o g e n i s t , e r l e i c h t e r n w e s e n t l i c h das genaue 
A u s r i c h t e n des I n n e n r a s t e r s b e i m E i n b a u d e r 
Oszilloskopröhre i n e i n e F r o n t m a s k e 

. b e l e u c h t b a r e s r o t e s I n n e n r a s t e r (S mm R a s t e r ) 

. g e s c h l i f f e n e r Rand d e r p l a n p a r a l e l 1 e n F r o n t p l a t t e 
z u r s e i t l i c h e n E i n k o p p l u n g d e r F l u t l i c h t b e l e u c h t u n g 
des I n n e n r a s t e r s 

. g e r i n g e Baulänge 

. f o t o g r a f i s c h e S c h r e i b g e s c h w i n d i g k e i t : 2 , 5 T e i l . / n s 
( P o l a r o i d - F i l m 6 1 2 ; B l e n d e 1 , 2 ; V e r g r . = 0 , 5 ? = 5 0 V) 

D12-

S c h i r m a r t : F a r b e N a c h l e u c h t d a u e r 

GH grün m i t t e l k u r z 

K u r z d a t e n : 

N a c h b e s c h l e u n i g i u i g s S p a n n u n g 
" G 7 , ( L ) 

1 0 1 6 5 kV 
E r s t e B e s c h l e u n i g u n g s s p a n n u n g 

U G 4 = 1,5 2 2 kV 
N u t z b a r e Schirmfläche m i n . 8 2 mm X 6 6 mm 

N u t z b a r e Ablenkfläche m i n . 8 0 mm X 6 4 mm 

Gesamtlänge max. 2 9 9 mm 

A b l e n k k o e f f i z i e n t 
h o r i z o n t a l <»x = 5 , 8 8 3 v / T e i l . 
v e r t i k a l = 2 , 8 4 V / T e i l . 

H e i z u n g 
Spannung - 6 , 3 V 
S t r o m 

I F 
= 1 0 0 mA 
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D12-140 GH/119 
Maßbilder! 

Abmessungen i n mm 
S c h i r m a n s i c h t 

Innenraster_£_/ll9} ) 

L i n i e n b r e i t e 0,2 mm 
Punktdurchmesser 0,4 mm 
Farbe r o t 

Anmerkxmgen s i e h e 8. S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 
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D12-140 GH/119 
G7,{L)-Kontakt 

5 
max 

1 
* 2,9^0,1 

T 

Korrekt urspule, ' 
befestigt durch 
Kunstharzkleber 

274±6 und Klebeband |^ 

Anschlußkabel 
Lürge min. 
350 mm 

5111,5 

Länge der Bohre m i t Fassung! 
S o c k e l ! 
Masse! 
E i n b a u l a g e ! ) 

max. 299 mm 
1 2 p o l i g nach JEDEC B12-246 
ca. 0,75 kg 
b e l i e b i g 

Zubehör! 
T r a n s p o r t s c h u t z für S o c k e l w i r d m i t der Röhre g e l i e f e r t 
Fassung 

m i t Lötöaen 55 594 
m i t Lötstiften (für gedr. S c h a l t u n g ) 55 595 

Nachbeschleunigungs-Anschluß 55 569 oder 55 597 
S e i t e n k o n t a k t e ( 4 Stück) 55 596 
Abschirmung gegen magn. F r e m d f e l d e r i n V o r b e r e i t u n g 

) Der M i t t e l p u n k t des K o n t a k t e s l i e g t i n n e r h a l b e i n e s Q u a d r a t e s von 
10 mm X 10 mm bezogen a u f das Maß 45 mm. 

) Der E i n b a u der Röhre muß i n jedem F a l l so e r f o l g e n , daß i n K o l b e n und 
Sockel k e i n e mechanischen Glasapannungen a u f t r e t e n . U n t e r k e i n e n Umständen 
d a r f d i e Fassung z u r H a l t e r u n g d e r Röhre d i e n e n . 

) D i e Außenaquadierung m und d i e Abschirmung gegen m a g n e t i s c h e F r e m d f e l d e r 
s i n d m i t Chassis zu v e r b i n d e n . 
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D12-140 GH/119 
Fo k u s s i e r i i n g ; ; 

e l e k t r o s t a t i s c h 

A b l e n k u n g ! 
d o p p e l t - e l e k t r o s t a t i s c h , s y m m e t r i s c h 
Anschluß über S e i t e n k o n t a k t e 
V i n k e l z w i s c h e n d e r hör. u n d v e r t . A b l e n k r i c h t u n g ! 
W i n k e l z w i s c h e n d e r h o r i z o n t a l e n A b l e n k ­
r i c h t u n g und d e r h o r i z o n t a l e n M i t t e l l i n i e 
des I n n e n r a s t e r s ( s i e h e K o r r e k t u r s p u l e ) : 
A b w e i c h u n g des u n a b g e l e n k t e n L e u c h t f l e c k s 
v o n dem M i t t e l p u n k t des I n n e n r a s t e r s 

h o r i z o n t a l ! 
v e r t i k a l : 

A b w e i c h u n g v o n d e r Ablenklinearität! 

L i n i e n b r e i t e I 
i n d e r S c h i r m m i t t e , gemessen m i t s c h r u m p f e n d e m 
A b l e n k r a s t e r b e i L e u c h t s c h i r m s t r o m I = 10 (lA! 

L e u c h t d i c h t e : 
H e l l i g k e i t s a b f a l l b e z o g e n a u f S c h i r m m i t t e 

i n h o r i z o n t a l e r A b l e n k r i c h t u n g , 
A b l e n k u n g ± 5 T e i l . 
i n v e r t i k a l e i ; A b l e n k r i c h t u n g , 
A b l e n k u n g ± 4 T e i l . 
i n e i n e r b e l i e b i g e n S c h i r m e c k e 

R a s t e r g e o m e t r i e ! ) 
Nach K o r r e k t u r l i e g e n d i e A b w e i c h u n g e n e i n e s 
g e s c h r i e b e n e n R a s t e r s i n n e r h a l b k o n z e n t r i s c h e r 
R e c h t e c k e v o n 80 mm x 64 mm u n d 78,4 mm x 62,4 mm, 
a u s g e r i c h t e t a u f das I n n e n r a s t e r 

Kapazitäten! 
A b l e n k p l a t t e X I g e g e n a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer X2 
A b l e n k p l a t t e X2 g e g e n a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer X I 
A b l e n k p l a t t e Y l g e g e n a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer Y2 
A b l e n k p l a t t e Y2 g e g e n a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer Y l 
A b l e n k p l a t t e X I g e g e n X2 
A b l e n k p l a t t e Y l g e g e n Y2 

S t e u e r g i t t e r G l g e g e n a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 
K a t o d e K gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 
F o k u s s i e r e l e k t r o d e G3 g e g e n a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 

90" 

max. 5° 

max. 4 mm 
max. 2 mm 
max. 2 ^ 

c a . 0,3 mm 

30 % 

30 % 
50 % 

' x l ( x 2 ) = 2,4 pF 

' = x 2 ( x l ) 2,4 p F 

V ( y 2 ) - 1,9 pF 

= 1,9 p F 

'=xlx2 = 1,8 pF 

= 1,5 pF 

• ^ g l = 6 p F 

^k = 3,2 p F 
= 5 pF 

Anmerkungen s i e h e 8. S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 
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D12-140 GH/119 
H e i z u n g i 

i n d i r e k t d u r c h W e c h s e l - o d e r G l e i c h s t r o m , 
P a r a l l e l S p e i s u n g 
H e i z s p a n n u n g Û , = 6,3 V 
H e i z s t r o m 1^, = 100 mA 
H e i z z e i t um 10 des e n d l i c h e n K a t o d e n — 
Stromes b e i B e t r i e b s e i n s t e l l u n g z u e r r e i c h e n t ^ ^ ^ 7 s 

G r e n z d a t e n ; ( a b s o l u t e W e r t e ) 
Nachbe s c h 1 e u n i gung s Spannung 5: max. 1 8 kV 
N e t z e l e k t r o d e n s p a n n u n g 

\ 5 G 6 / = max. 4 0 0 0 V 
A s t i g m a t i s m u s k o r r e k t u r S p a n n u n g 

" G 4 = max. 4 0 0 0 V 
e r s t e B e s c h l e u n i g u n g s S p a n n u n g 

" G 2 = max. 2 5 0 0 V 
F o k u s s i e r S p a n n u n g 

" G 3 = max. 2 5 0 0 V 
S t e u e r g i t t e r S p a n n u n g - \ =  max. 2 0 0 V 

m i n . 0 V 
G i t t e r - S t e u e r s p a n n u n g , M i t t e l w e r t über 1 ms = max. 2 5 V 
S t e u e r g i t t e r A b i e i t w i d e r s t a n d ^ G l = max. 1 MQ 
Spez. L e u c h t s c h i r m b e l a s t u n g max. 8 mW/ 
Spannung z w i s c h e n d e r e r s t e n B e s c h l e u n i g u n g s ­
e l e k t r o d e u n d d e r A s t i g m a t i s m u s k o r r e k t u r ­
e l e k t r o d e 

^ " G 2 / G 4 - max. 1 5 0 0 V 
Spannung z w i s c h e n e i n e r b e l i e b i g e n A b l e n k ­

^ " G 2 / G 4 

p l a t t e u n d den G i t t e r n 4 , 5 u n d 6 ^ U X Y / G 4 G 5 = max. 5 0 0 V 
Spannung z w i s c h e n H e i z f a d e n u n d K a t o d e = max. 1 2 5 V 

^ F K max. 1 2 5 V 
H e i z f a d e n s p a n n u n g «FF = max. 6 , 6 V 

m i n . 6 , 0 V 

Röntgenstrahlung: 
D i e D o s i s l e i s t u n g d e r Röntgenstrahlung b l e i b t u n t e r h a l b des zulässigen W e r t e s 
von 0,5 mR/h, wenn d i e Oszilloskopröhre i n n e r h a l b d e r e r l a u b t e n G r e n z e n b e ­
t r i e b e n w i r d {V^^ ^ j ^ ^ ̂  18 kV, 1^ ^ 100 ( l A ) . 

Bei Anlegen von Spannungen an Elektronenröhren von mehr als 5 kV oder bei Auftreten solcher Spannungen 
in den Röhren sind bei der Geräteentwicklung die Vorschriften über den Schutz vor Schäden durch Röntgen­
strahlung gemäß Röntgenverordnung <RÖV) vom 1. März 1973 zu beachten. 
Nähere Einzelheiten sind bei den „Erläuterungen zu den technischen Daten" zu f inden. 
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D12-140 GH/119 
B e s c h a l t u n g und Lage der A b l e n k p l a t t e n ! 
(von der S o c k e l s e i t e gesehen) 

G3 GA 

(von der S o c k e l s e i t e gesehen) 
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D12-140 GH/119 
B e t r i e b s d a t e n : 
(Spannungen a u f K a t o d e b e z o g e n 
s o w e i t n i c h t a n d e r s a n g e g e b e n ) 

N a c h b e s c h l e u n i g u n g s S p a n n u n g ^G7, ( L ) = 10 16 5 kV 
N e t z e l e k t r o d e n s p a n n u n g ^ 
für o p t i m a l e G e o m e t r i e ) ^G5G6/ 1,5 2 2 kV 
A s t i g m a t i s m u s k o r r e k t u r S p a n n u n g ^G4 = 1,5 2 2 kV 
e r s t e B e s c h l e u n i g u n g s S p a n n u n g 1,5 2 2 kV 
m i t t l e r e s P o t e n t i a l g ^ 
d e r A b l e n k p l a t t e n p a a r e ) ) = 1,5 2 2 kV 
Fokus s i e r s p a n n u n g 200...600 4 0 0 . .800 V 
S t e u e r g i t t e r S p a n n u n g für 
v i s u e l l e Strahlunterdrückung - ^ G l = 34...68 50. .100 V 
G i t t e r S t e u e r s p a n n u n g für 
e i n e n S c h i r m s t r o m 1^^ = 10 ̂ lA 
A b l e n k k o e f f i z i e n t 

i n h o r i z o n t a l e r R i c h t u n g 
i n v e r t i k a l e r R i c h t u n g 

K o r r e k t u r s p u l e ! 
W i n d u n g s z a h l 
W i d e r s t a n d 

b e i » = 20 "C 
0 b e i ^ = 80 C sp 

Korrekturspulenström 
für ± 1° D r e h u n g 
Max. K o r r e k t u r s p u l e n s p a n n u n g 
für Höhrentoleranz (± 5°) u n d 
e r d m a g n e t i s c h e s R e s t f e l d n a c h 
angemessener A b s c h i r m u n g (± 2°) 

dx 
dv 

20 
•^80 

K o r r 

K o r r 

20 

5,8 
2,8 

1000 

185 £2 
270 Q 

6,5 mA 

13 V 

8,3 
4,0 

v / T e i l . +10 
V / T e i l . + 5 

Anmerkungen s i e h e nächste S e i t e 
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D12-140 GH/119 

) F r o n t p l a t t e , Konus u n d S c h m e l z n a h t p a s s e n d u r c h e i n e Öffnung v o n 
102 mm X 86 mm ( D i a g o n a l e = 125 mm). 

) D i e Verwendung e i n e r Maske m i t e i n e r Öffnung v o n 82 mm x 66 mm w i r d e m p f o h ­
l e n , da d i e S c h m e l z n a h t d u r c h d i e F r o n t p l a t t e s i c h t b a r i s t u n d n i c h t n o t ­
w e n d i g e r w e i s e a u f das I n n e n r a s t e r a u s g e r i c h t e t i s t . 
D i e Lage des I n n e n r a s t e r s a u f d e r F r o n t p l a t t e w i r d a u f d i e R e f e r e n z p u n k t e 
A , B u n d C ( A n s c h l a g p u n k t e an d e r F r o n t p l a t t e n k a n t e ) b e z o g e n , 

) D i e A b l e n k p l a t t e n p a a r e müssen m i t s y m m e t r i s c h e n A b l e n k s p a n n u n g e n b e t r i e b e n 
w e r d e n . 
D i e m i t t l e r e n P o t e n t i a l e d e r h o r i z o n t a l e n u n d v e r t i k a l e n A b l e n k p l a t t e n p a a r e 
s o l l e n g l e i c h s e i n . B e i d i e s e r B e t r i e b s b e d i n g u n g a r b e i t e t d i e RÖhre ohne 
K o r r e k t u r für A s t i g m a t i s m u s u n d A b l e n k g e o m e t r i e i n n e r h a l b d e r S p e z i f i k a t i o n , 
Das e i n g e b a u t e p e r m a n e n t m a g n e t i s c h e e l e k t r o n e n o p t i s c h e L i n s e n s y s t e m k o r r i ­
g i e r t d i e W i n k e l a b w e i c h u n g e n z w i s c h e n d e r h o r i z o n t a l e n u n d v e r t i k a l e n 
S t r a h l a b l e n k u n g ( G r t h o g o n a l i t a t ) u n d d i e v e r t i k a l e L e u c h t f l e c k a b w e i c h u n g 
s o w i e den A s t i g m a t i s m u s . 

) N i c h t k o n s t a n t e m i t t l e r e P o t e n t i a l e d e r h o r i z o n t a l e n u n d v e r t i k a l e n A b l e n k ­
p l a t t e n p a a r e b e w i r k e n ungleichmäßige L i n i e n b r e i t e u n d V e r z e i c h n u n g des ge­
s c h r i e b e n e n R a s t e r s . Läßt s i c h e i n e s c h a l t u n g s b e d i n g t e k o n s t a n t e A b w e i c h u n g 
des m i t t l e r e n P o t e n t i a l s d e r h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n b e z o g e n a u f das 
m i t t l e r e P o t e n t i a l d e r v e r t i k a l e n A b l e n k p l a t t e n < 50 V n i c h t v e r m e i d e n , muß 
d i e Spannung U^^Qg/ ( N e t z e l e k t r o d e n s p a n n u n g ) g l e i c h dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l 
d e r h o r i z o n t a l e n P l a t t e n gewählt w e r d e n u n d d i e Spannung UQ.4 ( A s t i g m a t i s ­
m u s k o r r e k t u r s p a n n u n g ) aus e i n e r S p a n n u n g s q u e 1 l e m i t n i e d r i g e m I n n e n w i d e r ­
s t a n d (^ 10 kQ) z w i s c h e n 0,,.25 V b e z o g e n a u f das m i t t l e r e P o t e n t i a l d e r 
v e r t i k a l e n A b l e n k p l a t t e n e i n g e s t e l l t w e r d e n . 

) gemessen b e i 25 ^ und = 75 9̂  d e r n u t z b a r e n A b l e n k u n g , 
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DATEN V O R L Ä U F I G E R M U S T E R 
K O N T I N U I T Ä T FÜR L I E F E R U N G 
N O C H N I C H T G E W Ä H R L E I S T E T 

108 D12 GY/119 
OSZILLOSKOPRÖHRE 
. e i n s t r a h l i g 
, e i n f a c h b e s c h l e u n i g t 
. für O s z i H o s k o p e 

m i t e i n e r B a n d b r e i t e b i s 25 MHz 
( t r a n s p o r t a b l e S e r v i c e 0 z i 11 o s k o p e 
und Sichtgeräte) 

. r e c h t e c k i g e r P l a n s c h i r r a m i t 12 cm D i a g o n a l e 

. p e r m a n e n t m a g n e t i s ches e l e k t r o n e n o p t i s e h e s 
L i n s e n s y s t e m k o r r i g i e r t Winke 1 ab\ e i chung 
z w i s c h e n d e r h o r i z o n t a l e n und v e r t i k a l e n 
A b l e n k u n g , v e r t i k a l e A b w e i c h u n g s o w i e 
A s t i g m a t i ^ ^ m u s des L e u c h t f l e c k s 

. S p a r h e i z k a t o d e 

. f e s t m o n t i e r t e K o r r e k t u r s p u l e für B i l d d r e h u n g 

. d r e i A n s c h l a g p u n k t e an den K a n t e n d e r e n g t o l e r i e r t e n 
F r o n t p l a t t e , a u f d i e d i e Lage des I n n e n r a s t e r s b e ­
zogen i s t , e r l e i c h t e r n w e s e n t l i c h das genaue A u s ­
r i c h t e n des I n n e n r a s t e r s b e i m E i n b a u d e r O s z i l l o s ­
kopröhre i n e i n e F r o n t m a s k e 

. b e l e u c h t b a r e s r o t e s I n n e n r a s t e r 
10 X 8 T e i l s t r i c h e ( 8 mm-Raster) 

. g e s c h l i f f e n e r Rand d e r p l a n p a r a l l e l e n F r o n t p l a t t e 
z u r s e i t l i c h e n E i n k o p p l u n g d e r F l u t l i c h t b e l e u c h t u n g 
des I n n e n r a s t e r s 

S c h i r m a r t : F a r b e Nach1 e u c h t d a u e r 

GY grün mi t t e 1 

K u r z d a t e n ; 

S c h i r m e l e k t r o d e n s p a n n u n g ^ G 5 , { L ) = 2000 V 
N u t z b a r e S c h i r m f l a c h e 

^ G 5 , { L ) 
m i n . 82 mm X 66 mm 

N u t z b a r e Ablenkfläche m i n . 80 mm X 64 mm 

Gesamtlänge max. 292 mm 
A b l e n k k o e f f i z i e n t 

h o r i z o n t a l d 
X 

= 19 v / T e i l . ( 2 3 , f i v/cm) 
v e r t i k a l d 

y 
= 11 v / T e i l . ( 1 3 , i i v/cm) 

Hei zung 
Spannung 6,3 V 
S t r o m ^F = 100 mA 
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108 D12 GY/119 
Maßbilder: 

Abmessungen i n mm S c h i r m a n s i c h t 

6 6 
min 

82 
:0 ,5 'l 

R9,5 > 

I n n e n r a s t e r _ ( _ / 1 1 9 ) ) 

L i n i e n b r e i t e 0,2 mm 
P u n k t d u r c h m e s s e r 0,4 mm 
F a r b e r o t 

6 4 9 ; 0 , 5 

^ 1 , 6 

0,8 t 
2 0 

2 0 

0.6 

9 : 0 . 5 , 

9 lO ,5 7ZS0M,V1 

Anmerkungen s i e h e 8. S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 
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108 D12 GY/119 

. 51 _ 
•1,5 

130 
• 5 

268 
±5 

Korrekturspule, 
befestigt durch 
Kunstharzkleber 
und Klebeband I I 

125 
max 

-*75max 

Tip 
Anschlunkabel, 
Länge min 350nini 

Länge d e r Röhre m i t F a s s u n g ! max. 292 mm 
S o c k e l ! 1 2 p o l i g n a c h JEDEC B12-246 
Masse! c a . 0,7 k g 
E i n b a u l a g e ! * ) b e l i e b i g 

Zubehör! 
T r a n s p o r t s c h u t z für S o c k e l w i r d m i t d e r Röhre g e l i e f e r t 
F a s s u n g 

m i t Lötösen 55 594 
m i t Lötstiften (für g e d r . S c h a l t u n g ) 55 595 

*) Der E i n b a u d e r Röhre muß i n j e d e m F a l l so e r f o l g e n , daß i n K o l b e n u n d S o c k e l 
k e i n e m e c h a n i s c h e n G l a s s p a n n u n g e n a u f t r e t e n . U n t e r k e i n e n Umständen d a r f d i e 
F a s s u n g z u r H a l t e r u n g d e r Röhre d i e n e n . 
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108 D12 GY/119 
F o k u s s i e r u n g : 

e l e k t r o s t a t i s c h 

A b i e n k u n g : 
d o p p e l t - e l e k t r o s t a t i s c h , s y m m e t r i s c h 
W i n k e l z w i s c h e n d e r b o r , u n d v e r t . 
A b l e n k r i c h t u n g : 
V i n k e l z w i s c h e n d e r h o r i z o n t a l e n A b l e n k ­
r i c h t u n g u n d d e r h o r i z o n t a l e n M i t t e l l i n i e 
des I n n e n r a s t e r s ( s i e h e K o r r e k t u r s p u l e ) : 
A b w e i c h u n g des u n a b g e l e n k t e n L e u c h t f l e c k s 
v o n dem M i t t e l p u n k t des I n n e n r a s t e r s 

h o r i z o n t a l : 
v e r t i k a l : 

A b w e i c h u n g v o n d e r Ablenklinearität 

L i n i e n b r e i t e : 
i n d e r S c h i r m m i t t e , gemessen m i t s c h r u m p f e n d e m 
A h l e n k r a s t e r b e i = 10 ̂ iA: 

L e u c h t d i c h t e : 
H e l l i g k e i t s a b f a l l i n den S c h i r m e c k e n d e r 
n u t z b a r e n Ablenkfläche (lOO mm x 80 mm), 
bezogen a u f S c h i r m m i t t e 

G e o m e t r i e v e r Z e i c h n u n g : 
Nach K o r r e k t u r l i e g e n d i e A b w e i c h u n g e n 
e i n e s g e s c h r i e b e n e n R a s t e r s i n n e r h a l b 
k o n z e n t r i s c h e r R e c h t e c k e v o n 80 mm x 64 mm 
und 78,3 mm x 62,3 mm, a u s g e r i c h t e t a u f das 
I n n e n r a s t e r 

K a p a z i täten; 
A b l e n k p l a t t e X I gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer X2 
A b l e n k p l a t t e X2 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer X I 
A b l e n k p l a t t e Y l gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer Y2 
A b l e n k p l a t t e Y2 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer Yl 

A b l e n k p l a t t e X I gegen X2 
A b l e n k p l a t t e Y l gegen Y2 
S t e u e r g i t t e r Gl gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 
K a t o d e K gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 

90 

,0 
max. 5 

max. 4 mm 
max. 2 mm 
max. 2 'i 

ca. 0,25 mm 

i 30 % 

x l ( x 2 ) 
' x 2 ( x l ) 

' y i ( y 2 ) 
' y 2 ( y l ) 
' ' x l x 2 
V i y 2 

',1 

= 5,7 pF 
5 pF 
4 pF 
4 pF 

= 2,3 pF 
1 pF 
6 pF 
3 pF 

Anmerkungen s i e h e 8. S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 
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108 D12 GY/119 
H e i z u n g : 

i n d i r e k t d u r c h W e c h s e l - o d e r G l e i c h s t r o m , 
P a r a l l e l s p e i s u n g 

H e i z s p a n n u n g 
H e i z s t r o m 
H e i z z e i t um 10 io des e n d l i c h e n K a t o d e n ­
s t r o m e s b e i B e t r i e b s e i n s t e l l u n g zu e r r e i c h e n 

G r e n z d a t e n ; ( a b s o l u t e W e r t e ) 
S c h i r m e l e k t r o d e n s p a n n u n g 
B e s c h l e u n i g u n g s S p a n n u n g u n d 
A s t i g m a t i s m u s k o r r e k t u r s p a n n u n g 

F o k u s s i e r s p a n n u n g 
S t e u e r g i t t e r S p a n n u n g 

G i t t e r - S t e u e r S p a n n u n g , 
M i t t e l w e r t über 1 ms 
S t e u e r g i t t e r A b l e i t w i d e r s t a n d 

Spez, L e u c h t s c h i r m b e l a s t u n g 
Spannung z w i s c h e n H e i z f a d e n und K a t o d e 

H e i z f a d e n s p a n n u n g 

6,3 V 

I F = 100 mA 

7 s 

" G 5 , ( L ) max. 2200 V 

^G2G4/ = max. 2200 V 

" G 3 = max. 2200 V 

= max. 200 V 

= m i n . 0 V 

«1 max. 20 V 

«Gl = max. 1 M S 

^ L M = max. 3 mW/ 

" - F K 
= max. 125 V 

^ ^ F K 
= max. 125 V 

° F F = max. 6,6 V 

= m i n . 6,0 V 
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108 D12 GY/119 
B e s c h a l t u n g u n d Lage d e r A b l e n k p l a t t e n : 
( v o n d e r S o c k e l s e i t e g e s e h e n ) 

S y s t e m a u f b a u : 

Y l - H I - - Y 2 

F F 

5.85 
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108 D12 GY/119 
B e t r i e b s d a t e n : 
( Spannungen a u f K a t o d e b e z o g e n 
s o w e i t n i c h t a n d e r s a n g e g e b e n ) 

S c h i r m e l e k t r o d e n s p a n n u n g 
für o p t i m a l e G e o m e t r i e 
m i t t l e r e s P o t e n t i a l 
d e r A b l e n k p l a t t e n p a a r e 
B e s c h l e u n i g u n g s s p a n n u n g u n d 
A s t i g m a t i s m u s - K o r r e k t u r S p a n n u n g 
Fokus s i e r s p a n n u n g 
S t e u e r g i t t e r S p a n n u n g für 
v i s u e l l e Unterdrückung 
des f o k u s s i e r t e n L e \ i c h t f l e c k s 
G i t t e r - S t e u e r s p a n n u n g für 
L e u c h t s c h i r m s t r o m 1 _ = 1 0 iiA L 
A b l e n k k o e f f i z i e n t 

i n h o r i z o n t a l e r R i c h t u n g 

i n v e r t i k a l e r R i c h t u n g 

lOs 

" G 5 , ( L ) 

\ 2 G 4 / = 

" G 3 = 

-U Gl 

2 0 0 0 V 

2 0 0 0 V 

2 0 0 0 V 

2 2 0 . . . 3 7 0 V 

2 2 . . . 6 5 V 

1 0 V 

1 9 ( = 2 1 ) V / T e i l . 
2 3 , 8 ( = 2 6 , 3 ) v/cm 

1 1 ( = 1 1 , 5 ) v / T e i l . 
1 3 , 8 ( = 1 4 , 4 ) v/cm 

K o r r e k t u r s p u l e : 
W i n d u n g s z a h l 
W i d e r s t a n d 

b e i 9 = 20 C sp 
T e m p e r a t u r k o e f f i z i e n t 
K o r r e k t u r S p u l e n s t r o m 
für ± 1° Dr e h u n g 
Max. K o r r e k t u r s p u l e n s p a n n u n g 
für Röhrentoleranz ( + 5°) u n d 
e r d m a g n e t i s c h e s R e s t f e l d n a c h ^ 
angemessener A b s c h i r m u n g (± 2 ) 

2 0 

•"^Korr 

= 1 0 0 0 

185 £2 ± 25 ß 
0 , 4 °/o/K 

5 mA 

U^ 1 1 v K o r r 

Anmerkungen s i e h e nächste S e i t e 
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108 D12 GY/119 

) F r o n t p l a t t e , Konus u n d S c h m e l z n a h t p a s s e n d u r c h e i n e Öffnung v o n 
1 0 1 mm X 85 mra. 

) D i e Verwendung e i n e r Maske m i t e i n e r Öffnung v o n 82 mm x 66 mm w i r d e m p f o h ­
l e n , da d i e S c h m e l z n a h t d u r c h d i e F r o n t p l a t t e s i c h t b a r i s t u n d n i c h t n o t ­
w e n d i g e r w e i s e a u f das I n n e n r a s t e r a u s g e r i c h t e t i s t . 
D i e Lage des I n n e n r a s t e r s a u f d e r F r o n t p l a t t e i s t a u f d i e R e f e r e n z p u n k t e 
A, B u n d C ( A n s c h l a g p u n k t e an d e r F r o n t p l a t t e ) b e z o g e n , 
S i e e r l e i c h t e r n w e s e n t l i c h den E i n b a u d e r Oszilloskopröhre, 

) Das e i n g e b a u t e p e r m a n e n t m a g n e t i s c h e e l e k t r o n e n o p t i s c h e L i n s e n s y s t e m k o r r i ­
g i e r t W i n k e l a b w e i c h u n g e n z w i s c h e n d e r h o r i z o n t a l e n u n d v e r t i k a l e n S t r a h l ­
a b l e n k u n g (Ortbogonalität), Exzentrizität s o w i e A s t i g m a t i s m u s des L e u c h t ­
f l e c k s . 

^) Das h o r i z o n t a l e - u n d v e r t i k a l e A b l e n k p l a t t e n p a a r muß m i t s y m m e t r i s c h e n 
A b l e n k s p a n n u n g e n b e t r i e b e n w e r d e n . U n s j o n r a e t r i s c h e r B e t r i e b v e r u r s a c h t V e r ­
z e i c h n u n g d e r R a s t e r g e o m e t r i e , 
Für m i n i m a l e n E i n s t e l l a u f w a n d b e i m A b g l e i c h des O s z i l l o s k o p e s muß das m i t t ­
l e r e P o t e n t i a l d e r h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n g l e i c h dem d e r v e r t i k a l e n Ab­
l e n k p l a t t e n s e i n . D i e S c h i r m e l e k t r o d e k a n n i n d i e s e m F a l l m i t den Be­
s c h l e u n i g e r e 1 e k t r o d e n Gg» G. v e r b u n d e n u n d für o p t i m a l e L e u c h t f l e c k f o r m 
a u f das m i t t l e r e P o t e n t i a l des v e r t i k a l e n A b l e n k p l a t t e n p a a r e s g e l e g t w e r d e n 
( s i e h e a u c h Anmerkung ^ ) u n d ^ ) ) . 
E i n e S p a n n u n g s d i f f e r e n z < 75 V z w i s c h e n dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l des h o r i ­
z o n t a l e n - u n d v e r t i k a l e n A b l e n k p l a t t e n p a a r e s i s t zulässig, d i e s e k a n n 
j e d o c h d i e angegebenen A b l e n k k o e f f i z i e n t e n b e e i n f l u s s e n u n d z u r K o r r e k t u r 
d e r R a s t e r g e o m e t r i e e i n e g e t r e n n t e Spannung am S c h i r m g i t t e r G^ ( g l e i c h dem 
m i t t l e r e n P o t e n t i a l des h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n p a a r e s ) e r f o r d e r l i c h 
machen. 

^) I s t d i e S c h i r n i e l e k t r o d e n s p a n n u n g U^^ g l e i c h dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l des 
h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n p a a r e s , so l i e g e n d i e A b w e i c h u n g e n d e r R a s t e r g e o ­
m e t r i e i n n e r h a l b d e r a n g e g e b e n e n T o l e r a n z e n , 
E i n E i n s t e l l b e r e i c b v o n ± 5 0 V zum m i t t l e r e n P o t e n t i a l des h o r i z o n t a l e n 
A b l e n k p l a t t e n p a a r e s ermöglicht w e i t e r e K o r r e k t u r e n d e r R a s t e r g e o m e t r i e , 

^) E i n e o p t i m a l e L e u c h t f l e c k f o r m k a n n m i t e i n e r B e s c h l e u n i g u n g s s p a n n u n g U Q 2 G4 
g l e i c h dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l des v e r t i k a l e n A b l e n k p l a t t e n p a a r e s e r r e i c h t 
w e r d e n ( s i e h e A n m e r k u n g ) ) . 
E i n e A b w e i c h u n g v o n ± 4 V führt im a l l g e m e i n e n zu k e i n e r s i c h t b a r e n Ände­
r u n g d e r L e u c b t f l e c k f o r m , d i e B e s c h l e u n i g u n g s S p a n n u n g 0^2,G4 s t r e b t zu n i e ­
d r i g e r e n S p a n n u n g s w e r t e n b e i höheren d e r S c h i r m e l e k t r o d e n s p a n n u n g U Q ^ . D i e 
B e s c h l e u n i g u n g s s p a n n u n g U Q 2 G4 i s t e i n e r S p a n n u n g s q u e l l e m i t n i e d r i g e m 
I n n e n w i d e r s t a n d ( < 1 0 kß) zu e n t n e h m e n . 

^) Für l e i c h t e E i n s t e l l u n g d e r o p t i m a l e n L e u c h t f l e c k f o r m s o l l t e d e r Spannungs­
hub d e r F o k u s s i e r e i n s t e l l u n g an d e r F r o n t p l a t t e des O s z i l l o s k o p e s a u f 3 0 V 
b e g r e n z t w e r d e n . D i e F o k u s s i e r S p a n n u n g U G 3 nimmt ab m i t s t e i g e n d e r G i t t e r ­
s t e u e r s p a n n u n g U-|̂ . 
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108 D12 GY/119 

) Der Spannungshub d e r Intensitätseinstellung an d e r F r o n t p l a t t e des O s z i l ­
l o s k o p e s s o l l t e für e i n e n L e u c h t s c h i r m s t r o m l y b i s zum max. nützlichen 
Wert ( i j ^ ^ 50 ( iA) b e g r e n z t w e r d e n . D i e s e r w i r d d u r c h e i n e n G i t t e r - S t e u e r ­
s p a n n u n g s w e r t ( b i s zu 22 V) o d e r b e i d e r z u m u t b a r e n max. L i n i e n b r e i t e e r ­
r e i c h t . 
Der dem a n t e i l i g e n S c h i r m s t r o m I I e n t s p r e c h e n d e K a t o d e n s t r o m I j j o d e r Be-
s c h l e u n i g u n g s e l e k t r o d e n s t r o r a ( I Q O g4 können n i c h t z u r E i n ­
s t e l l u n g b e n u t z t w e r d e n , s i e s i f l S ' v o n dem G i t t e r - S t e u e r s p a n n u n g s w e r t - U Q J 
für v i s u e l l e Unterdrückung des f o k u s s i e r t e n L e u c h t f l e c k s abhängig. 

) gemessen b e i 25 u n d £ 75 % d e r n u t z b a r e n A b l e n k u n g . 

" j E s müssen Ablenkverstärker m i t n i e d r i g e r A u s g a n g s i m p e d a n z v e r w e n d e t w e r d e n , 
da b e i v o l l e r A b l e n k u n g e i n T e i l des E l e k t r o n e n s t r a h l s d i e A b l e n k p l a t t e n 
s t r e i f t . 
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DATEN V O R L Ä U F I G E R M U S T E R 
K O N T I N U I T Ä T FÜR L I E F E R U N G 
N O C H N I C H T G E W Ä H R L E I S T E T 

OSZILLOSKOPRÖHRE 
. e i n s t r a h l i g 
. z w e i f a c h b e s c h l e u n i g t 
. gewölbte N e t z e l e k t r o d e 
, hohe A b l e n k e m p f i n d l i c h k e i t 
. für K o m p a k t - O s z i l l o s k o p e 

m i t e i n e r B a n d b r e i t e b i s c a . 7 5 MHz 
, r e c h t e c k i g e r m e t a l 1 h i n t e r 1 e g t e r P l a n s c h i r m 

großer H e l l i g k e i t m i t 12 cm D i a g o n a l e 
. p e r m a n e n t m a g n e t i s c h e s e l e k t r o n e n o p t i s c h e s 

L i n s e n s y s t e m k o r r i g i e r t W i n k e l a b w e i c h u n g z w i s c h e n 
h o r i z o n t a l e r u n d v e r t i k a l e r A b l e n k u n g , v e r t i k a l e 
A b w e i c h u n g s o w i e A s t i g m a t i s m u s des L e u c h t f l e c k s 

, S p a r h e i z k a t o d e 
. f e s t m o n t i e r t e K o r r e k t u r s p u l e für B i l d d r e h u n g 
. d r e i A n s c h l a g p u n k t e an den K a n t e n d e r e n g t o l e r i e r t e n 

E r o n t p l a t t e , a u f d i e d i e Lage des I n n e n r a s t e r s b e ­
z o g e n i s t , e r l e i c h t e r n w e s e n t l i c h das genaue A u s ­
r i c h t e n des I n n e n r a s t e r s b e i m E i n b a u d e r O s z i l l o s ­
kopröhre i n e i n e F r o n t m a s k e 

. b e l e u c h t b a r e s r o t e s I n n e n r a s t e r 
10 X 8 T e i l s t r i c h e (ö mm-Raster) 

. g e r i n g e Baulänge 

. g e s c h l i f f e n e r Rand d e r p l a n p a r a l l e l e n F r o n t p l a t t e 
z u r s e i t l i c h e n E i n k o p p l u n g d e r F l u t l i c h t b e 1 e u c h t i m g 
des I n n e n r a s t e r s 

111 D12 GH/119 

S c h i r m a r t : F a r b e N a c h l e u c h t d a u e r 

GH grün m i t t e l k u r z 

K u r z d a t e n : 

N a c h b e s c h l e u n i g u n g s S p a n n u n g " G 7 , ( L ) = 1 0 1 6 , 5 kV 
E r s t e B e s c h l e u n i g u n g s s p a n n g . 

\4 = 
1 , 5 2 , 2 kV 

N u t z b a r e Schirmfläche m i n . 8 2 mm x 6 6 mm 
N u t z b a r e Ablenkfläche m i n . 8 0 mm X 6 4 mm 

Gesamtlänge max. 2 9 9 mm 
A b l e n k k o e f f i z i e n t 

h o r i z o n t a l d 
X 

5 , 8 8 , 3 v / T e i l . 
v e r t i k a l d 

y 
2 , 8 4 v / T e i l . 

H e i z u n g 
Spannung " F = 

6 , 3 V 
S t r o m ^ F = 1 0 0 mA 
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111 D12 GH/119 
Maßbilder: 

Abmessvmgen i n mm S c h i r m a n s i c h t 

I n n e n r a s t e r £ / 1 1 9 } ) 

L i n i e n b r e i t e 0,2 mm 
P u n k t d u r c h m e s s e r 0,4 mm 
Farbe r o t 

6 4 9« 0,5 

ti 

— —1,6 

2tS 

0,6 1 
20 

20 

0,8 

> S 0 , 5 / ^ 0 

Anmerkungen s i e h e 8 . S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 
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111D12 GH/119 

G7,|L) 

w 
130 
15 

/ 
K o r r e k t u r s p u l e , 
b e f e s t i g t durch 
K u n s t h a r z k l e b e r 
und K l e b e b a n d 

G7,(L)-Kontakt 

5 
max 

AnschluOkabel 
Länge min. 
350 mm 

Länge d e r Röhre m i t F a s s u n g : 
Socke 1 1 

Masse: 
2, 

E i n b a u l a g e ! ) 

max, 299 mm 
1 2 p o l i g nach JEDEC B12-246 
c a . 0,75 k g 
b e l i e b i g 

Zubehör: 
T r a n s p o r t s c h u t z w i r d m i t d e r RÖhre g e l i e f e r t 

Fas sung 
m i t Lötösen 55 594 
m i t Lötstiften (für g e d r . S c h a l t u n g ) 55 595 

G^-Anschluß 55 569 o d e r 55 597 

A b s c h i r m u n g gegen magn. F r e m d f e l d e r i n V o r b e r e i t u n g 

^) Der M i t t e l p u n k t des K o n t a k t e s l i e g t i n n e r h a l b e i n e s Q u a d r a t e s v o n 
10 mm X 10 mm b e z o g e n a u f das Maß 45 mm, 

) Der E i n b a u d e r Röhre muß i n j e d e m F a l l so e r f o l g e n , daß i n K o l b e n u n d 
S o c k e l k e i n e m e c h a n i s c h e n G l a s s p a n n u n g e n a u f t r e t e n . U n t e r k e i n e n Umständen 
d a r f d i e F a s s u n g z u r H a l t e r u n g d e r RÖhre d i e n e n . 

') D i e Außenaquadierung m u n d d i e A b s c h i r m u n g gegen m a g n e t i s c h e F r e m d f e l d e r 
s i n d m i t C h a s s i s zu v e r b i n d e n . 
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111 D12 GH/119 
F o k u s s i e r u n g : 

e l e k t r o s t a t i s c h 

A b l e n k u n g : 
d o p p e l t - e l e k t r o s t a t i s c h , s y m m e t r i s c h 

W i n k e l z w i s c h e n d e r b o r . und v e r t . A b l e n k r i c h t u n g : 
W i n k e l z w i s c h e n d e r h o r i z o n t a l e n A b l e n k ­
r i c h t u n g u n d d e r h o r i z o n t a l e n M i t t e l l i n i e 
des I n n e n r a s t e r s ( s i e h e K o r r e k t u r s p u l e ) : 
A b w e i c h u n g des u n a b g e l e n k t e n L e u c h t f l e c k s 
von dem M i t t e l p u n k t des I n n e n r a s t e r s 

h o r i z o n t a l : 
v e r t i k a l : 

A b w e i c h u n g v o n d e r Ablenklinearität: 

L i n i e n b r e i t e : 
i n d e r S c h i r m m i t t e , gemessen m i t s c h r u m p f e n d e m 
A b l e n k r a s t e r b e i I , 

L e u c h t d i c h t e : 

10 j i A : 

H e l l i g k e i t s a b f a l l b e z o g e n a u f S c h i r m m i t t e 
i n h o r i z o n t a l e r A b l e n k r i c h t u n g , 
A b l e n k u n g ± 5 T e i l . 
i n v e r t i k a l e r A b l e n k r i c h t u n g , 
A b l e n k u n g + 4 T e i l . 
i n e i n e r b e l i e b i g e n S c h i r m e c k e 

G e o m e t r i e v e r z e i c h n u n g : ) 
Nach K o r r e k t u r l i e g e n d i e A b w e i c h u n g e n e i n e s 
g e s c h r i e b e n e n R a s t e r s i n n e r h a l b k o n z e n t r i s c h e r 
R e c h t e c k e v o n 80 mm x 64 mm u n d 78,4 mm x 62,4 mm, 
a u s g e r i c h t e t a u f das I n n e n r a s t e r 

Kapazitäten: 
A b l e n k p l a t t e X I gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer X2 
A b l e n k p l a t t e X2 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer X I 
A b l e n k p l a t t e Y l gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer Y2 
A b l e n k p l a t t e Y2 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n außer Y l 
A b l e n k p l a t t e X I g e g e n X2 
A b l e n k p l a t t e Y l g e g e n Y2 
S t e u e r g i t t e r G l g e g e n a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 
K a t o d e K gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 
F o k u s s i e r e l e k t r o d e G3 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 

Anmerkungen s i e h e 8. S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 

90 

,0 
max. 5 

max. 4 mm 
max. 2 mm 
max. 2 ia 

ca. 0,3 mm 

= 30 io 

i 30 
i 50 

" x l ( x 2 ) 4,2 pF 

" x 2 ( x l ) = 4,2 pF 

' y i ( y 2 ) 3,1 pF 

' y 2 ( y l ) = 3,1 pF 

' ' x l x 2 = 2 pF 

' ^ y l v 2 = 1,6 pF 

% 1 
6 pF 

^k = 3,2 pF 
= 5 pF 
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111 D12 GH/119 
Heizung: 

indire k t durch Wechsel- oder Gleichstrom, 

P a r a l l e l S p e i s u n g 

Heizspannung Û , = 6 , 3 V 

Heizstrom 1 ^ = 1 0 0 mA 

Heizzeit um 1 0 io des endlichen Katoden­
stromes bei Betriebseinstellung zu erreichen t ^ f=» 7 s 

Grenzdaten; (absolute Werte) 

NachbeschleunigungsSpannung 
" G 7 , ( L ) 

— max. 1 8 kV 

Netzelektrodenspannung 
" G 5 G 6 / 

— max. 3 , 3 kV 

erste Beschleunigungsspannung und 
" G 5 G 6 / 

Astigmati smuskorrekturSpannung 
" G 4 = max. 3 , 3 kV 

Fokussi e r S p a n n u n g 
\ =  max. 2 , 5 kV 

Spannung an G i t t e r 2 
^ 2 = max. 2 , 5 kV 

SteuergitterS p a n n u n g 
-^Gl = max. 2 0 0 V 

= min. 0 V 

Gitter-Steuerspannung, M i t t e l w e r t über 1 ms 
^ 1 = max. 2 5 V 

Steuergitter Ableitwiderstand 
«Gl 

max. 1 m 

Spez. Leuchtschirmbelastung 
\

max. 8 mW/. 

Spannung zwischen den G i t t e r n 2 und 4 
^ U G 2 / G 4 = max. 2 , 0 kV 

Spannung zwischen einer beliebigen Ablenk­
^ U G 2 / G 4 

p l a t t e und den G i t t e r n 4 , 5 und 6 
'^"XY/G4G5 = max. 5 0 0 V 

Spannung zwischen Heizfaden und Katode = max. 1 2 5 V 

= max. 1 2 5 V 

HeizfadenSpannung = max. 6 , 6 V 

= min. 6 , 0 V 

2 

Röntgenstrahlung; 

Die Dosisleistung der Röntgenstrahlung b l e i b t unterhalb des zulässigen Wertes 
von 3 6 pA/kg ( 0 , 5 mR/h), wenn die Oszilloskopröhre innerhalb der erlaubten 
Grenzen betrieben wird ( U „ _ < 1 8 kV, I < 1 0 0 J I A ) . 

Bei Anlegen von Spannungen an Elektronenröhren von mehr als 5 kV oder bei Auftreten solcher Spannungen 
In den Röhren sind bei der Geräteentwicklung die Vorschrif ten über den Schutz vor Schäden durch Röntgen­
strahlung gemäß Röntgenverordnung (RöV) vom 1. März 1973 zu beachten. 
Nähere Einzelheiten sind bei den „Erläuterungen zu den technischen Daten" zu f inden. 
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111 D12 GH/119 
Beschaltung und Lage der Ablenkplatten; 

(von der Sockelseite gesehen) 

Systemaufbau; 

G7,(L) 

5.85 
106 

GO



111 D12 GH/119 
Betriebsdaten: 

(Spannungen auf Katode bezogen 
soweit nicht anders angegeben) 

NachbeschleunigungsSpannung 

Netzelektrodenspannung ^ 
für optimale Geometrie ) 

erste BeschleunigungsSpannung ujd 
As tigmati smuskorrekturSpannung ) 

Spannung an G i t t e r 2 

mitt l e r e s P o tential der 
Ablenkplattenpaare 

Fokussierspannung 

Steuergitterspannung für 
vi s u e l l e Unterdrückung 
des fokussierten Leuchtflecks 

Gi tter-SteuerSpannung für 
einen Schirmstrom I , 1 0 jiA 

Ablenkkoeffizient 
in horizontaler Richtung 

in v e r t i k a l e r Richtimg 

" G 7 , ( L ) = 

G5G6/ 

G4 

02 

AU 
XY 

U 
G3 

-U, 
01 

10 

1,5 

1,5 

1,5 

1,5 

= 300...500 

= 34...68 

16,5 

2,2 

2,2 

2,2 

2,2 

kV 

kV 

kV 

kV 

kV 

400...700 V 

50...100 V 

20 

5,8 

2,8 

8,3 

4,0 

v / T e i l . ±10 

v / T e i l . ± 5 

Korrekturspule; 

Windungszahl 

Widerstand 
bei » = 20 °C 

sp 
Temperaturkoeffizient 

Korrekturspulenstrom 
für ± 1° Drehung 

Max. Korrekturspulenspannung 
für Röhrentoleranz (± 5°) und 
erdmagnetisches Restfeld nach 
angemessener Abschirmung (± 2 ) 

20 

^Korr 

U. 
Korr 

1000 

180 

0,4 

6,5 

13 

ß ± 25 

mA 

Anmerkungen siehe nächste Seite 
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111 D12 GH/119 
) F r o n t p l a t t e , Konus und Schmelznaht passen durch eine Öffnung von 

1 0 1 mm X 85 mm, 

) Die Verwendung einer Maske mit einer Öffnung von 82 mm x 66 mm wird empfoh­
l e n , da die Schmelznaht durch die Frontplatte sichtbar i s t und nicht not­
wendigerweise auf das Innenraster ausgerichtet i s t . 
Die Lage des Innenrasters auf der F r o n t p l a t t e i s t auf die Referenzpunkte 
A, B und C (Anschlagpunkte an der Frontplattenkante) bezogen. 
Sie e r l e i c h t e r n wesentlich den Einbau der Oszilloskopröhre. 

) Das horizontale- und v e r t i k a l e Ablenkplattenpaar muß mit symmetrischen 
Ablenkspannungen betrieben werden. Unsymmetrischer Betrieb verursacht Ver­
zeichnung der Rastergeoraetrie. 
Für minimalen Einstellaufwand beim Abgleich des Oszilloskopes muß das m i t t ­
lere P o t e n t i a l der horizontalen Ablenkplatten gleich dem der v e r t i k a l e n Ab­
lenkplatten sein. Bei dieser Betriebsbedingung a r b e i t e t die Röhre ohne 
Korrektur für Astigmatismus und Ablenkgeometrie innerhalb der S p e z i f i k a t i o n . 

Das eingebaute permanentmagnetische elektronenoptische Linsensystem k o r r i ­
g i e r t Winkelabweichungen zwischen der horizontalen und v e r t i k a l e n S t r a h l ­
ablenkung (Orthogonalität), Exzentrizität sowie Astigmatismus des Leucht­
f l e c k s . 

) Nicht konstante m i t t l e r e Potentiale der horizontalen und v e r t i k a l e n Ablenk­
plattenpaare bewirken ungleichmäßige L i n i e n b r e i t e und Verzeichnung des ge­
schriebenen Rasters. Läßt sich eine schaltungsbedingte konstante Abweichung 
des m i t t l e r e n Potentials der horizontalen Ablenkplatten bezogen auf das 
m i t t l e r e P o t e n t i a l der v e r t i k a l e n Ablenkplatten < 50 V nicht vermeiden, muß 
die Spannung ^Qc^/n^ (Netzelektrodenspannung) gleich dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l 
der horizontalen P l a t t e n gewählt werden. Die Spannung U^^ (Astigmatismus­
korrekturspannung) i s t auf einen neg. Spannungswert zwischen 0...25 V 
e i n z u s t e l l e n , bezogen auf das m i t t l e r e P o t e n t i a l der v e r t i k a l e n Ablenk­
p l a t t e n . U^^ i s t einer Spannungsquelle mit niedrigem Innenwiderstand 
(£ 10 kß) zu entnehmen. 

) gemessen bei 25 9̂  und ^ 7b % der nutzbaren Ablenkung. 
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D 14-362../•• e r s e t z t D 14-360../.. 

OSZILLOSKOPBÖHHE 

. e i n s t r a h l i g 

. einfach beschleunigt 

. für preisgünstige Oszilloskope 
und Sichtgeräte 

. rechteckiger Planschirm mit 14 cm Diagonale 

. permanentmagnetisches elektronenoptisches 
Linsensystera erhöht v e r t i k a l e 
Ablenkempfindlichkeit und k o r r i g i e r t 
Winkelabweichung zwischen horizontaler und 
v e r t i k a l e r Ablenkung, Exzentrizität 
sowie Astigmatismus des Leuchtflecks 

. festmontierte Korrekturspule für Bilddrehung 

. drei Anschlagpunkte an den Kanten der eng­
t o l e r i e r t e n F r o n t p l a t t e , auf die die Lage 
des Innenrasters bezogen i s t , e r l e i c h t e r n 
wesentlich das genaue Ausrichten des Innen­
rasters beim Einbau der Oszilloskopröhre i n 
eine Frontmaske 

Sparheizkatode (0,6 W, 7 

Schuellheizkatode ( l , 5 W, 5 

Schirmart Farbe 

) 

Nachleuchtdauer 

GH grün m i t t e l k u r z 

GY grün m i t t e l 

GM g e l b l i c h grün lang 

ohne Innenraster 

heleuchtbares rotes Innenraster 
10 X 8 T e i l s t r i c h e (lO mm-Raster) 

geschliffener Rand der p l a n p a r a l l e l e n Front­
p l a t t e zur s e i t l i c h e n Einkopplung der F l u t ­
lichtbeleuchtung des Innenrasters 

D14-D14-DM-DM -

361 . . 
361. ./93 362 . . 
362. ./93 

D 14-36. ../93 

Kurzdaten: 

Schirmelektrodenspannung UG5, ( L ) = 2000 V 
Nutzbare Schirmfläche min. 102 mm X 82 mm 
Nutzbare Ablenkfläche min. 100 mm X 80 mm 
Gesamtlänge max. 333 mm 
Ablenkkoeffizient 

horizontal dx - 19 v/cm 
v e r t i k a l l y = 11,5 v/cm 

Heizung 
Spannung ÜF = 6,3 V 
Strom D 14-361 ../• • I F = 100 mA 

D 14-362 ../•• I F = 240 mA 
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D 14-361.. D I 4-361../93 D14-362.. DI4-362. . /93 
Maßbilder: 

Abmessungen in mm 

D_14-361_.. 

D 14-362 .. 

I18i0,5 ' ) • 

5 _ l * = 3 6 1 _ ^ . / 9 3 ) 

Linienbreite 0,2 mm 

Punktdurchmesser 0,4 mm 

Farbe rot 

Anmerkungen siehe 8. Seite dieses Datenblattes 
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D I 4-361. . D I 4-361../93 D I4 -362 . . D14-362../93 

Korrekturspule, 
befestigt durch 
Kunstfiarzkleber 
und Klebeband 

0 75 max 

^ AnschluBkabel 
Länge min. 350 mm 

Länge der Röhre mit Fassung; 

Sockeli 

Masse; 

Einbaulage; * ) 

max. 3 3 3 mm 

12polig nach JEDEC B12-246 

ca. 1 kg 

be l i e b i g 

Zubehör: 

Transportschutz für Sockel wird mit der Röhre g e l i e f e r t 

Fassung 
mit Lötösen 55 594 
mit Lötstiften (für gedr. Schaltung) 55 595 

Abschirmung gegen magn. Fremdfelder 55 598 

Der Einbau der Röhre muß i n jedem F a l l so erfolgen, daß i n Kolben und 
Sockel keine mechanischen Glasspannungen a u f t r e t e n . Unter keinen Umständen 
darf die Fassung zur Halterung der Röhre dienen. 
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D14-361.. D I 4-361../93 D14-362.. DI4-362. . /93 
Fokus sieninR; 

e l e k t r o s t a t i s c h 

Ablenkung; ) 

doppelt-elektrostatisch, symmetrisch 

Winkel zwischen der h ö r . und v e r t . 
Ablenkrichtung; 90° 

Winkel zwischen der horizontalen Ablenk­
richtung und der horizontalen M i t t e l l i n i e 
des Innenrasters (siehe Korrekturspule); max. 5° 

Abweichung des unabgelenkten Leucht­
flecks von dem Mittelpunkt des 
Innenrasters 

ho r i z o n t a l ; max. 4 mm 

v e r t i k a l ; max. 2 mm 

Abweichung von der Ablenklinearität: ) max. 2 

Lin i e n b r e i t e ; 

i n der Schirmmitte 

gemessen mit schrumpfendem Ablenkraster 
bei Leuchtschirmstrom 1̂ ^ = 10 |iA; ca. 0,3 mm 

Leuchtdichte; 

H e l l i g k e i t s a b f a l l an den RSndern der 
nutzbaren Ablenkfläche (lOO mm x 80 mm) = 30 ^ 

Rastergeometrie: 

Nach Korrektur liegen die Abweichungen 
eines geschriebenen Rasters innerhalb 
konzentrischer Rechtecke von 100 mm x 80 mm 
und 98 mm X 78 mm, ausgerichtet auf das 
Innenraster 

Kapazitäten; 

Ablenkplatte XI gegen a l l e anderen Elektroden außer X2 

Ablenkplatte X2 gegen a l l e anderen Elektroden außer XI 

Ablenkplatte Yl gegen a l l e anderen Elektroden außer ¥2 

Ablenkplatte Y2 gegen a l l e anderen Elektroden außer Yl 

Ablenkplatte XI gegen X2 

Ablenkplatte Yl gegen Y2 

Steuergitter Gl gegen a l l e anderen Elektroden 

Katode K gegen a l l e anderen Elektroden 

^ x l ( x 2 ) = 6,7 pF 
<=x2(xl) = 5 pF 

V(y2) = 4 pF4 

V(yi) • 4 pF 

"=xlx2 
2,3 pF 

Viy2 
1 pF 

6 pF 

"'k = 3 pF 

Anmerkungen siehe 8. Seite dieses Datenblattes 
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Heizunp;; 

in d i r e k t durch Wechsel- o d e r Gleichstrom, 
P a r a l l e l S p e i s u n g 

Heizspannung 

Heizstrom 

D 14-361 ../•• 

D 14-362 ../.. 

Heizzeit um 10 ^ des endlichen Katoden­
stromes bei Betriebseinstellung zu erreichen 

D 14-361 ../•• 

D 14-362 ../.. 

Grenzdaten; (absolute Werte) 

Schirmelektrodenspannvmg 

Beschleunigungsspannung und 
Astigmatismuskorrekturspannung 

Fo ku s s i e r s p a n n i m g 

SteuergitterS p a n n u n g 

Gitter-SteuerS p a n n u n g , 
Mittelwert ü b e r 1 ms 

Steuergitter Ableitwiderstand 

Spez. Leuchtschirmbelastung 

Spannung zwischen Heizfaden und Katode 

Heizfadenspannung 

D14-361.. D I 4-361../93 D14-362.. DI4-362. . /93 

" F = 6,3 V 

= 100 mA 

240 mA 

\ 7 s 

t, — 5 s 
h 

" G 5 , ( L ) = max. 2200 V 

^G2G4/ = max. 2200 V 

UG3 = max. 2200 V 

-^Gl = max. 200 V 
-^Gl 

= min. 0 V 

= max. 20 V 

\ =  max. 1 MQ 

^ L M = max. 3 mW/c 

U - F K = max. 125 V 

^ F K = max. 125 V 

" F F 
max. 6,6 V 

" F F 
min. 6,0 V 
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D14-361.. D I 4-361../93 DI4 -362 . . DI4-362. . /93 
Beschaltung und Lage der Ablenkplatten; 

(von der Sockelseite gesehen) 

Y2 

G3 i.V. 

G5,(L) 

Systemaufbau: 

/ /© ©\ 

@ © 
G2,G4 X2 

Yl 

- - X2 
Horizontale 
Schirmachse 

7ZB6559.2V1 

G2, GUfz 1 

F F 7Z86560V3 
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Betriebsdaten: 
(Spannungen auf Katode bezogen 
soweit nicht anders angegeben) 

Gitter-Steuerspannung für 
Leuchtschirmstrom I j ^ = 10 (iA 

Ab1enkko e f f i z i e n t 
in horizontaler Richtimg 

in v e r t i k a l e r Richtung 

10s 

D14-361.. D I 4-361../93 D14-362.. DI4-362. . /93 
Schirmelektrodenspannung 

6^ 
für optimale Geometrie ^ ) ^ G 5 , ( L ) = 2000 V 

m i t t l e r e s P o t e n t i a l 
der Ablenkplattenpaare ' ) AUxY = 2000 V 

BeschleunigungsSpannung und 7 . 
Astigmatismus-Korrekturspannung ) 

Q 
" G 2 G 4 / = 2000 V 

Fokussiersp annung ^ ) \3 = 
2 2 0 . . . 3 7 0 V 

SteuergitterSpannung für 
vi s u e l l e Unterdrückung 
des fokussierten Leuchtflecks 

- " G I = 
2 2 . . . 6 5 V 

10 V 

19 21) v/cm 

1 1 , 5 ( ^ 12) V/cm 

Korrekturspnle; 

Windungszahl 

Widerstand 
bei » = 20 °C 

sp 
Temperaturkoeffizient 

Korrekturspulenstrom 
für ± 1 " Drehimg 

Max. Korrekturspulenspannung 
für Röhrentoleranz (± 5°) und 
erdmagnetisches Restfeld nach 
angemessener Abschirmung (± 2 ) 

20 
TKj^ 

•••Korr 

Korr 

1000 

185 ß ± 25 Q 

0 , 4 %/K 

5 mA 

11 V 

Anmerkungen siehe nächste Seite 
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D 14-361.. D I 4-361../93 D14-362.. DI4-362. . /93 
) F r o n t p l a t t e , Konus und Schmelznaht passen durch eine Öffnung von 

1 2 2 mm x 1 0 2 mm (Diagonale = 1 5 3 mm). 

) Die Verwendung einer Maske mit einer Öffnung von 1 0 2 mm x 8 2 mm wird empfoh­
l e n , da die Schmelznaht durch die F r o n t p l a t t e sichtbar i s t und nicht not­
wendigerweise auf das Innenraster ausgerichtet i s t . 
Die Lage des Innenrasters auf der F r o n t p l a t t e i s t auf die Referenzpunkte 
A , B und C (Anschlagpunkte an der Frontplattenkante) bezogen. 
Sie e r l e i c h t e r n wesentlich den Einbau der Oszilloskopröhre. 

) Das eingebaute permanentmagnetische elektronenoptische Linsensystem k o r r i ­
g i e r t Winkelabweichungen zwischen der horizontalen und v e r t i k a l e n S t r a h l ­
ablenkung (Orthogonalität), Exzentrizität sowie Astigmatismus des Leucht­
flecks . 

) gemessen bei 2 5 % und = 7 5 der nutzbaren Ablenkung 

) Das horizontale- und v e r t i k a l e Ablenkplattenpaar muß mit symmetrischen 
Ablenkspannungen betrieben werden. Unsymmetrischer Betrieb verursacht Ver­
zeichnung der Rastergeometrie. 
Für minimalen Einstellaufwand beim Abgleich des Oszilloskopes muß das m i t t ­
lere P o tential der horizontalen Ablenkplatten gleich dem der v e r t i k a l e n Ab­
lenkplatten sein. Die Schirmelektrode G5 kann i n diesem F a l l mit den Be­
schleunigungselektroden G2, G4 verbunden und für optimale Leuchtfleckform 
auf das m i t t l e r e P o t e n t i a l des v e r t i k a l e n Ablenkplattenpaares gelegt werden 
(siehe auch Anmerkung ^) und ^ ) . 
Eine Spannungsdifferenz < 7 5 V zwischen dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l des h o r i ­
zontalen- und des v e r t i k a l e n Ablenkplattenpaares i s t zulässig, Diese kann 
jedoch die angegebenen Ablenkkoeffizienten beeinflussen und zur Korrektur 
der Rastergeometrie eine getrennte Spannung am Schirmgitter G5 ( g l e i c h dem 
m i t t l e r e n P o t e n t i a l des horizontalen Ablenkplattenpaares) e r f o r d e r l i c h 
machen. 

) I s t die Schirraelektrodenspannung U^g gleich dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l des 
horizontalen Ablenkplattenpaares, so liegen die Abweichungen der Rastergeo­
metrie innerhalb der angegebenen Toleranzen. 
Ein E i n s t e l l b e r e i c h von ± '50 V zum m i t t l e r e n P o t e n t i a l des horizontalen 
Ablenkplattenpaares ermöglicht weitere Korrektur der Rastergeometrie, 

) Eine optimale Leuchtfleckform kann mit einer Beschleunigungsspannung UQ2 G4 
gleich dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l des v e r t i k a l e n Ablenkplattenpaares e r r e i c h t 
werden (siehe Anmerkung ^ ) ) . 
Eine Abweichung von ± 4 V führt im allgemeinen zu keiner sichtbaren Ände­
rung der Leuchtfleckform; die Beschleunigungsspannung UG2,G4 s^^rebt zu nie­
drigeren Spannungswerten bei höheren der Schirmelektrodenspannung UQ5. Die 
Beschleunigungsspannung U G 2 , G 4 einer Spannungsquelle mit niedrigem 
Innenwiderstand ( < 1 0 kß) zu entnehmen. 

) Für leichte Einstellung der optimalen Leuchtfleckform s o l l t e der Spannungs­
hub der Fokussiereinstellung an der Frontplatte des Oszilloskopes auf 3 0 V 
begrenzt werden. Die Fokussierspannung Ugß nimmt ab mit steigender G i t t e r -
Steuerspannung U. . 
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D I 4-361. . D I 4-361../93 D14-362.. DI4-362. . /93 
) Der Spannungshub der Intensitätseinstellung an der Frontplatte des O s z i l ­

loskopes s o l l t e für einen Leuchtschirmstrom I I bis zum max. nützlichen 
Wert ( I I ̂  50 ^IA) begrenzt werden. Dieser wird durch einen Gitter-Steuer­
spannungswert (bis zu 22 V) oder bei der zumutbaren max. Linienbreite er­
r e i c h t . 
Der dem ant e i l i g e n Sohirmstrom 1^ entsprechende Katodenstrom I g oder Be­
schleunigungselektrodenstrom ( I G 2 G4 können nicht zur Ein­
stellung benutzt werden; sie sind von dem Gitter-Steuerspannungswert -UQ^ 
für v i s u e l l e Unterdrückung des fokussierten Leuchtflecks abhängig. 

) Es müssen Ablenkverstärker mit niedriger Ausgangsimpedanz verwendet werden, 
da bei v o l l e r Ablenkung ein T e i l des Elektronenstrahls die Ablenkplatten 
s t r e i f t . 
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VORLÄUFIGE DATEN D14-370 GH/93 
OSZILLOSKOPRÖHRE 

, e i n s t r a h l i g 

. zweifach beschleunigt 

, gewölbte Netzelektrode 

. hohe Ablenkempfindlichkeit 

. für Kompakt-Oszilloskope 
mit einer Bandbreite bis 75 MHz 

. rechteckiger m e t a l l h i n t e r l e g t e r Planschirm 
großer H e l l i g k e i t mit 14 cm Diagonale 

. permanentmagnetisches elektronenoptisches 
Linsensystem k o r r i g i e r t Winkelabweichung zwischen 
horizontaler und v e r t i k a l e r Ablenkung, 
Exzentrizität sowie Astigmatismus des Leuchtflecks 

. Schnellheizkatode 

. festmontierte Korrekturspule für Bilddrehung 

, drei Anschlagpunkte an den Kanten der en g t o l e r i e r t e n 
F r o n t p l a t t e , auf die die Lage des Innenrasters 
bezogen i s t , e r l e i c h t e r n wesentlich das genaue 
Ausrichten des Innenrasters beim Einbau der 
Oszilloskopröhre i n eine Frontmaske 

. beleuchtbares rotes Innenraster 
10 X 8 T e i l s t r i c h e (lO mm-Raster) 

. geschliffener Rand der planparalel1en Frontplatte 
zur s e i t l i c h e n Einkopplung der Flut1ichtbe1euchtung 
des Innenrasters 

. geringe Baulänge 

Schirmart: Farbe Nach1euchtdauer 

GH grün mi t t e l k u r z 

Kurzdaten: 

NachbeschleunigungsSpannung (L) = 10 ! • , kV 

Erste BeSehleunigungsSpannung = 2 2,2 kV 

Nutzbare Schirmfläche min. 102 mm X 82 mm 

Nutzbare Ablenkfläche min. 100 mm X 80 mm 

Gesamtlänge max. 338 mm 

Ablenkkoeffizient 
bori zontal dx = 8 8,3 v/cm 

v e r t i k a l 4 v/cm 

Heizung 
Spannung Up _ 6,3 V 

Strom 240 mA 
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D14-370 GH/93 
Maßbilder; 

Abmessungen in mm Schirmansicht 

-102 min-

-118t0,5 h-

Innenraster (/93) ) 

Linienbreite 0,2 mm 

Punktdurchmesser 0,4 mm 

Farbe r o t 

z 

25 

;:2-

2S 

Wl°.3|B-C 

Anmerkungen siehe 8. Seite dieses Datenblattes 
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D14-370 GH/93 

AuOen-
aquod ierung 

3) 

13 

19 max 

51 
±1,5 

Länge der Röhre mit Fassung; 

Sockel; 

Masse; 

Einbaulage: ) 

G7,(L)-Kontakt 
5 

max 

" 0 2 , 9 

i ±0,1 

Korrekturspu le 
befest igt durch 
Kunstharzkleber 
und Klebeband 

Anschluf lkobel 
Länge min. 350mm 

0 75 max 

max. 338 mm 

12polig nach JEDEC B12-246 

ca. 1 kg 

b e l i e b i g 

Zubehör; 

Transportschutz für Sockel wird mit der Röhre g e l i e f e r t 

Fassung 
mit Lötösen 55 594 
mit Lötstiften (für gedr. Schaltung) 55 595 

Nachbescbleunigimgs-Anschluß 55 569 oder 55 597 

Abschirmung gegen magn. Fremdfelder 55 599 

^) Der Mittelpunkt des Kontaktes l i e g t innerhalb eines Quadrates von 
10 mm X 10 mm bezogen auf das Maß 60 mm. 

) Der Einbau der Röhre muß i n jedem F a l l so erfolgen, daß i n Kolben und 
Sockel keine mechanischen Glasspannungen a u f t r e t e n . Unter keinen Umständen 
darf die Fassung zur Halterung der Röhre dienen. 

) Die Außenaquadierung m und die Abschirmung gegen magnetische Fremdfelder 
sind mit Chassis zu verbinden. 
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D14-370 GH/93 
Fokus siervmg; 

elektrostatisch 

Ab1enkung; 

doppelt-elektrostatisch, symmetrisch 

Winkel zwischen der bor. und v e r t . Ablenkrichtung: 

Winkel zwischen der horizontalen Ablenk­
richtung und der horizontalen M i t t e l l i n i e 
des Innenrasters (siehe Korrekturspule): 

Abweichung des unabgelenkten Leuchtflecks 
von dem Mittelpunkt des Innenrasters 

h o r i z o n t a l : 

v e r t i k a l : 

Abweichung von der Ablenklinearität: 

Linienbre i t e : 

in der Schirmmitte, gemessen mit schrumpfendem 
Ablenkraster bei Leuchtschirmstrom 1̂ ^ = 10 [lA: 

Leuchtdichte: 

H e l l i g k e i t s a b f a l l bezogen auf Schirmmitte 
i n horizontaler Ablenkrichtung, 
Ablenkung ± 50 mm 

i n v e r t i k a l e r Ablenkrichtung, 
Ablenkung ± 40 mm 

i n einer beliebigen Schirmecke 

Rastergeometrie: 

Nach Korrektur liegen die Abweichimgen eines 
geschriebenen Rasters innerhalb konzentrischer 
Rechtecke von 100 mm x 80 mm und 98 mm x 78 mm, 
ausgerichtet auf das Innenraster 

Kapazi täten: 

Ablenkplatte XI gegen a l l e anderen Elektroden außer X2 

Ablenkplatte X2 gegen a l l e anderen Elektroden außer XI 

Ablenkplatte Yl gegen a l l e anderen Elektroden außer Y2 

Ablenkplatte Y2 gegen a l l e anderen Elektroden außer Yl 

Ablenkplatte XI gegen X2 

Ablenkplatte Yl gegen Y2 

Steuergitter Gl gegen a l l e anderen Elektroden 

Katode K gegen a l l e anderen Elektroden 

Fokussierelektrode G3 gegen a l l e anderen Elektroden 

90" 

max. 5° 

max. 4 mm 

max. 2 mm 

max. 2 ^ 

ca. 0,35 mm 

30 % 

30 % 

50 % 

^ x l ( x 2 ) = 

'=x2(xl) = pF 

V ( y 2 ) = 

V 2 ( y l ) = 

^xlx2 = 2 pF 

=yly2 = PF 

"^gl = 6 Pl" 

= 3,2 pF 

«ga = 5 pF 

Anmerkungen siehe 8. Seite dieses Datenblattes 
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D14-370 GH/93 

Heizung! 

i n d i r e k t durch Wechsel- oder Gleichstrom 
Parallelspeisung 

Heizspannung = 6,3 V 

Heizstrom = 2 4 0 mA 

Hei z z e i t um 10 ̂  des endlichen Katoden­
stromes bei Betriebseinstellung zu erreichen 

*h 
5 s 

irenzdaten: (absolute Werte) 

NachbeschleunigungsSpannung 
" G 7 , ( L ) = max. 1 8 kV 

Netzelektrodenspannung = max. 3,3 kV 

erste Beschleunigungsspannung und 
Astigmatismuskorrekturspannung = max. 3,3 kV 

Fokussierspannung UG3 max. 2,5 kV 

Spannung an G i t t e r 2 UG2 = max. 2,5 kV 

Steuergitterspannung -UGI = max. 2 0 0 V 

= min. 0 V 

Gitter-Steuerspannung, M i t t e l w e r t über 1 ms = max. 25 V 

Steuergitter Ableitwiderstand = max. 1 m 

Spez. Leuchtschirmbelastung 
^LM = max. 8 mW/ 

Spannung zwischen den G i t t e r n 2 und 4 
^ \ 2 / G 4 = max. 2,0 kV 

Spannung zwischen einer beliebigen Ablenk­
^ \ 2 / G 4 

p l a t t e und den G i t t e r n 4 , 5 und 6 
^%Y/G4G5 = max. 5 0 0 V 

Spannung zwischen Heizfaden und Katode 
U-FK = max. 125 V 

= max. 125 V 

Heizfadenspannung 
" F F = max. 6,6 V 

min. 6,0 V 

2 

Röntgenstrahlung; 

Die Dosisleistung der Röntgenstrahlung b l e i b t unterhalb des zulässigen Wertes 
von 3 6 pA/kg (0,5 mR/h), wenn die Oszilloskopröhre innerhalb der erlaubten 
Grenzen betrieben wird (U < 18 kV, I < 100 p.A). 

Bei Anlegen von Spannungen an Elektronenröhren von mehr als 5 kV oder bei Auftreten solcher Spannungen 
in den Röhren sind bei der Geräteentwicklung die Vorschriften über den Schutz vor Schäden durch Röntgen­
strahlung gemäß Rönfgenverordnung (RoV) vom 1. März 1973 zu beachten. 
Nähere Einzelheiten sind bei den „Erläuterungen zu den technischen Daten" zu f inden. 
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D14-370 GH/93 

Beschaltung und Lage der Ablenkplatten! 

( von der Sockelseite gesehen) 

H o r i z o n t a l e 

Sch i rmachse 

Y2 

G3 GA 

Gl 

13°i10° 
G7,(L) 

- h X 2 — 
- H 3 

G2 X2 

Yl 

7ZB6832V3 

Systemaufbau! 

67, (L) 

G3 
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D14-370 GH/93 
Betriebsdaten; 
(Spannungen auf Katode bezogen 
soweit nicht anders angegeben) 

NachbeschleunigungsSpannung 
" G 7 , ( L ) = 

10 16,5 kV 

Netzelektrodenspannung ^ 
für optimale Geometrie ) "G5G6/ 

2 2,2 kV 

erste Beschleunigungsspannung und 
Astigmatismuskorrekturspannung 2 2,2 kV 

Spannung an G i t t e r 2 
\2 

2 2,2 kV 

m i t t l e r e s P o t e n t i a l der g ^ 
Ablenkplattenpaare ) ) Aüxy 2 2,2 kV 

Fokussierspannung 
«G3 = 400. • 800 V 

Steuergitterspannung für 
v i s u e l l e Unterdrückung 
des fokussierten Leuchtflecks 

- \
_ _  45...90 50...100 V 

Gitter-Steuerspannung für 
einen Schirmstrom I j ^ = 10 (lA «1 

2 3 V 

Ablenkkoeffizient 
in horizontaler Richtung = 8 8,3 v/cm 

i n v e r t i k a l e r Richtung = 4 v/cm 

Korrekturspule: 

Windungszahl 

Widerstand 
bei » = 20 °C 

sp 
Temperaturkoeffizient 

KorrekturSpulenstrom 
für ± 1° Drehung 

Max. Korrekturspulenspannung 
für Röhrentoleranz (± 5°) und 
erdmagnetisches Restfeld nach 
angemessener Abschirmung (± 2*̂ ) 

"20 

^Korr 

Korr 

1000 

185 

0,4 

6,5 

13 

Q ± 25 Q 

^/K 

mA 

Anmerkungen siehe nächste Seite 

8.85 
125 

GO



D14-370 GH/93 

) F r o n t p l a t t e , Konus und Schmelznaht passen durch eine Öffnung von 
122 mm x 102 mm (Diagonale = 153 mm). 

) Die Verwendung einer Maske mit einer Öffnung von 102 mm x 82 mm wird empfoh­
l e n , da die Schmelznaht durch die F r o n t p l a t t e sichtbar i s t und nicht not­
wendigerweise auf das Innenraster ausgerichtet i s t . 
Die Lage des Innenrasters auf der Frontplatte i s t auf die Referenzpunkte 
A , B und C (Anschlagpunkte an der Frontplattenkante) bezogen. 
Sie e r l e i c h t e r n wesentlich den Einbau der Oszilloskopröhre. 

) Das horizontale- und v e r t i k a l e Ablenkplattenpaar muß mit symmetrischen 
Ablenkspannungen betrieben werden. Unsymmetrischer Betrieb verursacht Ver­
zeichnung der Hastergeometrie. 
Für minimalen Einstellaufwand beim Abgleich des Oszilloskopes muß das m i t t ­
l e r e P o t e n t i a l der horizontalen Ablenkplatten g l e i c h dem der v e r t i k a l e n Ab­
lenkplatten sein. Bei dieser Betriebsbedingung a r b e i t e t die Röhre ohne 
Korrektur für Astigmatismus und Ablenkgeometrie innerhalb der S p e z i f i k a t i o n . 

Das eingebaute permanentmagnetische elektronenoptische Linsensystem k o r r i ­
g i e r t Winkelabweichimgen zwischen der horizontalen und v e r t i k a l e n S t r a h l ­
ablenkung (Orthogonalltät), Exzentrizität sowie Astigmatismus des Leucht­
f l e c k s . 

) Nicht konstante m i t t l e r e Potentiale der horizontalen und v e r t i k a l e n Ablenk­
plattenpaare bewirken ungleichmäßige L i n i e n b r e i t e und Verzeichnving des ge­
schriebenen Rasters. Läßt sich eine schaltungsbedingte konstante Abweichung 
des m i t t l e r e n P o t entials der horizontalen Ablenkplatten bezogen auf das 
m i t t l e r e P o t e n t i a l der v e r t i k a l e n Ablenkplatten < 50 V nicht vermeiden, muß 
die Spannung Ugsge/ (Netzelektrodenspannung) gleich dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l 
der horizontalen P l a t t e n gewählt werden. Die Spannung U(j4 (Astigmatismus-
korrekturspannting) i s t auf einen neg. Spannungswert zwischen 0...25 V 
e i n z u s t e l l e n , bezogen auf das m i t t l e r e P o t e n t i a l der v e r t i k a l e n Ablenk-
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V O R L Ä U F I G E D A T E N D14-
OSZILLOSKOPRÖHRE 

. e i n s t r a h l i g 

. zweifach beschleunigt 

, gewölbte Netzelektrode 

. hohe Ablenkempfindlichkeit 

. s e i t l i c h e Ablenkplattenanschlüsse 

. für Kompakt-Oszilloskope 

mit einer Bandbreite bis 150 MHz 

. rechteckiger m e t a l l h i n t e r l e g t e r Planschirm 
großer H e l l i g k e i t mit 14 cm Diagonale 

. permanentmagnetisches elektronenoptisches 
Linsensystem k o r r i g i e r t Winkelabweichung zwischen 
horizontaler und v e r t i k a l e r Ablenkung, 
Exzentrizität sowie Astigmatismus des Leuchtflecks 

. Schnellheizkatode 

. festmontierte Korrekturspule für Bilddrehung 

. drei Anschlagpunkte an den Kanten der eng t o l e r i e r t e n 
F r o n t p l a t t e , auf die die Lage des Innenrasters 
bezogen i s t , e r l e i c h t e r n wesentlich das genaue 
Ausrichten des Innenrasters beim Einbau der 
Oszilloskopröhre in eine Frontmaske 

. beleuchtbares rotes Innenraster (lO mm Raster) 

. geschliffener Rand der planp a r a l l e l e n Frontplatte 
zur s e i t l i c h e n Einkopplung der Flut 1ichtbe1 euchtung 
des Innenrasters 

. geringe Baulänge 

. fotografische Schreibgeschwindigkeit: 2 cm/ns 
(Polaroid-Film 612; Blende 1,2; Vergr. = 0,5; = 50 V) 

Schirmart: Farbe Nachleuchtdauer 

GH grün mit t e l k u r z 

Kurzdaten: 

Nachbe s ch1euni gung s Spannung % 7 , ( L ) = 1 6 , 5 kV 

Erste BeschleunigimgsSpannung UG4 = 2,2 kV 

Nutzbare Schirmfläche min. 1 0 2 mm X 8 2 mm 

Nutzbare Abienkflache min. 1 0 0 mm X 8 0 mm 

Gesamtlänge max. 3 3 8 mm 

Ablenkkoeffizient 
horizontal I x 

- 8,3 v/cm 

v e r t i k a l = 4 v/cm 

Heizung 
Spannung Up - 6,3 V 

Strom I F = 2 4 0 mA 
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D14-380 GH/123 
Maßbilder; 

Abmessungen in Schirmansicht 

-102 m i n -

-n8io,5 h-

Innenraster_(/123) ) 

Linienbreite 0,2 mm 

Punktdurchmesser 0,4 mm 

Farbe r o t 

Anmerkungen siehe 8, Seite dieses Datenblattes 
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D14-380 GH/123 

Länge der Röhre mit Fassung: 

Sockel: 

Masse: 

Einbaulage: ^) 

Kor rek tu rspu le 
befest ig t durcfi 
Kuns tha rzk leber 
und Klebeband 

AnschluOkabel ; 
Länge / 
min, 350mm 

G7,(Ll-Kontakt 

5 ^ 
max 

im J 

0 2 , 9 

i ±0,1 

A u f l e n -
a q u a d i e r u n g 

3) 

1 — 0 7 5 max 

72«6«3S.3V1 

max, 338 mm 

12polig nach JEDEC B12-246 

ca. 1 kg 

bel i e b i g 

Zubehör: 

Transportschutz für Sockel wird mit der Röhre g e l i e f e r t 

Fassung 
mit Lötösen 55 594 
mit Lötstiften (für gedr. Schaltung) 55 595 

Nachbeschleunigungs-Anschluß 55 569 oder 55 597 

Seitenkontakte 0 0,6 mm (4 Stück) 55 596 

Abschirmung gegen magn. Fremdfelder 55 599 

^) Der Mittelpunkt des Kontaktes l i e g t innerhalb eines Quadrates von 
10 mm X 10 mm bezogen auf das Maß 60 mm. 

^) Der Einbau der Röhre muß i n jedem F a l l so erfolgen, daß i n Kolben und 
Sockel keine mechanischen Glasspannungen a u f t r e t e n . Unter keinen Umständen 
darf die Fassung zur Halterung der Röhre dienen. 

) Die Außenaquadierung ra und die Abschirmung gegen magnetische Fremdfelder 
sind mit Chassis zu verbinden. 
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D14-380 GH/123 
Fokussierung! 

elek t r o s t a t i s c h 

Ablenkung! 

doppelt-elektrostatisch, symmetrisch 
Anschluß über Seitenkontakte 

Winkel zwischen der bor. und v e r t . Ablenkrichtung! 

Winkel zwischen der horizontalen Ablenk­
richtung und der horizontalen M i t t e l l i n i e 
des Innenrasters (siehe Korrekturspule)! 

Abweichung des unabgelenkten Leuchtflecks 
von dem Mittelpunkt des Innenrasters 

h o r i z o n t a l ! 

v e r t i k a l ! 

Abweichung von der Ablenklinearität! 

Linienbreite! 

in der Schirmmitte, gemessen mit schrumpfendem 
Ablenkraster bei Leuchtschirmstrom I _ 

Leuchtdichte: 

10 nA! 

H e l l i g k e i t s a b f a l l bezogen auf Schirmmitte 
in horizontaler Ablenkrichtung, 
Ablenkung ± 50 mm 

in v e r t i k a l e r Ablenkrichtung, 
Ablenkung ± 40 mm 

i n einer beliebigen Schirmecke 

Rastergeometrie! ) 

Nach Korrektur liegen die Abweichungen eines 
geschriebenen Rasters innerhalb konzentrischer 
Rechtecke von 100 mm x 80 mm und 98 mm x 78 mm, 
ausgerichtet auf das Innenraster 

Kapazitäten: 

Ablenkplatte XI gegen a l l e anderen Elektroden außer X2 

Ablenkplatte X2 gegen a l l e anderen Elektroden außer XI 

Ablenkplatte Yl gegen a l l e anderen Elektroden aufler Y2 

Ablenkplatte Y2 gegen a l l e anderen Elektroden aufler Yl 

Ablenkplatte XI gegen X2 

Ablenkplatte Yl gegen Y2 

Steuergitter Gl gegen a l l e anderen Elektroden 

Katode K gegen a l l e anderen Elektroden 

Fokussierelektrode G3 gegen a l l e anderen Elektroden 

90" 

max. 5° 

max. 4 mm 

max. 2 mm 

max. 2 ^ 

ca. 0,35 mm 

30 % 

30 % 

50 % 

<=xl(x2) 
2 4 pF 

^ 2 ( x l ) = 2 4 pF 

V ( y 2 ) 1 9 pF 

°y2(yi) 
1 9 pF 

'^xlx2 = 1 8 pF 

= 1 5 pF 

^gi 
6 pF 

<=k 
3 2 pF 

= 5 pF 

Anmerkungen siehe 8. Seite dieses Datenblattes 
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D14-380 GH/123 

Heizung! 

i n d i r e k t durch Wechsel- oder Gleichstrom 
P a r a l l e l S p e i s u n g 

Heizspannung 

Heizstrom 

He i z z e i t um 10 ^ des endlichen Katoden­
stromes bei Betriebseinstellung zu erreichen 

6,3 V 

240 mA 

5 s 

Grenzdaten! (absolute Werte) 

NachbeschleunigungsSpannung 

Netzelektrodenspannung 

erste Beschleunigungsspanniuig und 
Astigmatismuskorrekturspannung 

Fokussierspannung 

Spannung an G i t t e r 2 

S t e u e r g i t t e r S p a n n u n g 

Gitter-Steuerspannung, M i t t e l w e r t über 1 ms 

Steu e r g i t t e r Ableitwiderstand 

Spez. Leuchtschirmbelastung 

Spannung zwischen den G i t t e r n 2 imd 4 

Spannung zwischen einer beliebigen Ablenk­
p l a t t e und den G i t t e r n 4 , 5 und 6 

Spannung zwischen Heizfaden und Katode 

Heizfadenspannung 

«G7,(L) 

«G5G6/ 

G4 

G3 

UG2 

- U G I 

Gl 

^LM 
AU, 

G2/G4 

^Uxy/G4G5 

«-FK 

^FK 

«FF 

max. 18 kV 

max. 3,3 kV 

max. 

max. 

max, 

: max, 

: min. 

: max. 

: max. 

: max. 

: max. 

3,3 kV 

2,5 kV 

2,5 kV 

200 V 

0 V 

25 V 

1 M£2 

8 mW/cm̂  

2,0 kV 

max. 500 V 

max. 125 V 

max. 125 V 

max. 6,6 V 

min. 6,0 V 

Röntgenstrahlung! 

Die Dosisleistung der Röntgenstrahlung b l e i b t unterhalb des zulässigen Wertes 
von 36 pA/kg (0,5 mR/h), wenn die Oszilloskopröhre innerhalb der erlaubten 
Grenzen betrieben wird (u^,^ < 18 kV, 1^ < 100 ( I A ) . 

Bei Anlegen von Spannungen an Elektronenröhren von mehr als 5 kV oder bei Auftreten solcher Spannungen 
in den Röhren sind bei der Geräteentv^icklung die Vorschriften über den Schutz vor Schäden durch Röntgen­
strahlung gemäß Rönfgenverordnung (RöV) vom 1. März 1973 zu beachten. 
Nähere Einzelheiten sind bei den „Erläuterungen zu den technischen Daten" zu finden. 
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D14-380 GH/123 
Beschaltung und Lage der Ablenkplatten! 

(von der Sockelseite gesehen) 

H o r i z o n t a l e 

Sch i rmachse 

Y2 

G3 Gi 

130+100 ® ^-^ ® 

G2 i.V. 

- I - X 2 — 

G7,{L} 

Yl 

7Z8683QV3 

Anordnung der Seitenkontakte! Systemaufbau! 

(von der Sockelseite gesehen) 

F F VX712 259.2 
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D14-380 GH/123 
Betriebsdaten; 
(Spannungen auf Katode bezogen 
soweit nicht anders angegeben) 

NachbeschleunigungsSpannung 
" G 7 , ( L ) = 16,5 kV 

Netzelektrodenspannung ^ 
für optimale Geometrie ) «G5G6/ = 2,2 kV 

erste Beschlexinigungsspannung und 
Astigmatismuskorrekturspannung ) 

«04 = 2,2 kV 

Spannung an G i t t e r 2 «G2 
2,2 kV 

mi t t l e r e s P o t e n t i a l der ^ ^ 
Ablenkplattenpaare ) ) = 2,2 kV 

Fokussierspannung 
«G3 = 400...800 V 

Steuergitterspannung für 
v i s u e l l e Unterdrückving 
des fokussierten Leuchtflecks 

-«Gl 
_ 50...100 V 

Gitter-Steuerspannung für 
einen Schirmstrom I j ^ = 10 jiA 

«1 
20 V 

Ablenkkoeffizient 
i n horizontaler Richtung dx 8,3 V/cm ±10 

i n v e r t i k a l e r Richtung dy = 4 v/cm + 5 

Korrekturspule; 

Windungszahl n = 1000 

Widerstand 

bei » = 20 "C 
sp "^20 = 185 Q ± 25 ß 

Temperaturkoeffizient TK^ = 0,4 

K o r r e k t u r S p u l e n s t r o m 

für ± 1° Drehung 
•••Korr 

6,5 mA 

Max. Korrekturspulenspannung 
für Röhrentoleranz (± 5°) und 
erdmagnetisches Restfeld nach 
angemessener Abschirmung (± 2*̂ ) 

«Korr 
13 V 

Anmerkungen siehe nächste Seite 
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D14-380 GH/123 

) F r o n t p l a t t e , Konus und Schmelznaht passen durch eine Öffnung von 
122 mm x 102 mm (Diagonale = 153 mm). 

) Die Verwendung einer Maske mit einer Öffnung von 102 mm x 82 mm wird empfoh­
l e n , da die Schmelznaht durch die Frontplatte sichtbar i s t und nicht not­
wendigerweise auf das Innenraster ausgerichtet i s t . 
Die Lage des Innenrasters auf der Frontplatte i s t auf die Referenzpunkte 
A , B und C (Anschlagpunkte an der Frontplattenkantc) bezogen. 
Sie e r l e i c h t e r n wesentlich den Einbau der Oszilloskopröhre. 

) Das horizontale- und v e r t i k a l e Ablenkplattenpaar muß mit symmetrischen 
Ablenkspannungen betrieben werden. Unsymmetrischer Betrieb verursacht Ver­
zeichnung der Rastergeometrie. 
Für minimalen Einstellaufwand beim Abgleich des Oszilloskopes muß das m i t t ­
lere P o t e n t i a l der horizontalen Ablenkplatten gleich dem der v e r t i k a l e n Ab­
lenkplatten sein. Bei dieser Betriebsbedingung a r b e i t e t die Röhre ohne 
Korrektur für Astigmatismus und Ablenkgeometrie innerhalb der S p e z i f i k a t i o n . 

Das eingebaute permanentmagnetische elektronenoptische Linsensystem k o r r i ­
g i e r t Winkelabweichungen zwischen der horizontalen und v e r t i k a l e n S t r a h l -
ablenktuig (Orthogonalität), Exzentrizität sowie Astigmatismus des Leucht­
f l e c k s . 

) Nicht konstante m i t t l e r e Potentiale der horizontalen und v e r t i k a l e n Ablenk­
plattenpaare bewirken ungleichmäßige Linienbreite und Verzeichnung des ge­
schriebenen Rasters. Läßt sich eine schaltungsbedingte konstante Abweichung 
des m i t t l e r e n Potentials der horizontalen Ablenkplatten bezogen auf das 
m i t t l e r e P o t e n t i a l der v e r t i k a l e n Ablenkplatten < 50 V nicht vermeiden, muß 
die Spannung Ug^gg/ (Netzelektrodenspanniing) gleich dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l 
der horizontalen P l a t t e n gewählt werden. Die Spannung UG4 (Astigmatismus­
korrekturspannung) i s t auf einen neg. Spannungswert zwischen 0...25 V 
e i n z u s t e l l e n , bezogen auf das m i t t l e r e P o t e n t i a l der v e r t i k a l e n Ablenk­
p l a t t e n , UG4 i s t einer Spannungsquelle mit niedrigem Innenwiderstand 
(< 10 k£2) zu entnehmen. 

) gemessen bei 25 '/o und = 75 der nutzbaren Ablenkung 
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DATEN V O R L Ä U F I G E R M U S T E R 

K O N T I N U I T Ä T FÜR L I E F E R U N G 

N O C H N I C H T G E W A H R L E I S T E T 

OSZILLOSKOPEOHHE 

. e i n s t r a h l i g 

. einfach beschleunigt 

, für Kompakt-Oszilloskope und Datensichtgeräte 

. rechteckiger Planschirm mit 18 cm Diagonale 

. permanentmagnetisches elekti-onenoptisches 
Linsensystem k o r r i g i e i t Winkelabweichung 
zwischen horizontaler und v e r t i k a l e r Ablenkung, 
Exzentrizität sowie Astigmatismus des Leuchtfleck.~ 

. Elektrode zur dynamischen Nachfokussierung 

. Sparheizkatode 

. lestmontierte Korrekturspule für Bilddrehung 

. drei Anschlagpunkte an den Kanten der eng to 1 e r i er teii 
F r o n t p l a t t e , auf die die Lage des Innenrasters be­
zogen i s t , e r l e i c h t e r n wesentlich, das genaue Aus­
richten des Innenrasters beim Einbau der Oszillos­
kopröhre in eine Frontmaske 

. beLeuchtbares rotes Innenraster ( l 2 mm-Raster) 

. geringe Baulänge 

. geschliffener Rand der pla n p a r a l l e l e n Frontplatte 
zur s e i t l i c h e n Einkopplung der Flutlichtbeleuchtung 
des Innenrasters 

Ii 

Schirmart: Farbe Nachleuchtdauer 

GY grün m i t t e l 

Kurzdaten: 

BeschleunigungsSpannung 
«G2G4G5,{L) 

2000 2500 V 

Nutzbare Schirmfläche min. 124 mm X 100 min 

Nutzbare Ablenkfläche min. 120 mm X 96 nun 

Gesamtlänge max. 333 Tprn 

Abienkkoef f i zi ent 
horizontal d 

X 
20 25 v/cm 

v e r t i k a l d 
y 

15 19 v/cm 

Heizung 

Spannung 
«F 

6,3 V 

Strom 
^F 

100 mA 
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10D18GY 

Maßbllder; 

Abmessungen i n mm Schirmansicht 

Innenraster ) 

Linienbreite 0,2 mm 1U0,5' 
Q1 

Punktdurchmesser 0,4 mm 

Farbe r o t 

a l - a2 1 = max. 0,4 mm 

'11:0.5 

Q2 

! 
/ 

100 • • 

AI A2 , / / 
! 

/ ' \ 1 • / 

\ 

35 

^ \ / 

\ 

35 1.2 

t 

\ 

35 1.2 

\ 

35 

.1 
3 \ 

35 

.1 
3 

t 
0 

; 
\ 

35 

.1 
3 

t 
0 

; 
\ 

1 

\ 

t 

\ 

1 

\ 

3 

t 

\ 

1 

\ 

3 

\ 

1 

\ 

3 

\ 

\ 

1 

\ 
• 12 

1 
V t 

2,4-» 

120 -

Anmerkungen siehe 8 . Seite dieses Datenblattes 
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10 D18 GY 

Länge der Röhre mit Fassung: max. 333 mm 

Sockel: 12polig nach JEDEC B12-246 

Masse: ca. 1,3 kg 

Einbaulage: * ) b e l i e b i g 

Zubehör: 

Transportschutz für Sockel wird mit der Röhre g e l i e f e r t 

Fassung 
mit Lötösen 
mit Lötstiften (für gedr. Schaltung) 

55 594 
55 595 

) Der Einbau der Röhre muß i n jedem F a l l so erfolgen, daß in Kolben und 
Sockel keine mechanischen Glasspannungen a u f t r e t e n . Unter keinen Umständen 
darf die Fassung zur Halterung der Röhre dienen. 
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10D18GY 

Fokussierung: 

el e k t r o s t a t i s c h 

Ablenkung: 

doppelt-elektrostatisch, symmetrisch 

Winkel zwischen der bor. und v e r t . 
Ablenkrichtung: 

Winkel zwischen der horizontalen Ablenk­
richtung und der horizontalen M i t t e l l i n i e 
des Innenrasters (siehe Korrekturspule): 

Abweichung des unabgelenkten Leuchtflecks 
von dem Mittelpunkt des Innenrasters 

horizontal: 

v e r t i k a l : 

Abweichung von der Ablenklinearität 

L i n i e n b r e i t e : 

in der Schirnunitte, gemessen mit schrumpfendem 
Ablenkraster bei 1̂ ^ = 10 [iA: 

Geometri everzei chnung: 

Nach Korrektur liegen die Abweichungen 
eines geschriebenen Rasters innerhalb 
konzentrischer Rechtecke von 120 mm x 96 mm 
und 117 mm X 93 mm, ausgerichtet auf das 
Innenraster 

Kapazitäten: 

Ablenkplatte XI gegen a l l e anderen Elektroden außer X2 

Ablenkplatte X2 gegen a l l e anderen Elektroden außer XI 

Ablenkplatte Yl gegen a l l e anderen Elektroden außer Y2 

Ablenkplatte Y2 gegen a l l e anderen Elektroden außer Yl 

Ablenkplatte XI gegen X2 

Ablenkplatte Yl gegen Y2 

Steuergitter Gl gegen a l l e anderen Elektroden 

Katode K gegen a l l e anderen Elektroden 

G i t t e r G6 gegen a l l e anderen Elektroden 

90 

max. 5 

max. 4 mm 

max. 2 mm 

max. 2 % 

ca. 0,3 mm 

'=xl(x2) = 4,5 pF 

''x2(xl) 
4,5 pF 

% i ( y 2 ) - 3,5 pF 

' y 2 ( y i ) 
3,5 pF 

'^xlx2 = 2 pF 

''yiy2 = 1 pF 

" g l 
= 6 pF 

'̂ k = 2,7 pF 

c ^ 
g6 = 11 pF 

Anmerkungen siehe 7. Seite dieses Datenblattes 
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10D18 GY 

Heizung: 

i n d i r e k t durch Wechsel- oder Gleichstrom 
Parallelspeisung 

Hei zspannung 

Hei zs trom 

Heizzeit um 1 0 ̂  des endlichen Katoden­
stromes bei Betriebseinstellung zu er­
reichen 

Grenzdaten: (absolute Werte) 

Be schleunigungs Spannung 

Fokussi erSpannung 

SteuergitterSpannung 

Gitter-Steuerspannung, M i t t e l w . über 1 ms 

Steuergitter Ableitwiderstand 

Spannung zwischen G i t t e r 2 , 4 , 5 
und G i t t e r 6 

Spannung zwischen G i t t e r 2 , 4 , 5 
und einer beliebigen Ablenkplatte 

Spez. Leuchtschirmbelastung 

Spannung zwischen Heizfaden und Katode 

HeizfadenSpannung 

« F = 6,3 V 

^F = 1 0 0 mj 

7 s 

« G 2 G 4 G 5 , ( L ) = max. 3 0 0 0 V 

"G3 = max, 3 0 0 0 V 

- \ =  max. 2 0 0 V 

= min. 0 V 

« 1 = max. 2 0 V 

^^Gl = max. 1 Mi 

« G 2 G 4 G 5 , ( L ) / G 6 = max. ± 5 0 0 V 

« G 2 G 4 G 5 , ( L ) / X Y = max. + 5 0 0 V 

max. 3 m' 

«- F K = max. 125 V 

\ F K = max. 1 2 5 V 

« F F = max. 6,6 V 

= min. 6,0 V 
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10D18GY 

Beschaltung und Lage der Ablenkplatten! 

(von der Sockelseite gesehen) 

Systemaufbau! 

R 
100 kfimax 

mitHeres horizontales 
Ablent^plattenpotential <j Q3 

61 
K 
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Betriebsdaten; ) 

(Spannungen auf Katode bezogen 

soweit nicht anders angegeben) 

BesohleunigungsSpannung 

Astigmatismus-KorrekturSpannung 

Fokussi erSpannung 

SteuergitterSpannung für 
visue11e Unterdrückung 
des fokussierten Leuchtflecks 

Gitter-Steuerspannung für 
Leuchtschirmstrom 1̂ ^ = 10 ̂ lA 

Ab 1enkko e f f i z i e n t 
in horizontaler Richtung 

i n v e r t i k a l e r Richtung 

10D18GY 

, G2G4G5,(L) 
2000 

AU 

') U, 

G 2 G 4 G 5 , ( L ) ^ 
0 

G3 
220...350 

= 22...65 

11 

2500 V 

V 

275...440 V 

27...81 V 

V 

= 20 (= 22) 

= 15 (= 16) 

25 (= 27,5) v/cm 

19 (= 21) V/c 

Korrekturspule: 

Windungszahl 

Widerstand 
hei & = 20 °C 

sp 
Temperaturkoeffizient 

Korrekturspulenstrom 
für ± 1° Drehung 

Max. Korrekturspulenspannung 
für Röhrentoleranz (± 5°) und 
erdmagnetisches Restfeld nach 
angemessener Abschirmung (± 2°) 

"20 

•^Korr 

U, 
Korr 

1000 

180 ß ± 25 Q 

0,4 °/o/K 

6 mA 

12 V 

Anmerkungen siehe nächste Seite 
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10D18GY 

^) F r o n t p l a t t e , Konus und Schmelznaht passen durch eine Öffnung von 
14G mm x 122 mra (Diagonale = 182 mm). 

~) Die Verwendung einer Maske mit einer Öffnung von 124 mm x 100 mra wird emp­
fohlen, da die Schme 1 znalii durch die Frontplatte sichtbar i s t und nicht 
notwendigerweise auf das Innenraster ausgerichtet i s t . 
Die Lage des Innenrastera auf der Frontplatte i s t auf die Referenzpunkte 
A I , A2 und A3 (Anschlagpunkte an der Frontplattenkante) bezogen. 
Sie e r l e i c h t e r n wesentlich den Einbau der Oszilloskopröhre. 

•̂ ) Die Röhre i s t rait einer besonderen Elektrode (Gg) zwischen den Ablenkplat­
tenpaaren zur dynamischen Nachfokussierung des abgelenkten Elektronen­
s t r a h l s , d. h. zur Korrektur der Randunschärfe, die durch Wegunterschiede 
hervorgerufen wi rd. 
Die dynamische Nachfokussierung e r f o l g t durch eine negative Korrekturspan­
nung an Gß proportional zu und ca. 50 ̂  der augenblicklichen negativen 
horizontalen Ablenkspannung. Der Innenwiderstand der Korrekturschaltung 
muß < 100 kß und zur Vermeidung von Verzerrungen die Ausgangsimpedanz des 
horizontalen Ablenkverstärkers ^ 10 k^ sein. 

Soll auf die dynamische Nachfokussierung v e r z i c h t e t werden, i s t die 
Elektrode Gg auf das m i t t l e r e P otential der horizontalen Ablenkplatten 

«G2G4G5,(L) '̂'S""-
4 
) Das m i t t l e r e P o t e n t i a l sowohl der horizontalen Ahlenkplatten als auch der 

5 

v e r t i k a l e n s o l l gleich der Be schleuni gungs Spannung Û -ĵ Q̂ ĝ  ̂ ^ i ^ " 

) Das eingebaute permanentmagnetische elektronenoptische Linsensystem k o r r i ­
g i e r t Winkelabweichungen zwischen der horizontalen und v e r t i k a l e n S t r a h l ­
ablenkung (Orthogonalität), Exzentrizität sowie Astigmatismus des Leucht­
flecks . 

Optimale Leuchtfleckqualität ergibt sich bei Spannungsgleichheit zwischen 

«G2G4G5,(L) """^ ^™ m i t t l e r e n P o t e n t i a l der v e r t i k a l e n ( Y) Ablenkplatten. 

^) Für le i c h t e Einstellung der optimalen Lcuchtfleckforra s o l l t e der Spannungs­
hub der Fokussiereinstellung an der Frontplatte des Oszilloskopes auf 50 V 
begrenzt werden. Die Fokussierspannung UQ3 nimmt ab mit steigender G i t t e r -
Steuerspannung U-j^. 

^) Der Spannungshub der Intensitätseinstellung an der Frontplatte des Os z i l ­
loskopes s o l l t e für einen Leuchtschirmstrom 1^ bis zum max. nützlichen 
Wert ( i j ^ i« 50 |IA) begrenzt werden. Dieser wird durch einen Gitter-Steuer­
spannungswert (bis zu 30 V) oder bei der zumutbaren max. Linie n b r e i t e er­
reicht . 

Der dem a n t e i l i g e n Schirmstrom I j ^ entsprechende Katodenstrom I j j oder Be­
schleunigungselektrodenstrom (l(j2G4G5 ^^"^ können nicht zur Ein­
stellung benutzt werden, sie von dem Gitter-Steuerspannungswert -U„ 
für v i s u e l l e Unterdrückung des fokussierten Leuchtflecks abhängig. 

8 
) gemessen bei 25 "/c und < 75 der nutzbaren Ablenkung 

5.85 
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10D18GY 

) Die K o n s t r u k t i o n d i e s e r R ö h r e n t y p e n l ä ß t d i e d i r e k t e Messung des S t r a h l ­

stromes n i c h t z u . D i e s e r w i r d wie f o l g t e r m i t t e l t : 

B e i den angegebenen B e t r i e b s d a t e n und einem R a s t e r , das d i e n u t z b a r e Schirm­

f l ä c h e n i c h t ü b e r s c h r e i b t , w i r d U ( j i auf I G 2G 4G 5 ( L ) ^ 1̂ -̂  '^^^ ^^^^ 
t i m a l e P u n k t s c h ä r f e i n B i l d s c h i r m m i t t e e i n g e s t e l l t . 

F ü r d i e f o l g e n d e Messung des S t r a h l Stromes s i n d G i t t e r GQ und G 2 zu v e r b i n ­

den und d i e Dioden von den h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n a b z u t r e n n e n . Ohne Ab­

l e n k r a s t e r werdeo d i e P o t e n t i a l e der A b l e n k p l a t t e n p a a r e auf U ^ l = 1300 V, 

% 2 = l'i'OO V ujid U y i = Uyo = 2000 V g e ä n d e r t . Der gesarate S t r a h l s t r o r a 

t r i f f t nunmehr auf X 2 * Er kann d o r t gemessen und m i t U Q I auf 10 [lA e i n g e ­

s t e l l t werden. Danach w i r d ohne V e r ä n d e r u n g von Uq^ der Ausgangszustand 

wieder h e r g e s t e l l t . Der S t r a h l s t r o r a f ü r das d a r g e s t e l l t e A b l e n k r a s t e r be­

t r ä g t nun 10 ^lA. M i t U Q3 w i r d i n S c h i r m m i t t e o p t i m a l f o k u s s i e r t . M i t der 

K o r r e k t u r s p a n n u n g an Gß e r f o l g t d i e dynamische N a c h f o k u s s i e r u n g f ü r o p t i m a l e 

v e r t i k a l e L i n i e n b r e i t e . 

* ^ ) E s m ü s s e n A b l e n k v e r s t ä r k e r m i r n i e d r i g e r Ausgangsimpedanz v e r w e n d e t werden, 

da b e i v o l l e r Ablenkung e i n T e i l des E l e k t r o n e n s t r a h l s d i e A b l e n k p l a t t e n 

s t r e i f t , 

5.85 
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DATEN VORLÄUFIGER MUSTER 
KONTINUITÄT FÜR LIEFERUNG 
NOCH NICHT GEWÄHRLEISTET 

O S Z I L L O S K O P R Ö H H E 

. e i n s t r a h l i g 

. z w e i f a c h b e s c h l e u n i g t 

. g e w ö l b t e N e t z e l c k t r o d e 

. hohe A b l e n k e m p f i n d l i c h k e i t 

. f ü r K o m p a k t - O s z i l l o s k o p e m i t e i n e r B a n d b r e i t e 

b i s c a . 75 MHz und D a t e n s i c h t g e r ä t e 

, r e c h t e c k i g e r m e t a l I h i n t e r l e g t e r P l a n s c h i r m 

g r o ß e r H e l l i g k e i t m i t 18 cm D i a g o n a l e 

. permanentmagnetisches e l e k t r o n e n o p t i s c h e s 

Linsensystem k o r r i g i e r t W inkelabweichung 

zwischen h o r i z o n t a l e r und v e r t i k a l e r A b l e n k u n g , 

E x z e n t r i z i t ä t sowie A s t i g m a t i s m u s des L e u c h t f l e c k 

. S c h n e l l h e i z k a t o d e 

. f e s t m o n t i e r t e K o r r e k t u r s p u l e f ü r B i l d d r e h u n g 

. d r e i A n s c hlagpunkte an den K a n ten der e n g t o l e r i e r 

F r o n t p l a t t e , a u f d i e d i e Lage des I n n e n r a s t e r s be 

zogen i s t , e r l e i c h t e r n w e s e n t l i c h das genaue Aus­

r i c h t e n des I n n e n r a s t e r s beim E i n b a u der O s z i l l o s 

k o p r ö h r e i n e i n e Frontmaske 

. b e l e u c h t b a r e s r o t e s I n n e n r a s t e r ( 1 2 mm-Raster) 

. g e r i n g e B a u l ä n g e 

. g e s c h l i f f e n e r Rand der p l a n p a r a l l e l e n F r o n t p l a t t e 

zur s e i t l i c h e n E i n k o p p l u n g der F l u t l i c h t b e l e u c h t u 

des I n n e n r a s t e r s 

S c h i r m a r t : F a r h e N a c h l e u c h t d a u e r 

GH g r ü n mi t t e l k u r z 

K u r z d a t e n : 

N a c h b e s c h l e u n i g u n g s S p a n n u n g 
^ G 7 , ( L ) = 

16 kV 

E r s t e B e s chleunigungsspanng. 2 kV 

N u t z b a r e S c h i r m f l ä c h e m i n . 124 mm X 100 mm 

N u t z b a r e A b l e n k f l ä c h e m i n . 120 mm X 96 mm 

G e s a m t l ä n g e max. 338 mm 

A b l e n k k o e f f i z i e n t 

h o r i z o n t a l d 
X 

•7,7 v/cm 

v e r t i k a l d 
y 

3,6 v/cm 

Heizung 

Spannung " f 6,3 V 

Strom 240 mA 

11 D18 GH 
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11 D18 GH 

M a ß b i l d e r ; 

Abmessungen i n mm S c b i r m a n s i c h t 

I n n e n r a s t e r ) 

L i n i e n b r e i t e 0,2 mm 

Punktdurchmesser 0,4 mm 

Farbe r o t 

1 1 * 0 . 5 ' 

Ql 

a l - a2 { = max. 0,4 mm 

^11*0 ,5 
a 2 

T « 100 • 

A I A2 

• f - ^ 21,5 T 

\ 1 • / 

3 

A3 , 

3 

A3 , 

1.2 
] 

f 

\ 

3 

A3 , 

1.2 
] 

\ 

3 

A3 , \ 
\ 

3 

A3 , 
, 6 t 

30 

1 \ 
-** 

\ 

3 

A3 , 
, 6 t 

30 

1 \ 11 1 1 

\ 

1 

\ 

\ 
\4 

1 * 

\ 

1 

\ 

\ 
\4 

1 * 

\ 

1 

\ 

\ 

1 

\ 1 
1.2 

\ 

1 

\ 1 
1.2 

• 12 

/ 1 1 

\ \ 
2 . 1 . - ~ [ 

120 VX 722 8U 

Anmerkungen s i e h e 8 . S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 
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11D18 GH 

L ä n g e der Rohre m i t Fassung: 

S o c k e l ; 

Masse; 

E i n b a u l a g e : 

max. 338 mm 

1 2 p o l i g nach JEDEC B12-246 

c a . 1,3 kg 

b e l i e b i g 

Z u b e h ö r ; 

T r a n s p o r t s c h u t z f ü r S o c k e l w i r d m i t der fiöhre g e l i e f e r t 

Fassung 

m i t L ö t ö s e n 55 594 

m i t L ö t s t i f t e n ( f ü r g e d r . S c h a l t u n g ) 55 595 

N a c h b e s c h l e u n i g u n g s - A n s c h l u ß 55 569 oder 55 597 

Abschirmung gegen magn, F r e r a d f e l d e r i n V o r b e r e i t u n g 

^ ) Der M i t t e l p u n k t des K o n t a k t e s l i e g t i n n e r h a l b e i n e s Q u a d r a t e s von 

10 mm X 10 mm bezogen a u f das M a ß 60 mm. 

) Der Einbau der Rohre m u ß i n jedem F a l l so e r f o l g e n , d a ß i n Kolben und 

So c k e l k e i n e mechanischen Glasspannungen a u f t r e t e n . U n t e r k e i n e n U m s t ä n d e n 

d a r f d i e Fassung z u r H a l t e r u n g d er R ö h r e d i e n e n . 

) Die A u ß e n a q u a d i e r u n g m und d i e Abschirmung gegen magnetische F r e r a d f e l d e r 

s i n d m i t C h a s i s zu v e r b i n d e n . 

5.85 
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11 D18 GH 

F o k u s s i e r u n g : 

e l e k t r o s t a t i s c h 

Ablenkung! 

d o p p e l t - e l e k t r o s t a t i s c h , symmetrisch 

W i n k e l zwischen der h ö r . und v e r t . A b l e n k r i c h t u n g : 

W inkel zwischen der h o r i z o n t a l e n A b l e n k ­

r i c h t u n g und der h o r i z o n t a l e n M i t t e l l i n i e 

des I n n e n r a s t e r s ( s i e h e K o r r e k t u r s p u l e ) : 

Abweichung des u n a b g e l e n k t e n L e u c h t f l e c k s 

von dem M i t t e l p u n k t des I n n e n r a s t e r s 

h o r i z o n t a l : 

v e r t i k a l : 

Abweichung von der A b l e n k l i n e a r i t ä t : 

L i n i e n b r e i t e : 

i n der S c h i r m m i t t e , gemessen m i t schrumpfendem 

A b l e n k r a s t e r b e i I . = 10 |iA: 
L 

L e u c h t d l c h t e : 

H e l l i g k e i t s a b f a l l bezogen auf S c h i r m m i t t e 

i n h o r i z o n t a l e r A b l e n k r i c h t u n g , 

Ablenkung ± 60 mm 

i n v e r t i k a l e r A b l e n k r i c h t u n g , 

Ablenkung ± 48 mm 

i n e i n e r b e l i e b i g e n Schirmecke 

Geometri e v e r Z e i c h n u n g : ) 

Nach K o r r e k t u r l i e g e n d i e Abweichungen e i n e s 

g e s c h r i e b e n e n R a s t e r s i n n e r h a l b k o n z e n t r i s c h e r 

Rechtecke von 120 mm x 96 mm und 117 mm x 93 mm, 

a u s g e r i c h t e t a u f das I n n e n r a s t e r 

K a p a z i t ä t e n : 

A b l e n k p l a t t e X I gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n a u ß e r X2 

A b l e n k p l a t t e X2 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n a u ß e r X I 

A b l e n k p l a t t e Y I gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n a u ß e r Y2 

A b l e n k p l a t t e Y2 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n a u ß e r Y I 

A b l e n k p l a t t e X I gegen X2 

A h l e n k p l a t t e Y I gegen Y2 

S t e u e r g i t t e r Gl gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 

Katode K gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 

F o k u s s i e r e l e k t r o d e G3 gegen a l l e a n d e r e n E l e k t r o d e n 

Anmerkungen s i e h e 8 . S e i t e d i e s e s D a t e n b l a t t e s 

90 

_o 
max. 5 

max. 4 mm 

max. 2 mm 

max. 2 io 

c a . 0', 35 mm 

= 30 io 

i 30 

50 

' = x l ( x 2 ) = 4,2 pF 

% 2 ( x l ) 
4,2 pF 

' y i ( y 2 ) 
3,1 pF 

VCyi) 
3,1 pF 

^ x l x 2 
2 pF 

V i y 2 = 1,6 pF 

6 pF 

''k = 3,2 pF 

= 5 pF 
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11 D18 GH 

Heizung: 

i n d i r e k t durch Wechsel- oder G l e i c h s t r o m , 

P a r a l l e l Speisung 

Heizspannung Uj, = 6,3 V 

H e i z s t r o m I p = 240 mA 

H e i z z e i t um 10 9̂  des e n d l i c h e n Katoden­

stromes b e i B e t r i e b s e i n s t e l l u j D g zu e r r e i c h e n t^^ 5 s 

Grenzdaten: ( a b s o l u t e W e r t e ) 

Nachbesthleunigungsspannung U^^^ ^^-^ = max. 18 kV 

N e t z e l e k t r o d e n s p a n n u n g ^G5G6/ ~ max. 3,3 kV 

e r s t e Beschleunigungsspannung und 

A s t i g m a t i s m u s k o r r e k t u r s p a n n u n g U^^ = max, 3,3 kV 

FokussierSpannung U^^ = max. 2,5 kV 

S t e u e r g i t t e r s p a n n u n g ~^G1 ~ ^ 

= m i n . 0 V 

G i t t e r - S t e u e r s p a n n u n g , M i t t e l w e r t ü b e r 1 ms = max. 25 V 

S t e u e r g i t t e r A b l e i t w i d e r s t a n d Rg^ = max. 1 M ß 

Spez. L e u c h t s c h i r m b e l a s t u n g ^hH ~ ^ mW/cm 

Spannung zwischen den G i t t e r n 2 und 4 ^^G2/G4 ~ max. 2,0 kV 

Spannung zwischen e i n e r b e l i e b i g e n A b l e n k ­

p l a t t e und den G i t t e r n 4 , 5 und 6 ^^XY/G4G5 ~ 500 V 

Spannung zwischen H e i z f a d e n und Katode ^ FK ~ max. 125 V 

U = max. 125 V 

Heizfadenspannung U^^, = max. 6,6 V 

= min. 6 , 0 V 

R ö n t g e n s t r a h l u n g : 

D i e D o s i s l e i s t u n g der R ö n t g e n s t r a h l u n g b l e i b t u n t e r h a l b des z u l ä s s i g e n Wertes 

von 36 pA/kg ( 0 , 5 mE/h), wenn d i e O s z i l l o s k o p r ö h r e i n n e r h a l b der e r l a u b t e n 

Grenzen b e t r i e b e n w i r d (u^^^ < 18 kV, 1^^ < 100 ^a). 

Bei Anlegen von Spannungen an Elektronenröhren von mehr als 5 kV oder bei Auftreten solcher Spannungen 
in den Röhren sind bei der Geräteentwicklung die Vorschriften über den Schutz vor Schäden durch Röntgen­
strahlung g e m ä ß Röntgenverordnung (RöV) vom 1. März 1973 zu beachten. 
Nähere Einzelheiten sind bei den „Erläuterungen zu den technischen Daten" zu finden. 
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11 D18 GH 

B e s c h a l t u n g und Lage der A b l e n k p l a t t e n : 

(von der S o c k e l s e i t e gesehen) 

Systemaufbau: 

G 7 , ( L ) 

5.85 
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11 D18 GH 

B e t r i e b s d a t e n ; 

(Spannungen auf Katode bezogen 

soweit n i c h t anders angegeben) 

Xachbescbleunigungs Spannung 

N e t z e l e k t r o d e n s p a n n i u i g ^ 

für o p t i m a l e G e o metrie ) 

e r s t e Besch1eunigungsSpannung und 

A s t i g m a t i s m u s k o r r e k t u r s p a n n u n g ^ j 

Spannung an G i t t e r 2 

m i t t l e r e s P o t e n t i a l der 

A b l e n k p l a t t e n p a a r e 

Fokussi erSpannung 

S t e u e r g i t t e r S p a n n u n g f ü r 

T i s u e l l e U n t e r d r ü c k u n g 

des f o k u s s i e r t e n L e u c h t f l e c k s 

Gitter-SteuerSpannung f ü r 

ein e n Schirrastrom I . = 10 fiA 
L 

Ab 1enkko e f f i z i e n t 

i n h o r i z o n t a l e r Richtxmg 

i n v e r t i k a l e r R i c h t u n g 

^ 5 0 6 / 

G4 

G2 

A U 
XY 

U 
G3 

- U 
Gl 

16 

2 

2 

2 

2 

4 0 0 . . . 8 0 0 

45...90 

20 

•7,7 

3,6 

kV 

kV 

kV 

kV 

kV 

V 

V/cm ± 10 

V/cm ± 5 

K o r r e k t u r g p u l e : 

Windungszahl 

Widerstand 

b e i S = 20 °C 
sp 

T e m p e r a t u r k o e f f i z i e n t 

K o r r e k t u r s p u l e n s t r ö m 

für + 1° Drehung 

Max. K o r r c k t u r s p u l e n s p a n n u n g 

für R ö h r e n t o l e r a n z (± 5*^) und 

erdmagnetisches R e s t f e l d nach 

angemessener Abschirmung (± 2 ) 

"20 

•'Korr 

Korr 

1000 

185 

0,4 

6,5 

13 

52 + 25 

fo/K 

mA 

Anmerkungen s i e h e n ä c h s t e S e i t e 
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11 D18 GH 

) F r o n t p l a t t e , Konus und Schmelznaht passen durch e i n e Ö f f n u n g von 

146 mm x 122 mm ( D i a g o n a l e = 182 mm). 

) D i e Verwendung e i n e r Maske m i t e i n e r Ö f f n u n g von 124 mm x 100 mm w i r d emp­

f o h l e n , da d i e Schmelznaht durch d i e F r o n t p l a t t e s i c h t b a r i s t und n i c h t 

n o t w e n d i g e r w e i s e auf das I n n e n r a s t e r a u s g e r i c h t e t i s t . 

D i e Lage des I n n e n r a s t e r s a u f der F r o n t p l a t t e i s t auf d i e R e f e r e n z p u n k t e 

A I , A2 und A3 ( A n s c h l a g p u n k t e an der F r o n t p l a t t e n k a n t e ) b ezogen. 

S i e e r l e i c h t e r n w e s e n t l i c h den E i n b a u der O s z i l l o s k o p r ö h r e . 

) Das h o r i z o n t a l e - und v e r t i k a l e A b l e n k p l a t t e n p a a r m u ß m i t symmetrischen 

Ablenkspannungen b e t r i e b e n werden. Uns>Tnmetrischer B e t r i e b v e r u r s a c h t V e r ­

zeichnung der R a s t e r g e o m e t r i e . 

F ü r m i n i m a l e n E i n s t e l l a u f w a n d beim A b g l e i c h des Oszi11oskopes m u ß das m i t t ­

l e r e P o t e n t i a l der h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n g l e i c h dem der v e r t i k a l e n Ab­

l e n k p l a t t e n s e i n . B e i d i e s e r B e t r i e b s b e d i n g u n g a r b e i t e t d i e Rohre ohne 

K o r r e k t u r für A s t i g m a t i s m u s und A b l e n k g e o r a e t r i e i n n e r h a l b der S p e z i f i k a t i o n . 

Das e i n g e b a u t e permanentmagnetische e l e k t r o n e n o p t i s c h e L i n s e n s y s t e m k o r r i ­

g i e r t W inkelabweichungen zwischen der h o r i z o n t a l e n und v e r t i k a l e n S t r a h l ­

ablenkung ( O r t h o g o n a l i t ä t ) , E x z e n t r i z i t ä t sowie A s t i g m a t i s m u s des L e u c h t ­

f l e c k s . 

) N i c h t k o n s t a n t e m i t t l e r e P o t e n t i a l e der h o r i z o n t a l e n und v e r t i k a l e n A b l e n k ­

p l a t t e n p a a r e b e w i r k e n u n g l e i c h m ä ß i g e L i n i e n b r e i t e und V e r z e i c h n u n g des ge­

s c h r i e b e n e n R a s t e r s , L ä ß t s i c h e i n e s c h a l t u n g s b e d i n g t e k o n s t a n t e Abweichung 

des m i t t l e r e n P o t e n t i a l s der h o r i z o n t a l e n A b l e n k p l a t t e n bezogen auf das 

m i t t l e r e P o t e n t i a l der v e r t i k a l e n A b l e n k p l a t t e n < 50 V n i c h t v e r m e i d e n , m u ß 

d i e Spannung U^^/r^g ( N e t z e l e k t r o d e n s p a n n u n g ) g l e i c h dem m i t t l e r e n P o t e n t i a l 

der h o r i z o n t a l e n ' P l a t t e n g e w ä h l t werden. D i e Spannung U^^ ( A s t i g m a t i s m u s ­

k o r r e k t u r s p a n n u n g ) i s t a u f e i n e n n e g . Spannungswert z w i s c h e n 0...25 V 

e i n z u s t e l l e n , bezogen a u f das m i t t l e r e P o t e n t i a l der v e r t i k a l e n A b l e n k ­

p l a t t e n , i s t e i n e r S p a nnungsquelle m i t n i e d r i g e m I n n e n v i d e r s t a n d 

(£ 10 k ß ) zu entnehmen. 

) gemessen b e i 25 ^ und 1 75 ^ der n u t z b a r e n A b l e n k u n g , 
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Oszilloskopröhren für 

direkten Speicherbetrieb 
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Oszilloskopröhren 
für direkten Speicherbetrieb 

Typenübersicht 

Typ K u r z b e S c h r e i b u n g 

m i n . n u t z b a r e 

A b l e n k f l ä c h e 

E a s t e r f l a c h e 

(mm X mm) 

L 14-140 GH/95 

T r a n s f e r s g e i c h e r r Ö h r e 

T r a n s f e r s p e i c h e r b e t r i e b : 

S c h r e i b g e s c h w i n d i g k e i t > 1000 T e i l . / ^ s 

S p e i c h e r z e i t > 15 s 

n o r m a l e r S p e i c h e r b e t r i e b : 

S c h r e i b g e s c h w i n d i g k e i t > 2,5 T e i l . / j i s 

S p e i c h e r z e i t > 15 s 

90 X 72 

L 14-150 GH/95 

N e t z S p e i c h e r r ö h r e 

S p e i c h e r b e t r i e b : 

S c h r e i b g e s c h w i n d i g k e i t > 2,5 T e i l . / j i s 

S p e i c h e r z e i t > 15 s 

90 X 72 
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Oszilloskopröhren 
für direkten Speicherbetrieb 

Beschleu­ Nachbe- Ablenk H e i z s t r o m max. 

nigung s- s c h l e u - k o e f f i z i e n t L i n i e n ­ b e i Bau­
spannung nigungs- b r e i t e U = 6,3 V l ä n g e S e i t e 

spannung b o r . v e r t . 

(kv) ( k V ) (V/cm) (V/cm) (mm) (mA) (mm) 

3 10 18,5 4,8 0,4 240 454 157 

1,5 8,5 9,5 4 , 1 0,35 240 452 169 
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L14-140 GH/95 
INSTRUMENT CATHODE-RAY TUBE 

14 cm diagonal, rectangular flat-faced direct-view Charge transfer storage tube w i t h internal grat icule. 
The tube has verticat scan-magnif ication w i t h 3 quadrupo le lenses and is fo r wide-band (100 MHz) 
oscil loscopy w i t h fast Store mode and variable persistence. 

QUICK REFERENCE D A T A 

Final accelerator voltage 
M i n i m u m usefui scan area 

Def lect ion coe f f i c i en t 
hor izonta l 
vertical 

Wr i t ing speed 

V g i 3 ( 8 ) 10 k V 
9 0 mm X 72 mm 

18,5 V/div 

My 4,8 V/dIv 

1 div/ns 

OPTICAL DATA ' 

Screen 
type 
persistence, non-store mode 
persistence, Store mode 

Usefui screen area 
Usefu! Scan area 

Spot eccentr ic i ty 
in hor izonta l d i rec t ion 
in vertical d i r ec t i on 

Intetnal grat icule 

H E A T I N G 

Writing section 

Indirect by a.c. or d . c * 

Heater voltage 

Heater current 

Heating t i m e t o a t ta in 1 0 % o f the cathode 
current at equ i l i b r i um cond i t i ons 

metal backed phosphor 
GH , co lour green 
medium-short 
variable 

m i n . 9 0 m m x 72 m m 

m i n . 9 0 m m x 72 m m 

max. 
max. 

6 mm 
8 mm 

t y p e 9 5 ; see Fig. 6 

V f 

If 

6,3 V 
240 m A 

app rox . 5 s 

Viewing section 

Indirect by d . c * 

Heater voltage 

Heater cur rent 
Heating t i m e to a t ta in 1 0 % o f the cathode 

current at equ i l i b r i um cond i t i ons 

* Not t o be connected in series w i t h other tubes. 
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L14-140 GH/95 
M E C H A N I C A L D A T A 
Mount ing pos i t ion 

The tube can be mounted in any pos i t i on . It should no t be suppor ted by the base alone or near the base 
region, and under no circumstances should the socket be a l lowed t o suppor t t he tube . The tags near the 
screen should not be subjected t o mechanical stress. A v o i d any force on the side contacts . 

Net mass 

Base 

Dimensions and connect ions (see also o u t l i n e drawing) 

Overall length (socket included) 

Faceplate dimensions 

Accessories 

Socket (suppl ied w i t h tube) 

Side contact connector (8 required) 

Small ball contact connected (6 required) 

FOCUSING 

D E F L E C T I O N 

x-plates 
y-plates 

Angle between x and y-traces 

Angle between y-trace and y-axis o f 
the internal grat icule 

approx . 

14 p i n , al l glass 

1,3 kg 

max. 4 5 4 m m 

118 ± 0,5 m m X 9 8 ± 0,5 m m 

t y p e 

t ype 

t y p e 

e lectrostat ic 

55572 

55561 

4022 102 21590 

note 1 

doub le e lectrostat ic 

symmetr i ca l 

symmet r i ca l 
90 ± 1 ° 

< 5 ° note 2 

NOTES 

1. Because of the use of a quadrupo le lens fo r the magn i f i ca t ion of the vert ical de f l ec t ion , t w o 
more quadrupo le lenses are used fo r focusing. Therefore , cont ro l s fo r t w o voltages have to be 
prov ided. 

2. The tube has a ro t a t i on co i l , concent r i ca l l y w o u n d around the tube neck, t o a l low a l ignment o f the 
y-trace w i t h the mechanical y-axis of the screen. The coi l has 2 0 0 0 turns and a m a x i m u m resistance 
of 6 5 0 n. Under t yp ica l opera t ing cond i t ions , a m a x i m u m o f 30 ampere-turns is required fo r the 
m a x i m u m ro t a t i on of 5 ° . This means the required supply is 15 m A m a x i m u m at 12 V m a x i m u m . 
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L14-140 GH/95 
CAPACITANCES 

x-| t o all o ther elements except X 2 Cx1(x2) 5,5 pF 
X 2 t o all o ther elements except x-| Cx2(x1) 5,5 pF 
yi t o all o ther elements except y2 Cy1(v2) 2,7 pF 
y2 t o all o ther elements except yi Cy2(v1) 2,7 pF 

XI t o X 2 Cx1x2 3 pF 

V l t o y2 Cyly2 1,7 pF 
91 t o all o ther elements Cg i 7 pF 
k t o all o ther elements Ck 5 pF 
911 to all o ther elements C g i l 80 pF 

912 to all o ther elements C9I2 70 pF 
913 t o al 1 o ther elements C9I3 85 pF 
93 t o all o ther elements Cg3 17 pF 
95 t o all o ther elements Cg5 17 pF 
9g.1 to all other elements Cg9-1 30 pF 

gg.2 to all o ther elements Cg9-2 70 pF 
gg.3 to all other elements Cg9-3 60 pF 
FGA t o all o ther elements C p G A 20 pF 

k', k" t o all other elements Ck' , k " 12 pF 
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L14-140 GH/95 
DIMENS IONS A N D C O N N E C T I O N S Dimensions in m m 

f r i t s e a l e d 

i21±5 

^ - 1 
^ ^ 2imox 

215±10 

0 2,O±O,4 
, 1 * 0 1+0.10 
" ^ - 0 , 0 5 

• 

3 
min 

_ + 
1.65 

±0,40 
4 

»s!> l - ^051 t1 .5 -» i 

1 ^ 0 5.0 _ 
± 0 , 4 

d e t a i l o f s i d e c o n t a c t 

Fig. 1 Out l ines 

(1) Dimensions o f faceplate on l y . The bulge at the f r i t seal may increase the indicated m a x i m u m 
dimensions by no t more than 3 m m . 

(2) M i n i m u m length of cable: 350 m m . 
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L14-140 GH/95 

I » — 66,5 max—» 
i- 1 1 8 ± 0 , 5 " ' »i 

Fig. 2 B o t t o m view and side-contact arrangement. Fig. 3 T o p vievif. For no te (1) 
See opposi te page. 

Flg. 4 E lectrode con f i gu ra t i on . Flg. 6 Internal grat icule 
co lour o f grat icu le : brown-black; 
l lne w i d t h : 0,2 m m ; 
d o t d iameter : 0,4 m m . 
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L14-140 GH/95 
TYP ICAL O P E R A T I O N ( for notes see next pages) 
Condit ions 

Writing section (voltages w i t h respect 10 w r i t i n g gun cathode k, unless otherwise stated fo r o p t i m u m scan 
magnif icat ion * 1,8). 

Final accelerator voltage 

Geometry con t ro l voltage 

Scan magnif ier electrode voltage 
(w i th respect t o g j ) 

Hor izontal a l ignment e lectrode voltage 

(w i th respect to g j ) 
Vert ical focusing electrode voltage 

(w i th respect t o 92) 

Correct ion electrode voltage 
(w i th respect t o 92) 

Hor izonta l focusing electrode voltage 
(w i th respect t o g2) 

First accelerator voltage 

Cut-off voltage for Visual 
ex t inc t i on of focused spot 

^g13 ( l ) 
Vg8 

Vg7 

Vg6 

Vg5 

Vg4 

Vg3 

Vg2 

- V g l 

10 0 0 0 

3000± 100 

- 6 0 0 V 

± 100 V 

- 8 6 0 t o - 1 1 0 0 V 

2 0 0 V 

- 1 3 0 0 t o - 1 6 5 0 
3000 

75 t o 130 V 

Viewing section (voltages w i t h respect to v iewing gun cathode FGK, Fig. 4) 

Final accelerator voltage (w i th respect to 
f irst accelerator F G A ) 

Backing electrode voltages (d.c.) 
f r on t mesh 
fast mesh 

Collector mesh voltage (d.c.) 

Co l l imator voltage (d.c.) 
C3 
02 
C1 

First accelerator voltage (d.c.) 

F lood gun cathode voltage (d.c.) 

The f irst accelerator voltage should be equal t o the mean x-plate po ten t i a l . 

Performance 

Usefui scan area 

Def lect ion coeff icient 
hor izonta l 

vertical 

^g13 ( l ) 

V g l 2 
V g l l 
VglO 

Vg9-3 
Vg9-2 
Vg9-1 
V F G A 

V p G K 

non- variable fast-
store persist- store 
mode ance mode 

mode 

7000 V 7 0 0 0 V 7000 V 

- 5 0 V 
140 V 140 V 140 V 

130 V 130 V 130 V 

65 V ' 65 V 65 V 
^ 65 V 65 V 65 V 

30 V 30 V 3 0 V 

20 V 20 V 20 V 

0 V 0 V 0 V 

note 1 

note 2 

note 3 

note 1 

note 4 

m i n . 90 m m x 7 2 m m 

t y p . 18,5 V/div 
max. 20,5 V/div 
t y p . 4,8 V/div 
max. 5,5 V/div 
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Deviation of deflection llnearlty 
Geometry dlstortion 
Grid drive for 10 iiA beam current 
Grid drive for specified writing speed 
Line wIdth at the centre of the screen 

Writing speed (note 8) 
Variable persistence mode 

just black: > 250 div/ms 
max. write: > 2,5 div/^is 

Fast-store mode 
max. write: > 1 div/ns 

Storage viewing t ime (note 9) 
Variable persistence mode 

just black: > 60 s 
max. write: > 15 s 

Fast-store mode 
max. write: > 15 s 

L14-140 GH/95 
max. 2 % note 5 
see note 6 

V d approx. 20 V 
V d max. 80 V 
l.w. 0,4 mm note 7 

NOTES 
1. These values are valld at cut-off of both flood guns and the writing gun. The H.T. unit must be 

capable of supplying 0,5 mA. To protect the tube agalnst excessive surge current during erasure, an 
RC-network as shown in Flg. 7 must be connected in series with the screen termlnal lead; the 
resistance of 15 to 20 Mfl Includes the Internal resistance of the H.T. supply. 

HT supply • 
1 M n 

1 5 t o 2 0 M n 
Vg 13 ( t ) termlnal 

- L 5 0 0 p F 
T typ. 
m 
Fig. 7. 

7Z87222 

2. This voltage should be adjusted for equal brightness in the x-direction with respect to the electrical 
centre of the tube. 

3. For minimum defocusing of vertical lines near the upper and lower edges of the scanned area this 
voltage should be the value Indicated. 

4. The indicated values concern the d.c. levels; during the erasing, preparing and transfering Operation 
these electrodes are pulsed. 

5. The sensitivity at a deflection less than 75% of the usefui scan will not differ from the sensitivity at a 
deflection of 25% of the usefui scan by more than the indicated value. 

6. A graticule, conslsting of concentric rectangles of 90 mm x 72 mm and 87,8 mm x 70,5 mm is 
aligned with the electrical x-axis of the tube. With opt imum corrections applied, a raster will fall 
between these rectangles. 

7. Measured with the shrinking raster method in the centre of the screen under typical operating 
conditions, adjusted for opt imum spot size at a beam current I j , = 10 fiA (measured agalnst x-plates). 
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L14-140 GH/95 
NOTES ( cont inued) 

8. The w r i t i n g speed is def ined as the m a x i m u m speed at w h i c h a w r i t t e n trace is just visible star t ing 
f r o m a background w h i c h is just black. The indicated value is guaranteed fo r the central 8 0 % of the 
m i n i m u m screen area, except t he o u t m o s t 3 m m of the screen. However, in any corner n o t more 
than 4 Square divisions fal l outs ide the guaranteed area. The w r i t i n g speed can be increased, if some 
background is to le ra ted . W i th i n the same area, a trace, w r i t t e n w i t h the indicated value o f max. 
wr i te , remains just visible w i t h i n the indicated storage t i m e of max. w r i t e . 

The w r i t i n g speed in max. w r i t e , w i t h background , is de f ined as the m a x i m u m speed at w h i c h the 
w r i t t e n trace remains just visible w i t h i n the indicated storage t i m e . 

9. The storage t ime in just black mode is def ined as the t i m e required fo r the brightness of the 
u n w r i t t e n background t o rise f r o m zero brightness (v iewing beam cut-off ) t o 1 0 % o f saturated 
brightness. A t reduced in tens i ty (by puls ing the f l ood beams) t he storage t ime can be increased. 

The storage t i m e in max. w r i t e and fast is related t o the w r i t i n g speed. 

Bei Anlegen von Spannungen an Elektronenröhren von mehr als 5 kV oder bei Auftreten solcher Spannungen 
in den Röhren sind bei der Geräteentwicklung die Vorschriften über den Schutz vor Schäden durch Röntgen­
strahlung gemäß Röntgenverordnung (RöV) vom 1. März 1973 zu beachten. 
Nähere Einzelheiten sind bei den „Erläuterungen zu den technischen Daten " zu finden. 

8.85 
164 

GO



L14-140 GH/95 
LIMITING VALUES (absolute maximum rating System) 

Writing section (Voltages with respect to writing gun cathode k, unless otherwise stated) 

Final accelerator voltage 

Geometry control voltage 
(with respect to g2) 

Scan magnifier electrode voltage 
(with respect to g2) 

Horizontal alignment electrode voltage 
(with respect to g2) 

Vertical focusing electrode voltage 
(with respect to g2) 

Correction electrode voltage 
(with respect to g2) 

Horizontal focusing electrode voltage 
(with respect to 92) 

First accelerator voltage 

Control grid voltage 
positive 
negative 

Cathode to heater voltage 
positive 
negative 

Voltage between correction electrode 
and any deflection plate 

V, g13(l) 

Vg8 

Vg7 

Vg6 

Vg5 

Vg4 

Vg3 

Vg2 

^V^ gi 

Vkf 
- V k f 

Vg4/x 
Vg4/y 
Vd Grid drive, averaged over 1 ms 

Viewing section (voltages with respect to viewing gun cathode FGK) 

Screen voltage 

Backing electrode voltage (d.c.) 
front mesh 

fast mesh 

Collector mesh voltage (d.c./a.c.) 

Collimator voltages (d.c./a.c.) 

First accelerator voltage 

Cathode to heater voltage 

^g13(l) 

Vgl 2 

V g l l 

V glO 

Vg9-1;9-2;9-3 

V F G A 

Vk'FGf. Vk"FGf 
- V k ' F G f . - V k " F G f 

max. 
min. 
max. 
min. 

max. 
min. 

max. 
min. 

max. 
min. 

max. 
min. 

max. 
min. 

max. 
min. 

max. 
max. 

max. 
max. 

max. 
max. 

max 
min. 

max 
min. 
max 
min. 
max 
min. 

max 
min. 

max 
min. 

max 
max 

10500 V 
8500 V 

500 V 
- 5 0 0 V 

550 V 
- 7 0 0 V 

500 V 
- 5 0 0 V 

-750 V 
-1200 V 

500 V 
0 V 

-1200 V 
- 1 8 0 0 V 

3500 V 
2500 V 

0 V 
200 V 

125 V 
125 V 

500 V 
500 V 

30 V 

7500 V 
5500 V 

600 V 
- 5 0 V 
200 V 
- 5 0 V 
200 V 
100 V 

150 V 
0 V 

100 V 
0 V 

125 V 
125 V 
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L14-140 GH/95 
O P E R A T I N G N O T E S 

Scan magnifier 

A Scan magnification Mj^. ~ 1,8 is the best compromise between line width and sensitivity. This is 
obtained with Vgy = — 6 0 0 V and Vg4 = 2 0 0 V. Performance is tested and specified under this 
condition and no adjustment will be necessary for individual tubes. 

Focusing is separate for horizontal and vertical directions with Vg3 and Vgg respectively. Both focus 
settings may depend on beam current with different steepness. Although both electrodes are positive 
with respect to cathode, reverse current may result from secondary electrons leaving grid 3 (max. 5 M A ) 
and grid 5 (max. 5 0 

Normal current direction from beam interception is to be expected on the horizontal correction 
electrode gg (up to 5 0 0 and, as usual, on g2 and deflection plates. 

Modes of operations 

Non-store mode 

For non-store Operation the front mesh Vg-|2 set to - 5 0 V with respect to F G K . 
The viewing guns should not be switched off in this mode of Operation since slight variations in raster 
geometry and deflection sensitivity might otherwise be caused. Care should be taken, especially when 
switching from störe mode to non-store mode, that excessive writing beam current is avoided, as 
otherwise the storage layer may be damaged. 

Variable persistence mode 

The fast mesh is switched off for this Operation and used as collector by setting Vgi i = 140 V. 

a. Static erasure 

If no dynamic erasing pulses are applied the storage time is limited by the Potential shift of the 
storage layer due to landing of positive Ions. 

In Order to erase a stored display, ^^•\2 increased to 5 0 0 V for 1 0 0 ms and than returned to its 
original potential for about 5 0 0 ms; after that, an erasing pulse of positive polarity (max. 2 0 V) and a 
duration of 6 0 0 ms should be applied. 

While the erasing pulse amplitude is to be adjusted with zero d.c. level for "just black", the background 
illumination can be changed - even with a stored Signal — by varying the d.c. level for Optimum 
contrjst or maximum writing speed. 

Background egality can be optimized by balancing the viewing gun cathodes by means of a Potentio­
meter of 2 ,2 k f i , proper collimator adjustment, and by increasing VpQ^- ^gg.-] and Vgg.3 in positive 
direction during erasure. 

Before first Insta l la t ion, depending on Transport conditions, demagnetization of the tube face region 
may be necessary. 

b. Dynamic erasure 

Dynamic erasure can be achieved by applying extra erasing pulses of positive polarity to the backing 
electrode of the front mesh (gi2)- The amplitude of these extra pulses is equal to that of the original 
erasing pulse, the frequency is 1 2 0 Hz and the persistence of the display can be controlied by varying 
the duty factor. 
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L14-140 GH/95 
Fast-store mode 

For erasure in the fast mode the front mesh has to be erased first in the Same way as in the variable 
persistence mode but separate adjustments should be foreseen. 

The fast mesh is to be prepared by reducing Vg-| i from 140 V to the stabiiizing level (0 to max. 20 V) 
during the erasing pulse on the front mesh. 

After writing, at the end of the unblanking pulse, a transfer pulse (500 V, 100 ms) is to be applied on 
the front mesh. 

During the transfer pulse. Vg l •] is further reduced about 1 V for enhanced transmission during transfer. 
This reduction has to be carefully adjusted for Optimum contrast and writing speed. 

During the whole cycle, FGA, Vg9-1 and Vg9-3 may be increased for more viewing gun current. 
Details on the adjustment procedure and the voltage ränge to be provided for can be made available. 
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L14-150 GH/95 
INSTRUMENT CATHODE-RAY TUBE 

• 14 cm diagonal rectangular flat face 
• direct - view storage tube 
• internal graticule 
• for oscilloscope applications 

QUICK REFERENCE DATA 

Final accelerator voltage 

Minimum usefui scan area 

Deflection coefficient 
horizontal 
vertical 

Writing speed 

VgiolK) 8,5 kV 

90 m m X 72 m m 

Mx 9,5 V /div 
My 4,1 V /div 

2,5 div/MS 

OPTICAL DATA 

Screen 
type 
persistence, non-store mode 
persistence, störe mode 

Usefui screen area 

Usefui Scan area 

Spot eccentricity in horizontal 
and vertical directions 

Interijal graticule 

HEATING 

Writing section 

Indirect by a.c. or d .c* 

Heater voltage 

Heater current 

Heating time to attain 10% of the cathode 
current at equilibrium conditions 

Viewing section 

Indirect by d.c* 

Heater voltage 

Heater current 

Heating time to attain 10% of the cathode 
current at equilibrium conditions 

Vf 

If 

VFGf 

'FGf 

metal-backed phosphor 
GH, colour green 
medium-short 
variable 

min. 90 mm x 72 mm 

min. 90 mm x 72 mm 

max. 6 mm 

typ. 95; see Fig. 6 

6,3 V 

240 mA 

approx. 5 s 

12,6 V 

240 mA 

approx. 5 s 

* Not to be connected in series with other tubes. 
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L14-150 GH/95 
MECHANICAL DATA 

Dimensions and connections (see also outline drawings) 

Overall length (socket included) < 4 5 2 mm 

Faceplate dimensions (final accelerator contact exciuded) 118 ± 0,5 mm x 98 ± 0,5 mm 

Net mass approx. 1,3 kg 

Mase 14 pin, all glass 

Mounting Position 

The tube can be mounted in any position. It should not be supported by the base alone or near the base 
region, and under no circumstances should the socket be allowed to Support the tube. The tags near the 
screen should not be subjected to mechanical stress. Avoid any force on the side contacts. 

Accessories 
Socket (supplied with tube) type 55566 

Side contact connector (7 required) type 55561 

Small ball contact connector (5 required) type 4022 102 21590 

FOCUSING electrostatic 

DEFLECTION double electrostatic 

x-plates symmetrical 

y-plates symmetrical 

Angle between x and y-traces 90 ± 1° 

Angle between x-trace and x-axis 
of the internal graticule < 5 ° * 

• The tube has a rotation coil, concentrically wound around the tube neck, to allow alignment of the 
x-trace with the mechanical x-axis of the screen. The coil has 2000 turns and a maximum resistance 
of 650 n. Under typical operating conditions, a maximum of 20 ampere-turns is required for the 
maximum rotation of 5°. This means the required supply is 10 mA maximum at 8 V maximum. 
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L14-150 GH/95 
C A P A C I T A N C E S 

XI to all other elements except X 2 Cx1(x2) 5,5 pF 

X2 to eil other elements except x-| Cx2(x1) 5,5 pF 

Yl to all other elements except y2 Cy1(y2) 3,5 pF 

y 2 to all other elements except y-] CySlyl) 3,5 pF 

X T to X2 Cx1x2 2,5 pF 

Yl to y 2 Cy1y2 2 pF 

91 to all other elements Cgi 6 pF 

k to all other elements Ck 3,5 pF 

93 to all other elements C93 4,5 pF 

cy.T toal l other elements Cg7-1 30 pF 

97-2 *° ^" other elements Cg7-2 65 pF 

97.3 to all other elements Cg7-3 60 pF 

9g to all other elements Cg9 60 pF 

giQ to all other elements Cgio 80 pF 

FGA to all other elements C F G A 15 pF 

FGK' to all other elements C F G K ' 8 pF 

FGK" to all other elements C F G K " 8 pF 
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L14-150 GH/95 
f r i t sealed 

- B 5 1 ± l , 5 - » 

. 0 5,0 _ 
± 0 , 4 

detail of side contoct 

Fig. 1 Outlines. 

(1) Minimum cable length is420 mm. 
(21 Minimum length of connecting leads is 350 mm. 
(3) Oimensions of faceplate only. The bulge at the frit seal may increase the indicated maximum 

dimensions by not more than 3 mm. 
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L14-150 GH/95 

Fig. 2 Bottom view and side-contact arrangement. Fig. 3 Top view. For note (3) 
see opposite page. 

(§)9,„ 

Fig. 4 Electrode configuration. Fig. 6 Internal graticule 
colour of graticule: black; 
line width: 0,2 mm; 
dot diameter: 0,4 mm. 
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L14-150 GH/95 
INTERNAL GRATICULE ALIGNMENT 
The Internal graticule Is aligned with the faceplate by using the faceplate reference points A I , A2 and A3, 
see Fig. 7. V<P 

Fig. 7 Front view of tube 
with internal graticule. 72 
Ia1 - a 2 | ^ 0 , 3 mm. 

TYPICAL OPERATION (for notes see last page but one). 
.Conditions 
Writing section (voltages with respect to writing gun cathode k) 
Final accelerator voltage Vgio(C) 8500 V note 1 
Geometry control electrode voltage Vg6 1500± 100 V 
Deflection plate shield voltage Vg5 1500 V note 2 

Astigmatism control electrode voltage Vg4 1500 ±50 V note 3 

Focusing electrode voltage Vg3 400 to 600 V 
First accelerator voltage Vg2 1500 V 

Cut-off voltage for Visual extinction 
of focused spot - V g l 45 to 85 V 

Viewing section (voltages with respect to viewing gun cathode FGK, Fig. 8) 
See Fig.9. 
Note: The d.c. voltage on the first accelerator of the flood guns (FGA) should be equal to the mean 

x-plate Potential. 
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L14-150 GH/95 
NONSTORAGE | 

OPERATION 

7 0 0 0 V l " 

STORAGE OPERATION 
(static erasing pjisesl 

>100ms 
M- 5 0 0 m s -

lOOV 

t , 
100V 

t 
1 

40 V 
1 

40V 

30V 30V 

28V 28V 

ov ov 

75 V 

M O V 

Vg-|g (final accelerator) 

Vgg (backing electrode) 

V Q (col lector) 

Vg7_3 (collimator) 

note 4 

(collimator) 

note 4 

Vg7_ 1 Icolhmator) 

FGA (first accelerator) 

Fig. 9 Diagram of non-storage and storage Operation. 

(1) With respect to FGA. 
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L14-150 GH/95 
Performance 
Usefui Scan 

horizontal 
vertical 

Deflection coefficient 
horizontal 

vertical 

Line width at the centre of the screen 

Writing speed in storage Operation 
just black 
max. write 

Storage viewing time 
just black 
max. write 

Deviation of deflection linearity 

Geometry distortion 

Grid drive for 10 tiA beam current 

Grid drive for specified writing speed 

Total cathode current of both viewing guns 
at FGA = 28 V 
at FGA = 50 V 

M y 

l.w. 

Vd 

Vd 

mm. 
min. 

90 mm 
72 mm 

9,5 V/div 
max. 10,5 V/div 

4,1 V/div 
max. 4,4 V/div 

0,35 mm 

> 250 div/ms 
> 2,5 div/fis , 

> 90 s I 

> 15 s I 

max. 2 % 

see note 9 

approx. 25 V 

max. 45 V 

note 5 

note 6 

note 7 

note 8 

approx. 
approx. 

1 mA 
2 mA 

Bei Anlegen von Spannungen an Elektronenröhren von mehr als 5 kV oder bei Auftreten solcher Spannungen 
in den Röhren sind bei der Geräteentwicklung die Vorschriften über den Schutz vor Schäden durch Röntgen­
strahlung gemäß Röntgenverordnung (RöV) vom 1. März 1973 zu beachten. 
Nähere Einzelheiten sind bei den „Erläuterungen zu den technischen Daten" zu finden. 
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L14-150 GH/95 
LIMITING VALUES (Absolute maximum rating System) 

Writing section (voltages wtb respect to writing gun cathode k) 

Final accelerator voltage 

Geometry control electrode voltage 

Deflection plate shield voltage 

Astigmatism control electrode voltage 

Focusing electrode voltage 

First accelerator voltage 

Control grid voltage 
positive 
negative 

Cathode to heater voltage 
positive 
negative 

Voltage between astigmatism control electrode 
and any deflection plate 

Grid drive, averaged over 1 ms 

Screen dissipation 

Vgio(K) 

Vg6 

Vg5 

Vg4 

Vg3 

Vg2 

Vgl 
- V g l 

Vkf 
- V k f 

Vg4/x 
Vg4/y 

Vd 

Viewing section (voltages wi th respect to viewing gun cathode F G K ) 

Final accelerator voltage 

Backing electrode voltage 
storage Operation 

non-storage Operation 

Collector voltage 

Collimator voltage 

First accelerator voltage 

Cathode to heater voltage 
positive 
negative 

Vg10(8) 

Vg9 

- V g g 

Vg8 

Vg7-1. Vg7.2,Vg7.3 

V F G A 

Vk'FGf. V k ' T G f 
-Vk 'FG f . - V k " F G f 

max. 
min. 
max. 

max. 

max. 
min. 

max. 

max. 
min. 

max. 
max. 

max. 
max. 

max. 
max. 

max. 

max. 

9000 V 
7000 V 

2100 V 

2000 V 

2100 V 
1200 V 

1000 V 

2000 V 
1250 V 

0 V 
200 V 

125 V 
125 V 

500 V 
500 V 

30 V 

8 mW/cm' 

max. 7500 V 
min. 5500 V 

max. -t-ISO V 
min. —5 V 

50 V 
25 V 

180 V 
120 V 

200 V 
0 V 

60 V 
0 V 

125 V 
125 V 

max. 
min. 
max. 
min. 

max. 
min. 

max. 
min. 

max. 
max. 

8.85 
177 

GO



L14-150 GH/95 
NOTES 

1. These values are valid at cut-off of both flood guns and the writing gun. The H.T. unit must be 
capable of supplying 0,5 mA. To protect the tube against excessive surge current during erasure, an 
RC network as shown in Fig. 10 must be connected in series with the screen terminal lead; the 
resistance of 15 to 20 MJ2 includes the internal resistance of the H.T. supply. 

2. This voltage should be equal to the mean y-plate potential. The mean x and y-plate Potentials 
should be equal for Optimum spot quality. 

3. When putting the tube into Operation, the astigmatism control voltage should be adjusted only once 
for Optimum spot size in the screen centre. The control voltage will be within the stated ränge, 
provided the conditions of note 2 are adhered to. 

4. The collimator electrode voltage Vg7.2 and Vg7.3 should be adjusted for Optimum uniformity of 
background illumination. 

5. Measured with the shrinking raster method in the centre of the screen under typical operating 
conditions, adjusted for Optimum spot size at a beam current 1^ = 10 M A (measured on x-plates). 

6. The writing speed is defined as the maximum speed at which a written trace is just visible starting 
from a background which is just black. The indicated value is guaranteed for the central 75% of the 
minimum screen area, except theoutmost4 mm of the screen. However, in any corner not more 
than 4 Square divisions fall outside the guaranteed area. The writing speed can be increased, if some 
background is tolerated. Within the same area, a trace, written with the indicated value of max. 
write, remains just visible within the indicated storage time of max. write. 

The writing speed in max. write, with background, is defined as the maximum speed at which the 
written trace remains just visible within the indicated storage time. 

7. The storage time in just black mode is defined as the time required for the brightness of the 
unwritten background to rise from zero brightness to 10% of saturated brightness. At reduced 
intensity (by pulsing the flood beams) the storage time can be increased. 

The storage time in max. write is related to the writing speed. 

8. The sensitivity at a deflection less than 75% of the usefui scan will not differ from the sensitivity 
at a deflection of 25% of the usefui scan by more than the indicated value. 

9. A graticule, consisting of concentric rectangles of 72 mm x 54 mm and 69,8 mm x 52,5 mm is 
aligned with the electrical x-axis of the tube. With Optimum corrections applied, a raster will fall 
between these rectangles. 

Fig. 10. 
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L14-150 GH/95 
OPERATING NOTES 
Modes of operations 
Non-storage mode 

For non-storage Operation the front mesh Vgg is set to - 5 0 V with respect to FGK. 

The viewing guns should not be switched off in this mode of Operation since slight variations in raster 
geometry and deflection sensitivity might otherwise be caused. 

Variable persistence mode 

a. Dynamic erasure 

Dynamic erasure can be achieved by applying extra erasing pulses of positive polarity to the backing 
electrode Vgg. The amplitude of these extra pulses is equal to that of the original erasing pulse, the 
frequency is 120 Hz and the persistence of the display can betKjntrolIed by varying the duty factor. 

b. Static erasure (Fig. 9) 

If no dynamic erasing pulses are applied the storage time is limited by the potential shift of the 
storage layer due to landing of positive ions. 

In Order to erase a stored display, Vgg is increased to 150 V for 100 ms and than returned to its 
original potential for about 500 ms; after that, an erasing pulse of positive polarity (max. 15 V) an^l 
a duration of 600 ms should be applied. 

While the erasing pulse amplitude is to be adjusted with zero d.c. level for "just black", the background 
illumination can be changed — even with a stored Signal — by varying the d.c. level for Optimum 
contrast or maximum writing speed. 

Back ground egality can be optimized by balancing the viewing gun cathodes by means of a Potentio­
meter of 2,2 k n , proper collimator adjustment, and by increasing VpQ/^. Vgy^i , Vg7.2 and Vg7.3 in 
positive direction during erasure. 

Before first Installation, depending on transport conditions, demagnetization of the tube face region 
may be necessary. 
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Zubehör 

Typenübersicht 

Typ Kurzbeschreibung S e i t e 

55 535 Abschirmung für Oszilloskopröhre D 7-221/222.. 187 
55 561 Ablenkplatten-Anschluß für S t i f t k o n t a k t 0 1 nm 188 
55 566 Fassung 14 p m i t Lötösen für Verdrahtung 189 
55 569 Nachbeschleunigungs-Anschluß m i t I s o l i e r k a p p e 0 30 mm 190 
55 572 Fassung 14 p m i t Lötösen für Verdrahtxuig 191 
55 594 Fassung 12 p m i t Lötösen für Verdrahtung 192 
55 595 Fassung 12 p m i t Lötstiften für L e i t e r p l a t t e n m o n t a g e 193 
55 596 Ablenkplatten-Anschluß für S t i f t k o n t a k t 0 0,6 mi n 194 
55 597 Nachbeschleunigungs-Anschluß m i t I s o l i e r k a p p e 0 56 mm 195 
55 598 Abschirmung für Oszilloskopröhre D 14-361/362.. 196 
55 599 Abschirmung für Oszilloskopröhre D 14-370/380.. 197 
4022 102 21590 Elektroden-Anschluß für Kugelkontakt 198 
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Zubehör 

Typenauswahltabelle 

Oszilloskopröhre Fassung 
A b l e n k p l a t t e n -

Anschluß 
für 

S t i f t k o n t a k t 

Nachbeschleuni­
gungs-Anschluß 

für 
Kugelkontakt 

Abschirmung 

D 7-221 GY 55594 oder 55595 - - 55535 

D 7-222 GY 55594 oder 55595 - - 55535 

D 10-180 GY/125 55594 oder 55595 - - -
D 10-181 GY/125 55594 oder 55595 - - -
24 D 10 GY/125 55594 oder 55595 - - -
26 D 10 GH/125 55594 oder 55595 - 55569 -

D 12-130 GY/119 55594 oder 55595 - - -

D 12-140 GH/119 55594 oder 55595 55596 (4 x) 55597 -
108 D 12 GY/119 55594 oder 55595 - - -
I I I D 12 GH/119 55594 oder 55595 - 55597 -
D 14-361 GY/93 55594 oder 55595 - - -
D 14-362 GY/93 55594 oder 55595 - - 55598 

D 14-370 GH/93 55594 oder 55595 - 55597 55599 

D 14-380 GH/123 55594 oder 55595 55596 (4 x) 55597 55599 

10 D 18 GY 55594 oder 55595 - - -
11 D 18 GH 55594 oder 55595 - 55597 -
L 14-140 GH/95 

L 14-150 GH/95 

55572 

55566 

55561 (8 x) 

55561 (7 x) 

-
55573 ^) 

) Daten auf Anfrage 
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55561 
ABLENKPLATTEN - ANSCHLUSS 
für S t i f t k o n t a k t ( S t i f t - j ^ ^ ; 1 mm) 

Abmessungen i n mm; 

10.85 
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55566 
FASSUNG 
. Formstoff-Fassvmgskörper 
. 14 ve r g o l d e t e Gabelfederkontakte m i t Lötösen für Verdrahtving 

4 2 
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55569 

GO



55572 
FASSUNG 
. Formstoff-Fassungskörper 

. 14 Gabelfeder-Kontakte m i t Lötösen für Verdrahtung 

Abmessungen i n mm: 

10.85 
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55594 
FASSUNG 
. Formstoff-Iassungskörper 

. 12 v e r z i n n t e Federkontakte m i t Lötösen für Verdrahtung 

für 12 p o l . Glassockel entspr. JEDEC B12-246 

Abmessungen i n mmt 
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55595 
FASSUNG 
, Formstoff-Fassungskörper 

. 12 v e r z i n n t e Federkontakte m i t Lötstiften für gedr. Schaltung 

für 12 p o l . Glassockel entspr, JEDEC B12-246 

Abmessungen i n mmt 
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55596 
ABLENKPLATTEN - ANSCHLUSS 
mit Anschlußdraht 

für S t i f t k o n t a k t ( S t i f t 0 = 0,6 mm) 

Abmessungen i n mm; 

01,5 — 

' 11 f 

120 + 2 

-isolierter 
Anschlußdraht 
Ischwarz) 

m 1.5 

}Am 
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55597 
NACHBESCHLEUNIGDNGS - ANSCHLUSS 
. I s o l i e r k a p p e {0 = 56 mm) 

für Kugelkontakt 
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55598 
ABSCHIRMUNG 
. aus hochpermeablem Werkstoff 
Wandstärke 0,35 mm 

für Oszilloskopröhren 

Abmessungen i n mn: 
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55599 
ABSCHIRMUNG 
. aus hochpermeablem Werkstoff 
Wandstärke 0,35 mm 

für Oszilloskopröhren 

Abmessungen i n mm: 

GO



4022102 21590 
ELEKTRODEN - ANSCHLUSS 
für Kugelkontakt 

Abmessungen i n mm; 

3,1_' 0,2 

\ 

-2A- 0,3 

- R 0 , . ^ 0 . 2 

11,5 j 
±0,15 ' 

6 
+0 ,3 

..JL 

/ 
•-R1,25±0,15 

-R0,6+g.3 

2,15 J 0,1 0O,8±O,O3 
7Z6S409 

9Ä5 
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Erläuterungen 
Schirmdaten 

Oszillosicopröhren 

Osziiloskopröhren 
für direkten Speicherbetrieb 

Zubehör 

GO



 
GO



3134i 
GO


